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I

D . 2 . XI . 1936 : über 23 600

Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlagspoftanstalt : rich . Berlagsort : mden Blumenbrüdstraße Fernrut 2081

und 2082 Banffonten Stadtipartofte Emden . Kretsiportaffe Aurtch Staatliche Kredit .

anstalt Oldenburg (Staatsbant ) Boftiched Hannover 869 49 Etgene Geschäftsstellen in

urtch Norden . Efens . Wittmund . Leet . Weenet und Bapenburg

Folge 294

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Mittwoch , den 16 . Dezember

Erscheint werttäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 RM

und 30 Raf Beftellgeld . in den Landgemeinden L. 65 RM und 61 Rf Bestellgeld . Bosto

bezugspreis 1,80 RA einschl . 80 Botzeitungsgebühr zuzüglich 86 Rf Bestellgeld .

Cinzelprets 10 Rpf

Die roten Meuterer umzingelt
Chinas Marschall wohlauf

Jede Verhandlung mit Moskauagenten abgelehnt
Shanghai , 16. Dezember | nissen nur die Nanting -Regierung direkt über die Forde¬

rungen Tschanghsueliangs entscheiden könne .
Die Truppen der Nanking - Regierung haben am Diens¬

tag abend die Stadt Sianfu , den Sitz des aufständischen
Generals Tschanghsueliang , vollkommen umzingelt . Die

Regierungstruppen haben vorläufig Bereitschaftsstellungen
bezogen und warten die Befehle der Nanking - Regie¬

rung ab .

Der britische Berater des Marschalls Tschiangtaischet ,
der zur Unterhandlung nach Sianfu geflogen war , ist am

Dienstag nach Loyang zurückgekehrt und hat von dort aus

der Gattin Tschiangtaischets telephonisch mitgeteilt , daß

Marschall Tschiangkaischek im Hauptquartier des Befrie¬

dungskommissars von Schensi weile . Er habe selbst zwei
persönliche Unterredungen mit ihm geführt . Der Marschall

sei gesund und zuversichtlich .

In Nanking ist man auf Grund dieser Mitteilung
wieder etwas optimistischer geworden und hofft , daß die

Möglichkeiten für die Freilassung Tschiangtaischets noch

nicht erschöpft sind .

-

Der augenblicklich in Loyang weilende Berater des
Marschalls Tschiangtaischek teilte , , Central -News " zua

folge mit , bis Montag nachmittag habe Marschail
Tschiangfaischef alle Unterredungen ab =

gelehnt , um die Tschanghsueliang mehrfach gebeten
habe . Tschanghsueliang , der später in Begleitung Do¬
nalds , des Beraters Tschiangtaischefs , zu Marschull
Tschiangfeischet gekommen sei , habe die Annahme ver¬

schiedener Forderungen verlangt . Tschiangkaischek habe
darauf geantwortet , daß unter den bestehenden Verhält

Portugal dementiert Gerüchte
Paris , 16. Dezember

In letzter Zeit haben französische Zeitungen Gerüchte ver¬

breitet , daß Portugal und Deutschland ein Abkommen über die

Ausbeutung der Bodenschätze der portugiesischen Kolonie Angora

getroffen hätten . Die portugiesische Gesandtschaft in Paris hat

sich daraufhin veranlaßt gesehen , offiziell zu erklären , daß diese

Gerüchte völlig unzutreffend seien . Auch für alle anderen por =

tugiesischen Kolonien seien teine derartigen Abkommen ge =

schlossen worden .
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Bon zahlreichen Ergebenheits -Erklärungen ,

die die Nanking -Regierung erhielt , darf als wichtigste die
Zusage yon annähernd 100 Militärführern
bezeichnet werden , sich hinter die Regierung zu stellen und
ihr die Treue zu halten . Nach Auffassung der politischen
Kreise ist damit die Nanking -Regierung der Zentral¬
regierungstruppen sicher . Beachtenswert ist auch die
Treue -Versicherung der beiden bei den Vorgängen in Süd¬
westchina bekanntgewordenen Kwangsi -Generale und des

Gouverneurs von Szechuan .

Der Präsident der Hopei - Tschachar -Regierung lehnt
seit Dienstag jede Stellungnahme zu den Ereignissen in

Sianfu sowie den Empfang aller Besucher mit der Begrün¬
dung ab , daß er „ plöglich erkrankt " sei .

Alfred Rosenberg sprach

I
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Die Lage in China
otz . Die Krise im Fernen Osten hat auch in den letzten

48 Stunden noch zu feiner wesentlichen Ents

ipannung geführt . Es liegen im Gegenteil alle An¬
zeichen dafür vor , daß sie sich eher verschärft hat und daß

vor allem ihre internationalen Auswirkungen stärker in

den Vordergrund treten . Nach den aus Tokio vorliegen¬
den Meldungen hat man auf japanischer Seite flar er¬

fannt , daß das Abenteuer des chinesischen Rebellengenes
tals ernste Gefahren mit sich bringt , die das chinesisch¬
japanische Verhältnis nicht unberührt lassen werden . Aus

englischer Quelle ist außerdem die Bestätigung gekommen ,

daß Moskau gewisse militärische Vorberei
tungen an seinen Fernost - Grenzen in aller Eile durch¬

führt , die feinen Zweifel daran lassen können , daß man
sich auf sowjetrussischer Seite jedenfalls auf die Möglich¬
feit vorbereitet , aktiv in die Ereignisse einzugreifen . Das

Ausmaß der Zusammenballung militärischer Machtmittel
auf sowjetrussischer Seite läßt sogar den auch in maß¬

gebenden englischen Blättern ausgesprochenen Verdacht zu ,

daß Moskau mit dem Gedanken spielt , die Initiative
selbst zu ergreifen . Dieser ernste Umstand ist neben allem

anderen zweifellos ein neuer , schwerwiegender Beweis
dafür , daßdafür , daß der Anschlag auf den inneren
Frieden Chinas dunkle Hintergründe hat , die auf

weit mehr abzielen , und die die ganze Lage im Fernen

Osten wieder in Bewegung bringen . Es kann daher nicht

Deutschlands Ehrung für Svinhufvud
Würdige nationalsozialistische Feierstunde im Berliner Schloß

Berlin , 16 . Dezember .

Aus Anlaß des 75. Geburtstages des finnischen Staats :

präsident Pehr Evind Svinhufvud veranstalteten die

Nordische Verbindungsstelle und die Nordische Gesellschaft am

Dienstag mittag im Weißen Saal des Berliner Schlosses tine
würdige Feierstunde , in der das nationalsozia =

listische Deutschland dem greisen Gründer und Führer |

des neuen unabhängigen Finnlands eine erhebende Chrung

bereitete . Reichsleiter Rosenberg zeichnete ein eindrucksvolles
Lebensbild des großen finnischen Staatsmannes und sprach
über die Schicksalsgemeinschaft Deutschlands und Finnlands .

Mit bewegten Worten dankte der finnische Gesandte Wuorimaa
für die Ehrung seines Staatspräsidenten . Neben den deutschen
Sendern übertrug der finnische Rundfunk in Finnland diese
Feierstunde , mit der das deutsche Volt und seine Führung dem
großen Finnen seine Glückwünsche aussprach .

Der Feierstunde wohnten zahlreiche hervorragende Ver¬
treter von Partei und Staat bei .

Von finnischer Seite waren neben dem Gesandten anwe¬

send Legationsrat Dr . Pakaslathi und Militärattaché Oberst¬
leutnant Snellmann , sowie die Mitglieder der gegenwärtig in

Links : Uebersichtskarte . Der Unruheherd , die Provinz Shensi mit der

Hauptstadt Sianfu , ist schwarz angezeichnet . ( Erich Zander , K. ) Mitte :

General Tichanghsueliang , ein willenloses Werkzeug in der Hand der Sow¬

jets , befehligte die chinesischen Truppen Shensi und rief zum Abfall von

der Nantingregierung auf . Rechts : Marschall Tschiangtaischet , der

Präsident des Reichsvollzugsamtes und Oberkommandierende der Nanting¬

truppen , wurde von den Meuterern in der Provinz Shenst , wo er sich zur

Erholung aufhielt , gefangengesetzt . Um sein Schicksal herrscht große Be¬

Joranis . ( Scher ! Bilderdienst , R . )

-

Berlin weilenden finnischen Handelsdelegation und zahlreiche
Mitglieder der finnischen Kolonie .

Das Große Orchester des Deutschlandsenders unter Generals

musikdirektor Hermann Stange leitete die Feierstunde mit
DerBeethovens Festlicher Ouvertüre zu „ Leonore " ein .

Leiter der Nordischen Verbindungsstelle Berlin , Dr . Hans

Draeger , begrüßte die Ehrengäste .

Mit besonders herzlichem Beifall begrüßt , übernahm sodann
der finnische Dirigent Tauno Hannikaten die Leitung des Or
chesters und spielte die 2. Sinfonie des großen finnischen Kom¬
ponisten Jean Sibelius .

Reichsleiter Rosenberg

sprach nun in einer längeren Rede über die Bedeutung dieses
Festtages für das finnische Volt . Mit besonderer Freude , so

erklärte er , benuze das nationalsozialistische Deutschland diese
Gelegenheit , um dem greisen Staatsoberhaupt und dem gan¬
zen finnischen Bolt seinen herzlichen Glückwunsch auszusprechen .

Der Name des Staatspräsidenten Svinhufvud hänge seit Jahr¬
zehnten mit der Geschichte des finnischen Freiheitstampfes zu

fammen .
Wir wissen , so fuhr Rosenberg fort , daß Finnland mehr

vielleicht als viele andere Völker Europas unmittelbar mit
dem alle Europäer bedrohenden Schicksal zu kämpfen hatte und
auch heute stets auf der Wacht sein muß . Wir begreifen das

um so mehr , als gerade die nationalsozialistische Bewegung
alle Etappen eines ähnlichen Kampfes durchzumachen hatte .

Es ist für uns stets eine tiefe Freude gewesen , zu erfahren ,

daß das finnische Volk sich auch in der Zeit , da Deutschland
schwere Tage durchzumachen hatte , zu seiner früheren Kame¬
radschaft mit Deutschland bekannte .

Als Beweis für diese enge Verbundenheit führte Reichs¬
leiter Rosenberg u . a . die Teilnahme von Vertretern des finni¬
schen kulturellen Lebens an den Reichstagungen der Nordi¬
schen Gesellschaft in Lübeck , die Bestrebungen der Nordischen
Gesellschaft und der Nordischen Verbindungsstelle , sowie die

Durchführung einer Ausstellung ,, 100 Jahre deutsche Kultur " in

Helsinki und Abo an .

Reichsleiter Rosenberg gab als einen weiteren Beitrag
zur Verstärkung dieser persönlichen Beziehungen bekannt , daß
die Nordische Gesellschaft aus Anlaß des heutigen Festtages eine
„ Deutsch -finnische Studienstiftung " ins Leben gerufen habe ,

wonach alljährlich ein Vertreter der finnischen Wissenschaft ,

Wirtschaft und Technik zu einem dreimonatigen Aufenthalt
nach Deutschland eingeladen werde , um hier das deutsche Le =
ben eingehend kennenzulernen .

, ,Die Finnen " , so fuhr Reichsleiter Rosenberg fort , „ find
ein junges Volt . Symbolisch für alle wurde sein starker inne
rer Lebensmut durch den finnischen Sport , den wir auch in
diesem Jahr auf den Olympischen Spielen in seiner mit Kraft
verbundenen Vornehmheit erneut bewundern konnten . Und

das heutige Deutschland ist auch jung ! Gleichsam als ruhten
nicht 2000 Jahre schwersten Geschides auf seinen Schultern , hat
das deutsche Volk hindernde Lasten jugendstart von sich geschüt¬
telt und gestaltet sich traftvoll das Leben , so wie es das Ges

set unserer Zeit fordert . Deutschland und Finnland sind in¬
mitten eines schweren Schicksals nicht zerbrochen , sondern in
und an ihm stark geworden . Der Kampf um unser
Selbst hat uns jung erhalten , uns die Kraft für weis
teren Rampf gegeben . "
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verwundern , daß auf japanischer Seite alle Borberei¬
tungen getroffen werden , die die Ungewißheit der ganzen
augenblicklichen Lage erfordert . Daß diese Vorkehrungs¬
maßnahmen vornehmlich auch militärischer Natur find ,
findet seine Erklärung darin , das Moskau zur Zeit mili¬
tärische Vorbereitungen an den strategisch wichtigen
Bunkten durchführt , die nicht mit den üblichen „ Spazier¬
gängen " entschuldigt werden tönnen . Es muß überhaupt
heute die Frage gestellt werden , ob die Nationen , die sich
für die Erhaltung des Weltfriedens mit verantwortlich
fühlen , es hinnehmen können , daß eine Macht , die , wie in
diesem Falle , als interessierte , wenn nicht schon aktiv bee
teiligte Partei zu gelten hat , dazu übergeht , ihren

Friedenswillen " durch die Zusammenziehung von zehn
friegsstarken Divisionen und durch die offene Drohung ,
daß 600 Kampf - und Bombenflugzeuge einsatzbereit " da
ständen , bekundet . Zweifellos ist dieser , etwas zu deutlich
befundete Friedenswille " auch nicht anders zu
werten als eine amtliche Erklärung der offiziellen sowjet¬
russischen Telegraphenagentur , in der es wörtlich hieß .
daß die Sowjetunion gegenüber den Ereignissen in China
, , an dem gleichen Prinzip der Nichteinmischung " feithalte ,
wie gegenüber Spanien . Das ist der falte , berechnende
Hohn , der die Aeußerungen Mostaus immer dann aus =
zeichnete , wenn die Absicht vorhanden war , die Dinge auf
die Spize zu treiben . Es erübrigtEs erübrigt sich daher , weiter
darauf einzugehen , daß die weltrevolutionären Propa¬
gandasendungen der Moskauer Rundfunksender sich zur
Zeit förmlich überschlagen und die sowjetrussische Diplo¬
matie " sich beeilt , dem ganzen Manöver noch einige ihrer
speziellen „ diplomatischen " Provokationen hinzuzufügen ,
die zum Ressort Litwinows gehören , und gegen die in¬
zwischen schon ein energischer Protestschritt Japans in
Mostau erfolgt ist . Alle diese Begleitumstände beweisen
mehr als alles andere , daß Mostau im Fernen Osten
wieder einmal die Stunde für gefommen hält , das
Feuer zu schüren und die Krise nach besten Kräften
norwärtszutreiben . Es kann daher schon jetzt feiner Frage
unterliegen , wer der geistige Urheber der Vorgänge in
China ist und wer für die Folgen verantwortlich zeichnet ,
die sich aus ihnen immer noch ergeben tönnen .

Ueber das persönliche Schichal Tschiangbaischets - von
dem der weitere Gang der Dinge sehr wesentlich abhängen
wird liegen noch immer feine genauen Meldungen vor .

Sowohl die beunruhigenden Meldungen über seine Er¬
mordung , wie die verfrühten Gerüchte über seine Befrei
ung durch eine Spaltung der Meuterer , haben sich nicht
bestätigt . Eine nur geringe Bedeutung ist aber sicherlich
auch den Erklärungen Tschanghsueliangs beizumessen , daß
er persönlich für das Leben des Marschalls einstehe . Diese
Versicherung aus dem Munde eines Meuterers , der sich
mehr oder minder offen mit dem Bolichewismus solidarisch
ertlärt hat , flingt selbstverständlich wenig wahrscheinlich ,
ganz abgesehen davon , daß sie aus dem Munde eines Man
nes tommt , der seine mit brutaler Rücksichtslosigkeit und
beinahe tierischer Grausamkeit gepaarte zwiespältige Na¬
tur schon mehr als einmal unter Beweis gestellt hat . Eine
ber ersten Ruhmestaten des jezigen Rebellenführers war
es bekanntlich , daß er den Generalstabschef und einen an¬
deren Vertrauten seines Vaters nur wenige Tage nach
dem Tode Tschangtjolins zum Tee bitten ließ , wo sie
von seiner Leibwache rücksichtslos und faltblütig nieder¬
geschossen wurden . In den Händen dieses , heute unter dem
Einfluß Mostaus stehenden Subjettes liegt zur Zeit die
Entscheidung übek das Schicksal eines Mannes , dessen
Name unlöslich mit der Einheit und dem Wiederaufbau
Chinas verbunden ist . Es ist daher verständlich , daß die
ganze Sorge Chinas heute in erster Linie dem Schicksal
des Marschalls gilt und daß der Gang der weiteren Er¬
eignisse zunächst von ihm abhängt .

Trotz der schwierigen Lage , in der sich die Zentral¬
regierung auf Grund des verhängnisvollen persönlichen
Geschicks Tschiangtaischets befindet , zeigen ihre Maßnah¬
men dennoch , daß sie mit aller Umsicht und Tatkraft gegen
die Meuterer vorzugehen beabsichtigt , und daß dabei die
gleiche Strenge und Rücksichtslosigkeit walten wird , die
das Ausmaß des verbrecherischen Anschlages bedingt , der
legten Endes gegen den Bestand des ganzen Landes ge¬
richtet wurde .

Die Werkzeuge des Bolichetismus
Peiping . 16 . Dezember

Einem neuen Funkspruch aus dem Lager Tschang¬

Die Lebensforderungen der Sudetendeutschen
Senator Bfrogner sprach vor dem Prager Senat

Prag , 16 . Dezember .

Der Senator der Sudetendeutschen

Partei , Pfrogner , nahm im Prager Senat anläß¬
lich der Aussprache über den Staatsvoranschlag in einer
grundsätzlichen Erörterung zu einer Karlsbader Rede des
tschechoslowakischen Außenministers Dr . Krofta und zum
deutsch - tichechischen Problem im allgemeinen
Stellung .

Der Senator führte u . a . aus , der theoretischen Er¬

örterungen über dieses Thema sei es genug . Jetzt müsse
die praktische Tat folgen . Die Rede des tschechoslowaki¬
schen Außenministers Dr . Krofta in Karlsbad erwecke den
Eindruck , als ob sie auf Bestellung gehalten worden sei
Der Außenminister erkenne die Lebenswichtigteit
der Deutschen für den Staat an . Es müsse

aber auch erkannt werden , daß die Sudetendeutschen um so

wertvollere Glieder des Staates sein werden , je mehr sie

sozial , wirtschaftlich , kulturell und national gesund sind .
Wenn der Staat die Unantastbarkeit der Staatsgrenzen
immer wieder betone , so forderten die Sudetendeutschen
mit gleichem Recht die vorbehaltlose Anerkennung der

Unantastbarteit ihrer Sprachgrenze durch
den Staat . Die erste Voraussetzung für die Lösung
des deutsch -tschechischen Problems sei die Wiederherstellung
der aus dem alten Desterreich übernommenen Autonomie .
Die zweite Forderung sei die der nationalen Teilung aller
autonomen fulturellen , wirtschaftlichen und sozialen
Körperschaften .

Die dritte Forderung sei die volle , uneingeschränkte
Freiheit aller von den Völkern aus eigener Kraft

und mit eigenen Mitteln geschaffenen Selbsthilfe =
Einrichtungen auf allen Gebieten . „ Beseitigen Sie
als erstes die staatsfeindlichen Umtriebe Ihrer

Grenzler -Organisationen und Ihrer Tschechisierungs¬
Vereine , die die Atmosphäre durch ihre eingestande
nen Eroberungsgelüfte und anderes ständig ver¬
giften und so tein sauberes Verhältnis zwischen

den Deutschen und dem Staat auftommen lassen .

Der Minister verlangt von uns sogar die Erfüllung unserer
historischen Aufgabe , nämlich Band und Mittler zu sein
zwischen Deutschen und Slawen . Was uns der Minister
zusichert , fa sogar zur Pflicht macht , das wird
Wirtliteit als staatsfeindliches Verhalten angetreidet .

uns in

Die tschechische Regierung verbietet uns deutsche Bücher ,

aus dem Deutschen Reich und Oesterreich stammende Lehrs

und Lernbehelfe und schnürt uns so vom deutschen Geistes .

leben ab . Wie lassen sich diese Tatsachen mit den Ver¬

sicherungen und Versprechungen des Ministers vereins
baren ? Wir sind bereit , den Wunschzettel unserer be =

stimmten Forderungen vorzulegen .
Jetzt kommt es darauf an , ob die Tschechen den

Willen und den Wunsch haben , an das Problem des
Staates und seine Lösung heranzugehen ."

Bolschewisten Werbezentrale in Prag aufgedeckt
Organisierter roter Menschenschmuggel für Caballeros Horden

Prag , 16. Dezember
Erst vor kurzem meldete ein tschechoslowakisches oppositio¬

nelles Abendblatt , Abgeordneter Gottwald , der Hauptagent der
Komintern in der Tschechoslowakei , habe auf einer Vertrauens¬
männerversammlung erklärt , daß bisher etwa tausend
tschechoslowatische Staatsangehörige in der
roten Miliz in Spanien dienten und daß in der An¬

werbung weiterer Freiwilliger für die „ internationale Brigade
Caballeros " fortgeschritten werden müsse . Diese Enthüllung des
teschechoslowakischen Blattes , daß die kommunistische Zentrale in

Prag tatsächlich tschechoslowakische Staatsbürger anwerbe , in
fremde Dienste einzutreten , findet nunmehr ihre Bestätigung .

Der Nachrichtenabteilung der Prager Polizeidirektion wus
den in der legten Zeit zahlreiche Meldungen , vor allem aus
Ditböhmen , zugeleitet , daß von dort viele Staatsangehörige die
Grenze überschreiten . Die Gendarmeriefahndungsstelle in Königs
gräz nahm darauf sofort eingehende Ermittlungen auf , auf
Grund derer festgestellt wurde , daß das Ziel dieser Auswan
berer Spanien , und zwar Barcelona und Valencia , ist .

Einer Meldung des „ Vecer " zufolge . gelang es der Fahn¬
dungsstelle , sechs Personen festzunehmen . Bei ihrem Verhör

stellte sich heraus , daß sie vom Werbebüro Prag - Carolinental ,

wo sich die Zentrale der Kommunistischen Partei in der Tschecho¬
Slowafel und auch der Siz des kommunistischen Blattes „ Rude

Brano befinden , für Spanien angeworben waren .
Auf Grund dieser Feststellungen der Nachrichtenabteilung ber

Prager Bolizeidirektion wurde in Gegenwart von Gendarmerie
in Brag -Carolinental eine Haussuchung porgenommen . In den
Barteisekretariatsräumen murde zahlreiches belastendes Mate =

rial beschlagnahmt , das flar und deutlich den Beweis liefert ,

daß die Prager Zentrale der Kommunistischen Partei ein ges
heimes Werbebüro für die spanischen roten Horden unterhält ( ! ) .

Preisüberwachung und Preisbildung
Der Neichskommissar über die Wahrnehmung seiner Befugnisse

Berlin , 16 . Dezember

Der Reichskommissar für die Preisbildung
veröffentlicht im Reichsanzeiger nom 14 . Dezember 1936 eine
Erste Anordnung über die Wahrnehmung seiner Aufgaben und
Befugnisse . Die auf die Ueberleitungsverordnung gegründeten
Vorschriften enthalten organisatorische und verfahrensrechtliche
Bestimmungen . Es wird in ihnen unterschieden zwischen dem

Recht der Preisbildung und der Preisüberwa
chung einschließlich der bei Maßnahmen der Preisüberwachung
gegebenen Strafverfahren .

Die Preisbildung nimmt grundsäglich der Reichskom¬
missar für die Preisbildung selbst vor , bei der Festsetzung der
Kohlenpreise immer . Handelt es sich um Preise mit
räumlich begrenzter Auswirkung , dann sind für ihre Bildung in
Breußen die Oberpräsidenten und in den übrigen Ländern die
Obersten Landesbehörden zuständig . Die im Spinnstoffgeset ge¬
regelte Preisermittlung erfolgte nach den Vorschriften dieses
Gesetzes .

Preisüberwachungsstellen in Preußen und Bayern
sind die Regierungspräsidenten , in Sachsen die Kreishauptleute ,
in Hamburg das Amt für Wirtschaft , in allen übrigen Ländern
die Obersten Landesbehörden . Sie tönnen Ordnungsstrafen ver =
hängen , Geschäfte schließen . Strafantrag stellen und hierbei
Verhandlungen vor dem Sondergericht bei schweren Zuwiders
handlungen beantragen . Ihre Befugnisse fönnen sie auf die
ihnen nachgeordneten unteren Verwaltungsbehörden weiter
übertragen , soweit die festzusetzende Ordnungsstrafe 500 RM .
nicht überschreitet und Strafantrag vor dem ordentlichen Gericht
zu stellen ist . Neben der Befugnis zur Geschäftsschlies

ung auf Grund von Preisübertretungen bleiben die Maß¬
nahmen aus der Verordnung über Handelsbeschränkungen sach¬hsueliangs ist zu entnehmen , daß die Meuterer ihre feindlich und verfahrensrechtlich unberührt. Die Entscheidung über

selige Einstellung gegen die Nantinger Zentralregierung

verschärft haben . In diesem Funkspruch wurde u . a . noch

mitgeteilt , daß in Sianfu ein Zentralbüro der

tommunistischen Partei Chinas eingerichtet

worden sei . Im Peipinger politischen Kreisen will man

in dieser Tatsache deutlich den Einfluß spüren fönnen , den

der Chef der Geheimen Kanzlei des Marschalls Tichang¬

hfueliang , Li Lientsai , hinter den Kulissen ausübt .

Li Tientsai , oder , wie er sich früher nannte , Li Pohai ,

war zu gleicher Zeit Mitglied der Peipinger Kuomintang¬
Organisation und der Kommunistischen Partei .

In Peiping bezweifelt man nicht , daß er sich schon seit

Jahren aktiv im kommunistischen Auftrag betätigt hat

Sirota beim Kaiser von Japan

Zolio , 16 . Dezember .

Der japanische Außenminister Arita berichtete am

Dienstag dem Rabinett und erklärte dabei , daß die Lage
zur Zeit noch nicht ganz flar zu übersehen sei . Japan
müsse jebenfalls in Bereitschaft sein . - Aehnliche Er

flärungen wurden in Sfinting , in Tientsin und in Tokio
verlesen . Aus Minister Aritas Bericht ist zu entnehmen ,
daß die japanische Regierung vorläufig noch an der Echt¬
heit der angeblich von Tschanghfueliang nach Ranting ge¬
richteten Telegramm zweifelt . Man sei sich auch noch nicht
ganz klar darüber , ob und wieweit Tschangh ueliang unter

dem Einfluß tommunistisch gerichteter Kreise in Sianfu
handelt . Der Kampf spiele ich nunmehr zwischen tommu¬

nistisch antijapanischen Gruppen und der antifommunisti¬

schen Gruppe innerhalb der Kuomintang ab . Minister¬

präsident Hirota wurde vom Raiser in Audienz empfangen

das Rechtsmittel in Ordnungsstraf - und Geschäftsschließungs¬
sachen ist in die Hand der Preisbildungsstellen gelegt . Nur bei
Zuwiderhandlungen gegen die Preisregelung des Spinnstoff¬
gefeges , der Leder - und Silberverordnungen und der Verord¬
nungen für unedle Metalle und ausländische Waren ist der

Reichskommissar für die Preisbildung Beschwerdeinstanz . Nur
er entscheidet auch , ob bei Zuwiderhandlungen gegen Preis .
vorschriften ein Tätigkeitsverbot verhängt wird , das in seinen
Auswirkungen der Vernichtung der wirtschaftlichen Existenz des
Bolfsgenossen gleichkommt . Wegen Rückwirkungen auf die Pro¬
duktion hat er sich auch das Recht der Betriebsschließung bei
Erzeugerbetrieben vorbehalten .

Erhöhter Goldbestand in England
London , 16 . Dezember

Schazkanzler Neville Chamberlain teilte am Dienss
tag im Unterhaus mit , daß der nicht durch Gold gededte Noten¬

Tobesurteil vollstrect

Die Justizpressestelle teilt mit : Am 15. Dezember ist
in Nordhausen der am 9. Februar 1914 geborene Werner
Schußmann hingerichtet worden . Schußmann ist durch
Urteil des Schwurgerichts in Nordhausen vom 18 . Juni
1936 wegen Mordes zum Tode verurteilt worden , weil er
am Abend des 31 . Dezember 1935 in Sangerhausen den

Nachtwächter Helmbold in der dortigen Maschinenfabrik
mit einem Beil erschlagen hatte , um die Fabrikkasse zu
berauben .

Eisenbahnräuber Schüller verübt Selbstmord

Der vom Sondergericht in Breslau wegen des Eisen¬
bahnüberfalls in Rothwasser ( Oberlausiz ) zum Tode ver

umlauf um 60 Millionen Pfund gefürzt werden wird , wodurch
sich die gesamte Notenausgabe auf 200 millionen Pfund be
laufen wird . Vor der Währungstrise im Jahre 1931 , in deren
Berlauf England vom Goldstandard abging , belief fich der un
gedeckte Notenumlauf auf 260 Millionen Pfund . Im Juli 1931 ,

als die Flucht aus dem Pfunde einsetzte , die zu einem starten
Goldverlust führte , hatte die Bank von England nur noch eine
Reserve von knapp 34 Millionen Pfund , der eine starke Gold

nachfrage gegenüberstand . England nahm dann einen Auslands¬
kredit von 50 Millionen Pfund auf und erhöhte den ungedeckten
Rotenumlauf auf 375 Millionen Pfund . Ende März 1933 be¬
lief sich der ungedeckte Notenumlauf wieder auf 260 Millionen
Pfund , stand also auf gleicher Höhe wie vor der Währungskrise .

Der Schazkanzler teilte ferner dem Unterhause mit , daß als
vorübergehende Maßnahme der Goldbestand der Bank von
England um 65 Millionen Pfund erhöht werden würde . Die
Spanne zwischen der Erhöhung des Goldbestandes und der Ber

ringerung des Notenumlaufes betrage daher 5 Millionen Pfund .
Wahrscheinlich werde aber in diesem Monat noch eine Erhöhung
des Notenumlaufes eintreten .

Bestellen Sie noch heute die DTZ !
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Mittwoch , den 16 . Dezember
Ostfriesische Tageszeitung

Ostfriesische Sippenforschung
Entel suchen nach Ahnen

Voltsgemeinschaft - Wehrgemeinschaft - Blutsgemeinschaft

Der Nationalsozialistische Lehrerbund , die größte Erzieher¬
arganisation der Welt , in dessen Reihen der Hochschullehrer so
gut marschiert wie der Lehrer irgendeiner einklassigen Volks¬
schule , die Hochschuldozentin neben der Kindergärtnerin , be =
trachtet als eine seiner wichtigsten Aufgaben die Erziehung der
Jugend zur Volksgemeinschaft . Auch mit dieser über den engen

Bildungszielen schwebenden Proklamation steht die deutsche
Erzieherorganisation einzig in der Welt da , zumal sie bewußt
nicht durch Verordnungen und Verfügungen , sondern nur durch
den Appell an den freiwilligen Einsaz der deut¬
schen Jugend und seiner Erzieher wirken will . Wie gesagt , geht
es dabei keinesfalls um Bildungssonderrechte oder Wissense
nachweise , sondern einzig und allein um die restlose Erringung
der deutschen Volksgemeinschaft . Eine solche ist leztlich in ihrer

Totalität allumfassend , auch was Bildungsbesig anbetrifft .

Aus diesen Erkenntnissen heraus hat die Reichswaltung
des NELB . im Verein mit der Schülerzeitschrift „ Sif mit !" ,

dem Propagandaministerium und dem Rassepolitischen Amt des
NSDAP . zwei Wettbewerbe ausgeschrieben , bestimmt , in zwei

bedeutenden Reichsausstellungen ihren Niederschlag zu finden .
Die erste : „ Volksgemeinschaft - Wehrgemeinschaft " wurde jüngst

bereits in der Reichshauptstadt feierlich eröffnet . Die inter¬

essante Schau zeigt an vielen schönen Schülerarbeiten ,

wie schon die deutsche Jugend die Idee erfaßt hat , daß ein

Bolt , durch dessen Adern das gleiche Blut rinnt , zwangsläufig
eine Wehrgemeinschaft gegen jeden inneren und äußeren
Feind darstellen muß , wenn es sein Blut erhalten will . Die
Feinde brauchen dabei nicht nur gewappnet jenseits der deut¬

schen Landesgrenzen zu stehen , es tann auch das Schicksal sein ,

-

das in gewaltigen Katastrophen und Zerstörungen durch

Naturgewalten innerhalb der Landesgrenzen lauert , wobei
Krankheiten und Seuchen nicht ausgeschlossen sind . Der Be =

sucher der Ausstellung wird jedoch besonders gepackt , wenn er
fieht , wie stark der junge deutsche Mensch erkannt hat , daß das

deutsche Volt sich nie der roten Gefahr , die vom Osten her

Reich und Zivilisation zu zerstören sucht , zu beugen braucht ,

wenn es geschlossen und einsazbereit auf den Plan tritt .
BlutsDer zweite Wettbewerb : „ Boltsgemeinschaft

gemeinschaft " spricht die Jugend von einer anderen Seite an .

An alten Aufzeichnungen , Urkunden , seltenem Hausrat , ver¬

schollenen Trachten usw . läßt der Wettbewerb den jungen
deutschen Menschen stolz werden auf das Erbe der

Väter . Bildhaft wird das Geschehen jener Tage , in denen
ein Urahn für die Ehre und den Bestand seines Volkes sein

Blut vergoß und ein anderer unter Afrikas heißer Sonne zum

Pionier für deutsche Kultur und deutsche Wirtschaft wurde .

Bereits die Verkündung dieses Wettbewerbes zeigt die Bedeu¬

tung der Aufgabe , die der deutschen Jugend gestellt ist . Die

jungen Söhne des Dritten Reiches folgen noch einmal rüd¬

laufend dem ewigen Blutstrom ihres Geschlechtes , bis sie das

Wort erkennen : „ Was Du ererbt von Deinen Vätern hast ,

erwirb es , um es zu besitzen " . So fommen Vergangenheit und

Gegenwart zusammen in dem gewaltigen Kraftstrom des

Blutes , der mit zwingendem Fluß hineineilt in die Zukunft

des Volkes , bestimmend und formend das Schicksal der Nation .

Stolz der Jungen und Mädel auf ihre Ahnen und die Rein¬

heit und den Adel ihres Blutes und Erkenntnis der Verpflich =

tung , daß die Reinheit dieses Blutes im Interesse der größeren

Gemeinschaft , die Volk heißt , liegt , werden das Ergebnis

dieses Wettbewerbes sein . So wächst auch dieser Wettbewerb

über die Schulstuben hinaus und wird zu einem Appell der

Henrich Hansen .Jugend an das ganze deutsche Volt .

Wer so arbeitet , hat Freude und Erfolg
Mit Freuden habe ich gelesen , daß in Emden eine Zen¬

tralstelle für ostfriesische Sippenforschung eingerichtet worden
ist . Nirgends in der deutschen Wissenschaft tritt die gegen¬
seitige Hilfe mehr in die Erscheinung , als in der Familien¬
forschung . Darum ist diese Einrichtung nur zu begrüßen
weil sie den Charakter der Gegenseitigkeit trägt . Man steht

deutlich , daß die wissenschaftliche Genealogie daran arbeitet ,
die Ahnenreihe einzelner Personen festzustellen und der

Deffentlichkeit zugänglich zu machen . Darum sollte auch der

einzelne nicht versäumen , ie in eigenes Ahnenbild zu

flären , um den Ahnen ein Denkmal , den Enkeln eine Er¬

innerung zu schaffen .

Mancher Volksgenosse wird nun vielleicht beim Lesen

dieser Zeilen sagen : wenn ich nur wüßte , wie ich diese Arbeit

angreifen soll ? Nichts ist leichter als das , sage ich . Ich

empfehle , man schreibt zuerst alle erreichbaren Angaben über

die Familie nieder , um hiervon den letzter nach Zeit und
Ort bekannten Ahnen herauszunehmen . Nun schreibt man

an das betreffende Pfarramt oder Standesamt dieses Ortes ,

oder man geht selber hin , um an Ort und Stelle nachzu¬

schlagen . Diese so erhaltenen Urkunden geben dann schon

von selber den Anschluß . Man wiederholt sein Verfahren so

oft wie nur möglich und bekommt dadurch eine Fülle von
unbekanntem Stoff . Nun stellt man die gesamten Funde zu¬

sammen in Ahnenlisten und Stammtafeln . Hat man Glück ,

fann man so eine ganze Sippe erforschen , jedoch nur bis zu
einer bestimmten Grenze , da nachher die Kirchenbücher ver¬

sagen .

Be =

Wie schon gesagt , kommen in erster Linie für die not¬

wendigen Unterlagen die Standesamtsregister und Kirchen¬

bücher in Frage , später setzt man seine Forschungsarbeit in
den Archiven und Bibliotheken fort . Das

wußtsein allein schon , seinen Familiennachweis einwandfrei

bis zu einer gewissen Zeitgrenze mit Urkunden belegen zu

können , macht die Mühe und Arbeit voll und ganz bezahlt .

Wie leicht wird aber ein Familienforscher in einen Irr =

garten geschickt . Schauen wir einmal ein größeres Adreß¬

buch oder Namensverzeichnis durch , so finden wir Tausende
von verschiedenen Namen . Manche von ihnen sind sehr

häufig , wir sehen sofort , woher sie kommen . Bei dem

Müller " z . B. war der erste des Namens meistens immer

Müller , bei dem die Berufsbezeichnung zum Namen ge =

worden ist . Ich denke hier zufällig an die Familiengeschichte
meiner Frau , und zwar : „ Müller 1622 - 1922 " zusammen¬

gestellt von Andreas Müller , Pastor zu Roggenstede . Hier

war der erste des Namens Müller auch Müller von Beruf .

Wie nun ein Adreßbuch Tausende von Namen aufweist ,

so weisen viele Kirchenbücher ebenfalls Hunderte von ver¬
schiedene Namen auf . Wieviele gleichlautende Namen sind

aber auch vorhanden ? Die alten Kirchenbücher weisen in so

vielen Fällen mehrere gleichlautende Vor - und Zunamen auf ,

zeitweise nur abwechselnd entweder Vor - oder Zuname , oder
Jacob

zuch nur Vor - oder nur Zuname , z. B. Jan Jacobs

Jans , Haate Janßen Jan Haaten , Ayelt Haaten Saate

Ayelts usw . Bei der Familie Olthoff habe ich festgestellt ,

daß in gleichen Jahren und Kirchspiele in drei verschiedenen

Linien , welche absolut nicht miteinander verwandt sind , der

Name Jan Olthoff und Jan Haaten Olthoff vorkommt .

Dieses nur als Beispiel .

-

Wie vielseitig ein Name verbreitet ist , beweist nachfolgen¬

des Beispiel : Ich bleibe bei dem Namen Olthoff . Den

Namen Olthoff findet man in Deutschland nachweisbar in zehn

verschiedenen Stämmen . Diese Familienstämme sind in feiner

Weise miteinander verwandt . Der weitgehendste Stamm greift

bis zum Jahre 1543 zurück . Hinzu kommt noch ein holländischer

Stamm , welcher bis zum Jahre 1640 zurückgreift . Drei a me =

titanische Linien kommen noch hinzu , die aber auf deutsche

Urstämme zurückgeführt werden , sowie eine indische Linie ,

auf den holländischen Stamm zurücklaufend .

Die deutschen Eintragungen lauten entweder auf : Olthoff ,

Oldehov , Oldhoff , Althoff und Althöfer je nach der Schreib¬

weise des betreffenden Beamten , der die Eintragung pors

genommen hat . Erst seit dem Jahre 1700 wird der Name ein¬

heitlich „ Olthoff " geschrieben . Ein Gut Oldehof in Westfalen

existierte schon im Jahre 1352. Das Wappen der Familie

Olthoff wird erstmalig von dem im Jahre 1659 geborenen Re¬

gierungsrat Dr . Justus Ludwig Olthoff in Stralsund geführt ,
der im Jahre 1707 den Adel erhielt . Der erste Olthoff in

Ostfriesland war Berend Olthoff , der 1640 in

wohnte .

Bunde

Diese Angaben lassen erkennen , wie schwer es ist , die ein¬

zelnen Linien und Stämme auseinander zu halten , um die ver¬

schiedenen Sippen einwandfrei herauszuschälen , zumal diese

Eippen sich über Ostfriesland , Westfalen , Lippe - Detmold ,

Bayern und Medlenburg - Schwerin verbreitet haben .

Nun noch etwas über Forschungsmöglichkeiten .

In Ostfriesland werden die Kirchenbücher durchschnittlich vom

Jahre 1700 an ordnungsmäßig geführt ; zum Beispiel : Bate¬
moor von 1712 an , Amdorf 1718 , Neuburg 1648 , Loga 1714 ,

Leer 1700 , Breinermoor 1704 , Logabirum 1700 , Bunde 1766

vordem verbrannt , Digum 1725 , Filjum 1770 vordem ver¬

brannt , Jemgum 1750 , Bagband 1698 , Holtland 1625 , Marien¬

chor 1750 , Rhaude 1702 , Grimersum 1725 , Stapelmoor 1709 , St .

Georgiwold 1700 , Weenermoor 1737 , Weener 1674 , Neermoor
1669 , Oldersum 1652 , Pogum 1727 , Papenburg 1870 , Steen¬
felde 1720 , Völlen 1683 usw .

In Westfalen gehen die Kirchenbücher teilweise bis zum
Jahre 1500 zurück , wodurch der Forscher schneller und leichter
sein Ziel erreicht . Aber auch in Ostfriesland kann man durch

unermüdliches Suchen in den Archiven und sonstigen Hilfs¬
quellen usw . seinen Stammbaum ergänzen , indem man fol¬

gende Arbeiten erledigt : In den einzelnen Repertoriums die

sehr wertvollen Angaben und Hinweise heraussuchen ; Nach¬

trueib din
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3. Krichsfraßen/ ammlung
18 . - 20 . DEZEMBER

8 . 15

4 . Guchliste

Folge 294

Zeichenerklärung : * geboren , X = verheiratet ,

+ = gestorben .

1. Schür ( Schüür ) . Heinrich , * in Schirum 13. 2. 1810 als

Sohn der Anna Catharina Claassen und des Heinrich
wo ? GeburtssSchür . Trauung der Eltern nach . 1809

eintragung der Eltern wo , wann ?-

-

2. Willems , Ihne , Hausmann zu Wirdumer -Neuland ,

X 1. 5. 1802 Wirdum mit Grietje Brungers , Witwe des

Hindert Harms Mennen . Tochter : Wemke Ihnen , * 1774

wo ?

3 . Buß ( Bosch ) , Sindert Geerds , * ( errechnet ) 30. 7. 1795

wo ? Sohn des Geerd Hinderks und der Elske Lukas .

Nachrichten über die Eltern erbeten .

4. Pertyn ( Partyn ) , Lauwrents Tjards ,, , Wever in Leer " ,

X vor 1784 in Leer mit Antje Hans Hinderts Stöver . Ge

sucht Pertyn - Stöver vor 1784 .
*

5. Müller , Peter B. , Kolonist zu Oltmannsfehn , 28. 2 .

1817 Völlen , Sohn des Hausmanns Jan Behrends Müller

und Margaretjen Peters , Völlen . Gesucht Trauung Jan

Behrends Müller - Peters und weitere Lebensdaten .

6. Menninga , Berend Luitjens , aus Weener , X 1815

Landschaftspolder mit Neelke Oltmanns Tammen . Eltern :

Luitjen Luitjes Menninga , Weener , und Tamme Olts

manns . Wer hat weitere Daten ?

*
7. Hanken , Amke , 22 . 1. 1783 als Tochter von Hanke

Heyen und Thaalte Ulben zu Bühren . Wann Heirat der

NIVEA
ZAHNPASTA

84

Mutti , diefe die schmeckt so gut .

Mutti lächelt , denn Zahnpasta iẞt man

ja nicht . Aber die Zunge ist dennoch

stark beteiligt ; da ist die milde Nivea¬
50 Zahnpasta eine gute Hilfe, um auch

Pf . die Kinder zur Zahnpflege anzuhalten .

Eltern ? Wo und wann ist der Vater Amte Hankens

geboren ?

8. Dalhof , Lucas Jansen , × mit Claaste Janssen . Toch

ter : Antie Dalhof * 10 . 4. 1701 Emden , ref . Fehlendes

Traudatum Dalhof - Janssen gesucht .por 1700-

9. Cater , Jacob Geerts , X a ) 1667 Emden , ref . . mit Martha

Dirts , b ) 1673 mit Gertruid Lehnerts . Aus beiden Ehen

stammen drei Kinder . Geburtseintragung 3. G. Cater

um 1640 - gesucht . Vorkommen des Namen vor dieser Zeit

( außer Holland ) gesucht .

10. Wimmers , Anna Elisabeth , X 15. 12. 1696 Esens mit

Johann Jacob Stindt . Sie stirbt 1766 und wird in Ful

fum begraben . Wo ist sie geboren ? Eltern ?

11. Beder , Heinrich , Prokurator in Esens , † 1663 , X mit

Frauke von Völlen ( Wölles ? ) . Datum der Hochzeit ? Ist

sie Tochter des Amtmanns Christopherus von Wölles in

Friedeburg ?

12. Beder , Joh . Heinr . ,, , camerae confiliarius quaestor Esents

fis " , 1743 , Sohn des Dr . Gottfried Becker , Esens ( 1643¬

1704 ) und Enkel zu Nr . 11 , war mit Theda Beate Eyben

verheiratet . Gesucht wird Trauung Becker - Eyben und

Eltern der letzteren .

13. Pfeiffer , Georg Heinrich , 30. 3. 1749 Hage , Johann

Gerhard , 9. 7. 1751 Sage , Diederich Adrian , 14. 10 .* *

1753 Hage . Wer kennt die Lebensschicksale dieser dret

Brüder ? Die Spuren führen nach Holland und Nieder .

ländisch - Indien .

-

*
14. Schuster , Stephan , Voigt in Werdum und Seriem , um

1648 wo ? Wann , wo und mit wem verheiratet ? Sein

Sohn Mathias Diederich Schuster war 1734 Voigt in Esens .

Wo ist der letztere geboren ?

schlagen der Schuldverschreibungen , der Kontrattenprotokolle ,
der Schagungsregister , der Urkundensammlung , der Mannzahl¬

register , der Seelenzahlregister , der Visitionsregister , der Vog¬
tei -Amtsrechnungen , der Abzugsgelder , der Kirchenpächter , dez
Weitaufsprotokolle , Umschreibungen , des Verzeichnisses oft¬

friesischer Lehnsaften , des Buches Niedersächsische Familien¬
funde , das sogenannte Leichenpredigtregister , Kartothet zum
Namensregister , der alphabetischen Register , der Bürgerregister ,
der Schützenregister , der Testamente , der Bewandtschaftszeug¬
nisse , Stadt - und Landsachen , Rauchschahrechnungen , des Ver¬

zeichnisses der Handschriften , Armenfonds , der Sachregister , der
Kapitalschagung , der Personalschagung , der Pacht - , Verheue =

und Bürgverschreibungsprotokolle , Gerichtsakten ,

Schagungsregister 1640 , der Kindlingerschen Handschriftensamm
lung , der Urkunden der Historischen Vereine , des Reportoriums
Emsland Meppen , sowie die sogenannten Musterungs¬
listen oder Musterungsrollen die Verzeichnisse der waffen
fähigen Mannschaften eines bestimmten Gebietes oder Stadt
die als Originallisten im Geheimen Staatsarchiv in Berlins
Dahlem liegen , und so viele andere Register und Protokolle ,
die man in den einzelnen Archiven zu Gesicht bekommt . Die
Archive in Ostfriesland sind Fundgruben für die Familien¬
forscher .

rungs¬

Nach allem kann man sich eine Vorstellung machen über die

Art der Familien - und Sippenforschung . Vergleichen wir
andere Länder mit Deutschland auf dem Gebiete der genealo¬

gischen Forschung , so steht Deutschland auf einer recht hohen
Stufe . Und nun Volksgenosse , fange auch du an zu forschen ,
überwinde die anfänglichen Schwierigkeiten , und die Er¬

forschung deiner Familie wird dir interessante und anregende
Stunden bringen . D. Olthoff Sejel



Wirtschaft / Schiffahrt

Die Bürgersteuer
Das Reichsgesetz zur Aenderung des Bürgersteuergesetzes

vom 27. Oktober 1936 in Verbindung mit der Durchführungs¬
verordnung vom gleichen Tage ( RGBl . I S. 919 ff .) bring : für
die Erhebung der Bürgersteuer für das Jahr 1937 weitere Er¬
leichterungen und Vergünstigungen gegenüber der bisherigen
Rechtslage . Im folgenden soll eine kurze Uebersicht über die
im Jahre 1937 geltenden Befreiungs - und Ermäßigungsmög¬
lichkeiten gegeben werden .

I . Wer ist bürgersteuerfrei ? Im Jahre 1937 find
in teilweiser Erweiterung des bisherigen Umfanges des steuer¬
befreiten Personenkreises folgende Personen von der Bürger¬
steuer befreit :

1. Personen , die am 10 . Oktober 1936 dem Stichtag
das 18 . Lebensjahr nicht vollendet hatten , also erst nach dem
10 . Oftober 1918 geboren sind .

2 . Personen , bei denen nach den wirtschaftlichen Verhält¬
nissen am jeweiligen Fälligkeitstag der Bürgersteuer anzuneh¬
men ist , daß ihre gesamten Einfünfte im Jahre 1937 150 Pro¬
zeit bei Ledigen 130 Prozent des Betrages nicht übers
Steigen , den sie nach ihrem Familienstand bei Hilfsbedürftigkeit
als Wohlfahrtsunterstützung erhalten wurden . Auf
Antrag des Steuerpflichtigen ist der Berechnung dieser Frei¬
grenze der Richtsah der gehobenen Fürsorge zugrunde¬
zulegen , wenn ihm diese nach seinen persönlichen Verhältnissen
zu gewähren wäre . Anspruch auf gehobene Fürsorge haben ins¬
besondere die Sozial - und Kleinrentner , ferner die Kriegs¬
beschädigten und Kriegshinterbliebenen . Für den Familien¬
stand und für die Höhe der Wohlfahrtsunterstügung sind die
Verhältnisse am 10. Oftober 1936 maßgebend . Als ledig
gelten Personen , die zu diesem Zeitpunkt nicht verheiratet
waren . Verwitwete oder geschiedene Personen , die am 10 . Ot
tober 1936 das 50 . Lebensjahr überschritten hatten oder zu
deren Haushalt an diesem Tage oder früher minderjährige
Kinder gehört haben , gelten jedoch nicht als ledig , so daß für
fie der Freibetrag bei 150 Prozent liegt . Die Mindestfreigrenze
beträgt wie bereits im Jahre 1936 in allen Fällen 400
Reichsmart .

Die vorstehende Steuerbefreiung gilt nicht für Personen ,
deren land - und Forstwirtschaftliches Vermögen , Grundvermö
gen und Betriebsvermögen im Sinne des Reichsbewertungs¬
gefeges zusammen 8000 RM . übersteigt . Das Vermögen von
Ehegatten , die nicht dauernd getrennt leben , ist hierbei zu¬
sammenzurechnen . Bemerkenswert ist , daß nach dem Reichs¬
bewertungsgesetz als landwirtschaftliches Vermögen und als
Grundvermögen das Rohpermögen ohne Abzug der
Schulden gilt , während bei dem Betriebsvermögen nur das
Nettovermögen , also nach Abzug der Schulden ,
in Betracht kommt .

3. Personen , die am Fälligkeitstag der Bürgersteuer ver¬
ficherungsmäßige Arbeitslosen oder Krisenunter
it ügung beziehen .

4. Personen , die am Fälligkeitstag auf Grund der Verord¬
nung über die Fürsorgepflicht vom 18. Februar 1924 in der
jekt geltenden Fassung laufend öffentliche Fürsorge
genießen .

5. Personen , die am Fälligkeitstag zufahrente nach dem
Gesez vom 3. Juli 1934 beziehen . Ihnen gleichgestellt sind die
Empfänger von Elternrente , Elternbeihilfe , Witwenbeihilfe
und Waisenbeihilfe nach dem Reichsversorgungsgesez und ferner
die Angehörigen eines zur Wehrmacht oder zum Arbeitsdienst
Einberufenen , die Familienunterstügung auf Grund
des Gesetzes vom 30 . März 1936 erhalten .

6. Angehörige der Wehrmacht , der Landespolizei
und des Reichsarbeitsdienstes , die im Jahre 1937
weder zur Einkommensteuer noch zur Lohnsteuer herangezogen
werden .

7. Blinde , deren gesamte Einkünfte im Jahre 1937 vor¬
aussichtlich 4500 Reichsmart nicht übersteigen werden .

Wer einen der vorstehenden Befreiungsgründe geltend macht ,
hat das Vorliegen des Befreiungsgrundes nachzuweisen .

II . Steuerermäßigungen . Es ist hier zu unterschei
den , ob die Bürgersteuer nach dem Einkommen oder nach dem
Vermögen des Steuerpflichtigen bemessen wird .

Für Steuerpflichtige , bei denen die Bürgersteuer nach dem
Einkommen bemessen wird , besteht eine Ermäßigungs¬
möglichkeit :

1. wenn anzunehmen ist , daß der Steuerpflichtige im Jahre
1937 einkommensteuerfrei sein wird . Hier ist nur der
dem niedrigsten Reichssay von 3 RM . entsprechende Betrag zu
zahlen , was zum Beispiel für einen Kinderlosen in einer Ge¬

meinde mit 300 Prozent Bürgersteuer 3 mal 3 9 RM . aus¬
machen würde ;

2. wenn anzunehmen ist , daß das Einkommen des
Jahres 1936 gegenüber dem Einkommen des Jahres 1935 um
mehr als 30 Prozent zurückgegangen ist . Hier ist die
Bürgersteuer entsprechend dem Hundertsaz des Einkommen¬
rückgangs zu ermäßigen ;

3. wenn zum Haushalt des Steuerpflichtigen am 10. Oktober
1936 mindestens zwei minderjährige Kinder
gehört haben . Hier ermäßigt sich der allgemeine Reichssaz der
Bürgersteuer

a ) um je 2 RM . für das zweite und jedes folgende
minderjährige Kind , wenn das Einkommen nicht mehr
als 2400 RM . beträgt ,

Siemens beteiligt Gefolgschaft am Jahresgewinn

Die Aufsichtsräte der Siemens und Halste AG . und der
Siemens - Schuckertwerke AG . haben beschlossen , der gesamten
Gefolgschaft neben der in ihrer Höhe unveränderten Weih¬
nachtsprämie , die auch in früheren Jahren gezahlt worden ist ,
cine Abschlußprämie und eine besondere 3umen¬
dung zukommen zu lassen . Die besondere Zuwendung wird in

Anbetracht der an die Gefolgschaft gestellten außerordentlichen
Ansprüche , deren gewissenhafte Erfüllung , wie ausdrüdlich
betont wird , zu dem günstigen Jahresabschluß beigetragen hat ,
allen Tarifangestellten und Arbeitern , die mindestens seit dem
1. April d . 3 . beschäftigt find , gewährt . Die Abschlußprämie
erhalten alle Tarifangestellten und Arbeiter . die am 1. Oftober
1935 mindestens fünf Jahre ununterbrochen in der Firma tätig
maren . Die besondere Zumenbung erhalten alle am 1. April
1986 in der Firma Tätigen . Mit den drei Weihnachtszuwen
dungen , nämlich der Weihnachtsprämie , der Abschlußprämie
und der besonderen Zuwendung einschließlich einer besonderen
Zahlung für jedes Kind , wird fast die gesamte , rund 100 000
Köpfe umfassende reichsdeutsche Gefolgschaft des Konzerns er¬

faßt . Die Auszahlungen machen bei den unter fünf Jahren

Beschäftigten rund fünfzig Prozent , bei den über fünf Jahre
Beschäftigten 50 bis über 75 Prozent des Monatsgehalts aus .

Ausgenommen von den Sonderzuwendungen sind die Gefolg =

schaftsmitglieder mit einem Monatseinkommen von über 600

RM . , weil diese sowieso am Umsatz mit einem Geminn betei¬
ligt sind . Die Aufwendungen umfassen insgesamt einen Betrag
von rund 10 Millionen RM . Dieser Betrag wird übrigens
Lohnsteuerfrei ausgezahlt .

/ Befreiungs - und Ermäßigungsmöglichkeiten

b ) um je 1 RM . für das zweite und dritte minderjährige
Kind und um je 2 RM . für das vierte und jedes
folgende minderjährige Kind , wenn das Einkommen
mehr als 2400 RM . , jedoch nicht mehr als 12 000 RM .
beträgt .

Für Steuerpflichtige , bei denen die Bürgersteuer nach dem
Vermögen bemessen wird , besteht eine Ermäßigungsmöglichkeit
unter der Voraussetzung , daß bei einer Neuveranlagung nach
dem Vermögenssteuergesez für den 1. Januar 1937 ein niedri¬
geres Vermögen als bisher zugrundegelegt worden ist . Die
Bürgersteuer wird dann entsprechend dem Hundertsaz des Ver¬
mögensrüdgangs ermäßigt .

In allen Fällen der vorstehenden Ermäßigungsmöglichkeiten
ist die rechtzeitige Stellung eines entsprechenden Antrags
von Wichtigkeit . Wird der Antrag auf Ermäßigung der
Bürgersteuer erst nach Ablauf der Rechtsmittelfrist gestellt , so
wird die Ermäßigung nur noch für solche Teilbeträge gewährt ,
die nach dem Eingang des Antrags fällig werden . Dr . H. M.

Marktberichte

Viehmarkt Köln vom 14 . Dezember

Auftrieb : 739 Rinder , davon 92 Ochsen , 85 Bullen , 459
Rühe , 103 Färsen ; 1040 Kälber , 100 Schafe , 7789 Schweine .
Marktverlauf : Rinder zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz : Kälber
lebhaft ; Schafe ziemlich belebt ; Schweine zugeteilt . Preise :
Ochen a 45 , b 41 ; Bullen a 43 , b 39 , c 34 , b 27 ; Kühe a 41
bis 43 , b 39 , c 33 , d 25 ; Färsen a 44 , b 40 , c 35 ; Kälber a 68 ,
b 53 , c 38 , § 38 ; Lämmer und Hammel 62 46 ; Schweine a 57 ,
b1 56 , b2 55 , c 58 , d 51 ; Sauen g1 56 , g2 53 RM .

Sturmschäben der dänischen Kleinschiffahrt

Nach den Angaben der wichtigsten Versicherungsgesellschaften
find bei ihnen etwa 2 Millionen Kronen Schäden durch die
Novemberſtürme angemeldet worden . Bei diesen Stürmen , die
vor allem den fleineren Schiffen und besonders der Fischer¬
flotte nachteilig waren , find allein elf Totalverluste zu ver =
zeichnen . Da außerdem noch fleinere Versicherungsgesellschaften
Schäden zu decken haben , schätzt man die Gesamtschäden auf
etwa 4 Millionen Kronen .

Amerikanische Schiffahrtsbehörde läßt 171 Schiffe untersuchen

Die amerikanische Bundesschiffahrtsbehörde gab bekannt ,
daß 171 Schiffe der Reservehandelsmarine der Regierung ins
Trockendod gehen merden . Die Schiffe sollen auf ihre Ver =
wendbarkeit für Handelszwecke oder als Marinehilfsschiffe
untersucht werden . Sie sind ein Teil der Reserveflotte , die
während des Weltkrieges gebaut wurde .

Aub Gau und Provinz
Herausgabe einer Geschichte des NSLB . im Gau Weser - Ems

Auf Anregung unseres Gauleiters wird die Entstehung und
Entwicklung der NSDAP ., ihrer Gliederungen und angeschlos =
senen Verbände im Gau Weser - Ems in einem umfassenden Ge¬

schichtswerk festgelegt werden . Die Gauamtsleitung des NSLB .

hat bereits mit den Vorarbeiten für ihren Anteil an dieser .

neuen Aufgabe begonnen . Sie wendet sich an alle Partei¬
genossen , die in der Kampfzeit vor 1933 im NSLB . gearbeitet
haben und ruft sie zur Mitarbeit an dem neu geplanten Ge¬

schichtswert auf . Der NSLB . im Gau Weser - Ems fordert ame

Mitglieder des NSLB . auf , die Bilder und Berichte von Schus

lungslagern , Studienfahrten und wichtigen Versammlungen
besigen , diese an den NSLB . , Abteilung „ Presse und Propa¬
ganda " einzusenden .

Wegen Blutschande in Haft genommen

Ende vergangener Woche wurde von der Gendarmerie ein

Einwohner aus Edewechterdamm wegen Blutschande in

Saft genommen und in das Oldenburger Gerichtsgefängnis
übergeführt . Der Mann hat sich wiederholt an seiner eigenen
achtzehnjährigen Tochter vergangen .

-

Raubüberfall

In der Nacht zum Sonntag wurde in Rheine auf den
fiebzigjährigen Heilkundigen Ruhe und dessen Haushälterin
Elisabeth Lanze ein verwegener Raubüberfall verübt . Die
Täter es handelt sich um zwei Männer im Alter von 20 bis

25 Jahren waren , nachdem sie die Fernsprechleitung durch¬
schnitten hatten , durch das Dach auf den Hausboden gestiegen
und von dort in die Wohnräume des Hauses gelangt . Sie

brangen zunächst in das Schlafzimmer der Saushälterin ein

und fesselten diese mit Bindfäden , als fie fein Geld bei ihr

fanden . Alsdann begaben fie fich in das Schlafzimmer bes
Ruhe und fesselten diesen an Händen und Füßen . Sie fanden

aber auch bei ihm fein Geld , nahmen ihm dann die Taschens

uhr ab und durchwühlten noch einmal das Schlafzimmer der

Haushälterin , in dem sie schließlich etwa 100 RM . fanden . Die

Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen . Für sach
dienliche Mitteilungen , die zur Ermittlung des Täters führen ,
ist eine Belohnung ausgesetzt .

Zusammenstoß im Nord -Ostsee -Kanal

Das holländische Motorschiff „ Zeeland " und das deutsche
Tantmotorschiff Marianne " stießen im Nord -Ostsee -Kanal in
der Nähe von Oldenbüttel zusammen . Beide Schiffe wurs

den beschädigt , konnten ihre Fahrt jedoch fortsetzen . Der Holläns
der wird die erlittenen Schäden in Cuxhaven ausbessern lassen ,
während das deutsche Schiff Rendsburg zur Behebung der
Schäden anlaufen wird .

Schiffsbewegungen
Fisser und v . Doornum , Emben . Lina Fisser 14 . 12 . von

Methil n . Flensburg .
Sendrit Fisser AG . , Emden . Erika Hendrik Fisser 12 . 12 .

v . Rotterdam in Melilla .

Seereederei Frigga AG . Seimdal 13. 12. v . Emden in Ny¬
borg . Hödur 13. 12 . v . Antwerpen in Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 12 . 12 . Kapstadt n .
Pt . Elizabeth . Arucas 12. 12. Bremen n . Madeira . Augsburg
11 . 12 . Boston n . Baltimore . Borkum 13 . 12 . Bremen n . Ant¬
werpen . Crefeld 13 . 12 . Marseille n . Oran . Donau 12 . 12 .

Rotterdam n . Port Said . Düsseldorf 12 . 12 . Corral . Elbe 12 .
12 . Los Angeles n . Cristobal . Frankfurt 13 . 12. Samburg .
Fulda 14 . 12 . Antwerpen n . Cristobal . Gneisenau 13 , 12 . Mar¬
seille n . Southampton . Goslar 12. 12. Philadelphia . Helgo¬
land 13 . 12 . Azoren p . n . Savannah . Ijar 12 12 . Lissabon n .
Le Havre . Königsberg 12. 12. Philadelphia . Lahn 14. 12 .
Yokohama n . Kobe . Lippe 12 . 12 . Soef v . Holland p . n . Port
Said . Memel 13 . 12 . Bremen n . Antwerpen . Nürnberg 12. 12 .
Buenaventura , Oder 13. 12 . Sydney n . Brisbane . Osnabrück
14 . 12 . Bishop Rock p . n . Antwerpen . Reinhart L. M. Ruß
13 . 12 . Ouessant p . n . Vigo . Rhön 11 . 12 . Para . Scharnhorst
14 . 12 . Yokohama . Spree 12 . 12 . Para n . Maranhao . Weser
11 . 12 . Reuyork n . Cristobal . Wiegand 13 . 12. Brisbane n .
Cristobal .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Drachenfels 12 . 12 . v . Suez . Ehrenfels 12 . 12 . Rangoon . Lahneck
12 . 12 . Ouessant p . Lauterfels 12 . 12 . Quilon . Liebenfels 12 .
12 . Ralfutta n . Antwerpen . Neuenfels 13 . 12 . v . Port Sudan .
Odenfels 12 . 12 . v . Port Said . Olbers 13 . 12 . Bigo n . Lissa =
bon . Rheinfels 12. 12. Gibraltar _ p . Rotenfels 12 . 12 . Suez .
Sonnenfels 13. 12 . Ralfutta n . Antwerpen . Stahlerk 12 . 12 .
Lissabon . Trautenfels 13 . 12 . Gibraltar p . Trifels 14 . 12 . v .
Hamburg . Wachtfels 12. 12. v . Malta . Werdenfels 12. 12. v .
Bremen . Wolfsburg 12 . 12 . Antwerpen .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft Neptun " , Bremen . Andros
meda 12 . 12 . Emmerich p . n . Köln . Ajar 13 . 12 . Gines n . Rot¬
terdam . Astarte 12 . 12 . Amsterdam n . Bremen . Atlas 12 . 12 .
Ouessant p . n . Antwerpen . Castor 14. 12. Lobith p . n . Rotter¬
dam . Ceres 13 . 12 . Stettin . Delia 12 . 12 . Drontheim . Electra
14 . 12 . Malmö . Elin 13 . 12 . Soltenau p . n . Rotterdam . Hans
Carl 13 . 12 . Rotterdam n . Altona . Hector 12 . 12 . Riga . Ser¬
cules 12 . 12 . Rotterdam . Hero 14 . 12 . Danzig . Irene 18 . 12 .
Pillau p . n . d . Rhein . Juno 13 . 12 . Riel . Klio 12 . 12 . Sevilla

n . Cadiz . Kronos 14 . 12 . Antwerpen . Leander 13. 12. Ant¬

werpen . Luna 12 . 12 . Danzig n . Rotterdam . Minos 13 . 12 .
Brunsbüttel p . n . Königsberg . Neptun 13. 12. Königsberg .
Nereus 12. 12. Königsberg . Miobe 14. 12. Brunsbüttel p . n .
Stettin . 5 . A . Rolze 12 . 12 . Stockholm n . Bremen . Ostar
Friedrich 13 : 12. Brunsbüttel p . n . Stettin . Orest 13. 12. Köln .
Bar 13 . 12 . Stettin . Phaedra 13 . 12 . Rotterdam n . Rendsburg .
Phoebus 12 . 12 . Rotterdam . Pluto 12 . 12 . Pasajes . Pollux
13 . 12 . Rotterdam n . Köln . Priamus 12 . 12 . Königsberg n .
Elbing . Bylades 14 . 12 . Brunsbüttel p . n . Norrköping . Saturn
13 . 12 . Lissabon . n . Oporto . Sirius 12 . 12 . Hamburg n . Riga .
Themis 12 . 12 . Rotterdam n . Köln . Theseus 12 . 12. Goten¬
burg n . Bremen . Uranus 12. 12. Brate . Besta 12. 12. Lissabon .
Wifing 14 . 12 . Brunsbüttel p . n . Rendsburg

Argo Reederei AG ., Bremen . Adler 12 . 12 . London . Aba .
troß 14 . 12 . Sull . Att 13 . 12. Soltenau n . Rotterdam . Amisia
13 . 12 . Helsingör n . Ronnebyredd . Bussard 13 . 12 . Soltenau n .
Antwerpen . Butt 14 . 12 . Gdingen . Condor 12. 12 . Riga n .
Ketterdam . Erpel 12 . 12 . Rotterdam n . Helsingfors . Falke 12 .
12 . Le Havre n . Hamburg . Forelle 12 . 12 . Antwerpen . Ganter
12 . 12 . Rotfa n . Rotterdam . Geier 14 . 12 . Reval . Greif 14 . 12 .
Hamburg . Lumme 14 . 12 . Helsingfors . Möwe 14 . 12 . London .
Orla 13 . 12 . Ekenäs n . Abo . Orlanda 12 . 12 Rotterdam nach
Bremen . Rabe 12 . 12 . Rotterdam . Schwalbe 14. 12 . Rolberg .
Sperber 13 . 12. Memel . Strauß 13. 12 . Holtenau n . Bremen .
Taube 13 . 12 . Riga . Wachtel 13 , 12 . Brunsbüttel n . Gdingen .
3ander 13 . 12 . Middlesborough .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 12 . 12 .
Narvit . Bodenheim 14. 12. ab Iggesund . Keltheim 12. 12. Rap
Henry p . Eschersheim 14 . 12 . ab Thamshavn .

Samburg -Amerita -Linie . Oakland 13. 12. in Sull . Phrygia
14 . 12 . Azoren passiert . Kreta 14. 12. Ouessant pass . nach Sam¬
burg . Kyphissia 12. 12. in Kingston . Saarland 14. 12. in Ant¬
werpen . Wuppertal 14 . 12 . Cap Verde pass nach Adelaide .
Magdeburg 14. 12. in Antwerpen . Naumburg 14. 12. Gibraltar
pass nach Holland . Burgenland 14 . 12. von Genua nach Port
Said . Duisburg 14. 12 . von Port Said nach Genua . Lever¬
fufen 13 . 12 . von Schanghai nach Hongkong . Sauerland 14 . 12 .
in Schanghai . Rheinland 12 . 12 . von Jokohama nach Nagoya ,
Rhamses 14 . 12 . Perim pass . nach Colombo . Ruhr 14 . 12. Malta
pass . nach Port Said . Preußen 14 . 12 . von Colombo _ nach
Penang . Oldenburg 12 . 12 . von Penang nach Colombo . Oliva
14 . 12 . von Jokohama nach Kobe .

Samburg -Süd . Cap Arcona 14. 12. von Buenos Aires .
Antonio Delfino 15 . 12. in Hamburg . Madrid 12 . 12 . von
Santos nach Montevideo . La Coruna 13 . 12 . in Rosario . Joao

Gessoa 13 . 12 . in Pernambuco . Sachsen 14 . 12 . in Buenos
Aires . Uruguay 12 . 12 . in Santos . Monte Rosa 15 . 12 . Dover
passiert .

Deutsche Afrita - Linien . Wahehe 12 . 12 . von Freetown .
London Exchange 12. 12 . von Lagos . Livadia 12 . 12 . in Rotter¬
dam . Ernst Brodelmann 11 . 12 . von Antwerpen . Wameru
12. 12. von Sao Thomé . Ingo 6. 12. in Calabar . Wolfram
9 . 12 . in Fernando Po . Usambara 12 . 12 . in Antwerpen .
Watusst 13 12 . von Lissabon . Ussukuma 11 . 12. in Mombasa .
Wangoni 12 . 12 . von Mombasa . Ilmar 14 . 12 . Durban passiert .
Usaramo 14 . 12 . in Rotterdam . Ubena 13 . 12 . in Durban .

Deutsche Levante - Linie . Adana 14 . 12 . in Haifa . Arcadia
14. 12. von Kopenhagen nach Hamburg . Assunzione 14. 12. in
Dubrovnit . Macedonia 15. 12. Gibraltar passiert . Morea 14 .
12 . in Amphilochia . Planet 14 . 12 . von Oran nach Bremen .
Sofia 15 . 12 . von Antwerpen nach Rotterdam . Sparta 14 . 12 .
Gibraltar passiert . Tinos 14 12 . von Beirut nach Jaffa .

Oldenburg Portugiesische Dampfschiffs - Rhederei , Hamburg .
Gebu 13 . 12 . in Sines . Porto 14. 12 in Saffi . Oldenburg 14 .
12 . in Lissabon . Casablanca 13 . 12 . in Casablanca . Las Palmas
14 . 12 . von Pasajes nach Hamburg . Rabat 14 . 12 . von Oporto
nach Villagarcia .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Penelope 29 . 12 . in
Fawley . I . A. Mowinckel 14. 12. in St . Vincent . Baul Harneit
21 . 12 . in Rotterdam . Svithiod 21 . 12. in Amsterdam . Franz
Klasen 11 . 12 . von Talara nach Rotterdam . Heinr . v . Riede
mann 12 . 12 . von Talara nach Le Havre . Orville Harden 14 .
12 . von Las Piedras nach Baltimore . Persephone 14 . 12 . in
Bermuda . Baltic 18. 12. von Guiria nach Everett .

Mathies Reederei AG . Albert 14 . 12 von Westervit nach
Hamburg . Bernhard 14 . 12 . in Memel . Gerhard 14 . 12 . von
Stettin nach Samburg . Königsberg 14 . 12 . in Sundsvall .
Maggie 14 . 12 . in Randes . Piteälf 14 . 12 . von Oscarshamn
nach Hamburg . Tatti 14 . 12 . in Barberg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen
Am Mazt gemejene Dampfer . Wesermünde - Bres

merhaven , 14 . Dezember . Von der Nordsee : Erfurt , Supiter ,
Nürnberg , Donar . Von Island : Hermann Eiebert . Bortums
riff , Nordstern , Dr . A. Strube , Delmenhorst , Auguste Kämpf .
Bom Weißen Meer : Flensburg , Nordkap , Schwalbe , Taunus ,
Württemberg . John Mahn , Kapitän B. Grundmann , Mars .
Von der Bäreninsel : Saar , Carsten . Am Martt angefüx =
digte Dampfer . Bom Weißen Meer : Essen , Sugo Ho¬
mann , Sophie Busse , Adolf Kühling , Lübeck , Claus Wisch ,
Kersten Miles . Von Island : Friz Homann . Von der Nords
und Ostsee : Ferdinand . In See gegangene Dampfer .
13. Dezember . Nach Island : Friz Reuter . Zum Weißen Meer :
Fridericus Reg . Orion , Venus , Lappland . 14 . Dezember :
Seidelberg , Amtsgerichtsrat Pietschke , Deister . Von der Bären .
infel : Sornsriff .
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Gestern und heute
oz . Es ist nicht zu glauben und doch ist es wahr , daß

es nämlich noch Zeitgenossen gibt , die ihr eigees fleines , ,Jch "
verhätscheln , die sich nicht in die große Gemeinschaft , die wir
alle zu bilden haben , einfügen wollen , nicht , weil sie nicht ein¬
sehen , daß diese Gemeinschaft einfach notwendig ist , sondern
weil sie es nicht fertig bringen , den alten Adam " in sich nie¬
der zu ringen . Gestern fonnte in der Stadt ein solcher Mensch
beobachtet werden , der in dem Wahn zu leben scheint , daß er
absolut für sich sorgen muß , für sich allein natürlich .
Angetan mit einem großen Rucksack ging er von Geschäft zu
Geschäft und versuchte Butter zu kaufen - versuchte ,
denn , gottlob , hat er nicht überall etwas bekommen LeiJ
der aber dennoch viel zu viel . Es liegt auf der Hand , daß hier
ein Voltsschädling , ein jämmerlicher Hamsterer , sein
Unwesen trieb . Leider ist versäumt worden , den zuständigen
Stellen , die sich für das absonderliche Treiben des eigenarti
gen Zeitgenossen gewiß interessiert hätten , rahtzeitig zu benach
richtigen . Wenn der Betreffende sich vielleicht auch nicht
schämt , wenn ihm sein eigensüchtiges Handeln gegen die
Volksgemeinschaft vorgehalten wird , so würde er gewiß doch
auf andere Weise erzogen werden können .

-

Mit der Erziehung ist es leider oft so eine Sache . Der alt¬
bekannten „ Kinderstube " soll hier absolut nicht das Wort ge¬
redet werden , vielmehr dem angeborenen , nicht erlernbaren
Tatt des Herzens , aus dem allein der Sinn für das
Rechte geboren werden kann . Wo dieser natürliche Takt fehlt ,
da hilft eben auch die Kinderstube nicht immer , wie man es
gestern am Bahnhof erleben konnte . Ein junger Mensch
scheinbar hatte er es sehr eilig rempelte eine ältere Frau
derart an , daß sie zu Fall fam . Anstatt , wie es sich gehört
hätte , sich zu entschuldigen und sich um die mühsam sich wieder
erhebende Frau zu befümmern , rannte der junge Herro ,
er hatte eine schneidige Bügelfalte weiter und schrie etwas
wie Augen aufmachen " " Besser aufpassen " oder Aehn¬Besser aufpassen " oder Aehn¬
fiches . Da der Herr noch sehr jung war , ist zu erwarten ,
daß er in Reih und Glied noch einmal Gelegenheit finden
wird , zurückhaltendes Benehmen sich anzueignen . Zu win¬
fchen wäre es ihm jedenfalls von Herzen .

-

Bortragsabend der Berwaltungs -Akademie Bremen in Leer .

otz . An der Vortragsstätte Leer der Verwaltungs -Akademie
Bremen e .V. fand am Dienstag der dritte Einzelvortrag statt .
Professor Dr. Hugelmann , Rettor an der Universität
Münster , sprach über das sehr interessante Thema „ Dester¬
reich und das Reich in Geschichte und Gegen¬
wart " . Der Redner , der von seinem Lehramt an der Uni¬
versität in Wien hatte scheiden müssen , entrollte in großen
Zügen an Hand der Geschichte vom Jahre 900 bis zur Gegen¬
wart das wechselvolle Schicksal Desterreichs , das nach seinem
Blut und nach seiner Sprache zum Deutschtum gehört . Die
von hoher Warte aus beleuchteten geschichtlichen Ereignisse
waren , sowohl aus der Vergangenheit , als auch aus dem
Gang der Gegenwartsgeschichte so flar herausgehoben , daß sie
den Hörern viel Neues zu bringen vermochten und wertvolle
Erfenntnisse vermitteln fonnten in der Beurteilung der
deutsch-österreichischen Frage . Dem Vortragenden wurde für
feine einzigartigen Ausführungen Dank und Beifall zuteil .

-

Mit dem Vortrag des Professors Dr. Hugelmann ist
die Reihe der diesjährigen Einzelvorträge an der Vortrags¬
stätte Leer beendet . Der nächstjährige Vortrag findet am
6. Januar statt , und zwar wird der Bundesleiter des VDA ,
Dr . Steinacher Berlin , über Fragen des Auslands¬
deutschtums sprechen.

otz . Ueber die Aufgaben des Frauenamts der Deutschen
Arbeitsfront und über die Aufgaben der Gegenwart spricht
heute von 19 . 45 - 20 Uhr die stellvertretende Amtsleiterin des

Frauenamts Berlin , M. Hanne , über den Deutschlandsender .

otz . Preisverzeichnisse dürfen nicht willkürlich abgeändert
werden . Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß Kaufleute
an den von der zuständigen Behörde genehmigten Preisver¬
zeichnissen ohne Genehmigung der Drtspolizeibehörde keine
Aenderungen vornehmen dürfen .

otz . Bei einer Kontrolle von Kraftfahrern wurde festge¬
stellt , daß verschiedentlich die Kennzeichen an den Kraftwagen
nicht in Ordnung sind . In solchen Fällen wird rücksichtslos
eingeschritten werden , und die Polizei wird Kraftwagen , bei
denen die Bestimmungen nicht beachtet sind , sicherstellen .

otz . Bauunternehmer müssen baupolizeiliche Genehmigung ein¬

holen . Es wurde festgestellt , daß verschiedene Bauunternehmer ban¬

liche Arbeiten ausführen , ohne daß sie die baupolizeiliche Geneh¬
migung eingeholt haben . Aus diesem Grunde mußten einige in An¬
griff genommene Arbeiten eingestellt werden . Die Bauunternehmer
seien nochmals an die Genehmigungspflicht erinnert .

Eine rüstige Dreiundachtzigjährige

1936

(Aufnahme : Düselder .)

otz . Morgen , am 17 . Dezember , wird die Witwe Gepte
Buß . geb . Stöhr , in Veenhusen 83 Jahre alt . Drei Kinder ,

zwei Töchter und einen Sohn , hatte sie . Ihr Sohn starb im
Weltkrieg den Heldentod .

Der noch rüstigen Alten werden an ihrem Geburtstage viele
ehrend gedenken .

otz . Mutwillig beschädigte Fensterscheiben . In der Nacht zum

Dienstag wurden hauptsächlich in der Hindenburgstraße mehrere

Schaufensterscheiben , anscheinend mit einem Diamanten , beschädigt .

Die Polizei fahndet nach der Tätern . Die Polizei ist für irgend¬
welche zweckdienliche Angaben in dieser Angelegenheit dankbar .

Die Täter müssen nachts zwischen 1. 30 und 2 Uhr am Werke gewesen

sein . Vermutlich handelt es sich bei den benutten Werkzeugen nicht

um Glasschneider , dann wären die Rizen wohl tiefer gewesen .

Schüler mufizierten , fangen , turnten und spie ' ten

Wenn man vom Wünschen spricht , ach , da fällt
einem immer gleich so viel ein , besonders in dieser Zeit , nicht
wahr ? Doch von den Saisonwünschen soll heute gar nicht
die Rede sein , es gibt Volksgenossen in Leer , die Wünsche ha¬
ben , die mit der Zeit sozusagen schon zu Dauerwünschen
geworden sind . Da ist z. B. die Sache mit dem Wochenmarkt ,
über die man schon fast gar nicht mehr sprechen mag , ha ist
die andere Sache , die mit dem Kindergarten , der für alle
Kinder sein soll , da ist der Wunsch nach sonnenhellen Bogene
lampen mitten über den Straßen , da ist , doch was nüßt
das Aufzählen , wenn das Geld für die Erfüllung all der
Wünsche fehlt , wenn doch bleiben wir bescheiden , es steht
uns so nett . Vielleicht hat der Weihnachtsmann ein Einsehen

und notiert sich all die Wünsche auf seinem großen Wunschheit gewordenen Elterntreffen in Form eines Eltern -Nach¬
zettel uns follt ' es schon Recht sein .

Die Hitlerjugend verkauft die Weihnachtsabzeichen
des Winterhilfswerks .

otz . In diesem Jahr wird das Winterhilfswerk seinen Kampf
gegen Hunger und Kälte zu Weihnachten durch die Hitler - Jugend
führen lassen , denn am 18. , 19. und 20 . d . Mts . sollen überall von
der HJ . die im Erzgebirge und in der Eifel hergestellten lustigen
und bunten WHW . - Weihnachtsfiguren verkauft werden .

Etwa 1200 Voltsgenossen haben in den Herstellungsgebieten mit
der Anfertigung dieser Abzeichen lohnende Beschäftigung gefunden ,
und für die rund 14 Millionen Abzeichen sind etwa 300 000 lau¬

fende Meter Holzleiste verwendet worden , die von Breslau bis
Berlin gereicht haben würden , wenn man sie aneinandergereiht
hätte . Jede der 10 Figuren ist ein Stück deutscher Wertarbeit und
wird am Weihnachtsbaum ein Symbol dafür sein , daß jeder Käu¬
fer des Abzeichens mitgeholfen hat , daß auch in diesem Jahr jedem

beutschen Volksgenossen der Weihnachtsbaum brennt !

Freiwilligen -Einstellung 1937 .

Das Generalfommando 6. A. - K. teilt mit :

Wehrpflichtige , die beabsichtigen , bei der Kampfwagentruppe rder
bei motorisierten Einheiten (Infanterie , Artillerie ) zum Herbst 1937
als Freiwillige einzutreten , haben ihre Einstellungsgesuche an die 3 .
Banzer -Division , Berlin , Kurfürstenstraße 87 , mit dem Kenwort

Freiwilligen - Einstellung 1937 " einzureichen .

otz Kreisleiter Schümann wieder im Dienst . Wie uns die
Kreisleitung der NSDAP mitteilt , hat Kreisleiter Schü
mann seinen Dienst heute wieder angetreten .

-otz . Kleine Sänger großer Erfolg . Bei der Vorprüfung
für die deutschen Kanarien - Meisterschaften errang auf der
Ausstellung edler Gesangsfanarien , die vom 10. bis 13. De¬
zember in Bremen stattfand , ein hiesiger Züchter , der Reserve¬
Lokomotivführer Gerh . Ahlers , Bremerstraße , mit seinen
Tieren hervorragende Erfolge . Seine gefiederten Sänger , die
demnächst am Meisteschaftssingen in Hamburg teilnehmen
werden , wurden ausgezeichnet mit der 2. Plabette der Reichs¬
fachgruppe , mit dem 2. Ehrenpreis , mit der großen silbernen
Verbandsmedaille und mit dem 9. Ehrenpreis .

Ein heiterer Eltern - Nachmittag im Staatlichen Gymnasium und Realgymnasium zu Leer .

otz . Nach mehrjähriger Pause führte das Staatliche Gym¬

nasium und Realgymnasium Leer wieder einmal einen seiner

schon früher zur allseitig dankbar aufgenommenen Gepflogen¬

mittags durch , der durch seinen harmonischen Verlauf dazu
beigetragen haben dürfte , sowohl in der Lehrerschaft , als
auch bei den Eltern und Schülern den Wunsch aufkommen
zu lassen , daß diese Art Veranstaltungen munmehr wieder
zu einer ständigen Einrichtung werden .

Zu Beginn hieß der Leiter der Schule , Oberstudiendirektor
Dr . Beekmann , die trotz der vielen Erkrankungen und des
wegen der dringenden Weihnachtsvorbereitungen ungünstigen
Zeitpunktes dennoch zahlreich in der Aula erschienenen Eltern
und Angehörigen der Schüler herzlich willkommen . Seit dem

letzten Elternabend seien bereits mehrere Jahre verflossen
und mancherlei Gründe hätten mitbestimmend dazu beigetra¬
gen , von der Abhaltung der Elternabende abzusehen . Die
nationalsozialistische Revolution habe wie auf allen Gebieten ,
so auch in der Schule viele Umwälzungen und Neuerungen
mit sich gebracht .

In seinen weiteren Ausführungen wies der Oberstudien¬
direktor auf die Schwere der Aufgaben der Schule hin , die für
die Doppelanstalt besonders zu beachten sei , da die Anstalt
eine Auslese - Schule darstelle , an der Schüler herancebildet

werden , die charakterlich und körperlich Gutes zu leisten ver¬
mögen . Dieses Auslese -Prinzig wolle verhindern , daß die für
eine höhere Schule ungeeigneten Jungen , die viel besser eine
andere Laufbahn einschlagen können , um es zum Erfolg im
Leben zu bringen , vielleicht scheitern , mißmutig werden und
feinen Beruf mehr finden . In der Systemzeit hätten jähr¬
lich etwa 40 000 Abiturienten die Schule mit der Reifeprü¬

fung verlassen , vielfach ohne Aussicht auf Arbeit und Brot zu
haben , während nach dem Ausleseerlaß die Zahl der Reife¬
prüflinge jährlich nur noch 10 000 bis höchstens 20 000 be =

trage . Wenn die Auslese für die höhere Schule , bei der eine

Eignung für Fremdsprachen und Mathematik Vorbedingung
sei , getroffen werde nach bestem Wissen und Gewissen , so
fönne die Tatsache , daß ein Junge fich nicht für den Besuch
einer höheren Schule eignet , fein Werturteil darstellen , da
derselbe Junge in einer anderen Laufbahn oft besser vor¬
wärts kommen könne . Der Dienst en der Schule sei ein
schwerer und schöner Beruf , denn die Erzieher hätten zu for¬
gen für die Zukunft des Volkes . Die Arbeit an der Jugend
aber müsse getragen werden von dem Vertrauen der Eltern

im Zusammengehen mit der Hitler - Jugend , um unsere Jun¬

gen zu echten Nationalsozialisten und einsatzbereiten Gliedern
unserer Volksgemeinschaft zu erziehen .

Der Ansprache des Oberstudiendirektors schloß sich die mit
einem vom Schulorchester durch den Ulanenmarsch Friedrichs
des Großen eingeleitete Vortragsfelge an , die zu
nächst einstimmia von den Schülern der Massen VI und V mit

Begleitung gesungene Chorlicder (ein Kanon und alte Tanz¬
weisen aus Hadeln und Mecklenburg ) bot . Die in humor¬
vollem Rahmen gebrachten Lieder fanden lebhaften Beifall
und auch der von Schülern der Quinta bis Untersekunda ge¬
bildete Blockflötenchor , der dreistimmig mit Klavierbegleitung
alte Tanzweisen zu Gehör brachte , zeigte so recht , was auf
dem Gebiete des Blockflötenivieles an schönen Leistungen er
reicht werden kann . Im Mittelpunkt der Vorführungen

standen spertliche Darbietungen , und zwar zeigten die Quin
taner ein musterhaftes Bodenturnen , die Schüler der Obers
Klassen ein sehr ordentliches Barrenturnen und zum Abschluß

wurden Bervorführungen geboten , die ein eindrucksvolles
Bild von dem in dieser Sportart schon erreichtem Können
vermittelten . Die begeistert den einzelnen Borkämpfen fol¬
genden Zuschauer erlebten mehrere sehr interessante Treffent ,

bei denen die Gegner beweisen fonnten , was sie während des
feit anderthalb Jahren an der Anstalt betriebenen Vorsport =

unterrichts bei diesem männlichen zu Mut und zu Härte ge¬

gen fich selbst erziehenden , Evort gelernt hatten .
Im zweiten Teil der Vortragsfolge fang der aus Schülern

der Quinta bis zur Oberprima zusammengesetzte gemischte
Chor einige Volksweisen , mehrere Quintaner warteten mit
einem lustigen Spiel , , Der Traum " auf , bei dem die mitwir
fenden Jungen durch ihre frische Darstellungsweise gefallent
konnten . Nach einem Parademarsch , ( Friedrich d . Großen )
den das Orchester flott wiedergab , wurde das bekannte Hans¬
Sachs -Spiel Der Roßdieb von Fünfina " von Obersekun¬
danern aufgeführt . Die ansprechende Kostümierung und das
fichere und ausdrucksvolle Spiel der einzelnen Mitwirkenden
brachten die Aufführung zu schönster Wirkung . Der starke
Beifall , mit dem auch die vorhergehenden Darbietungen je¬
weils bedacht würden , war der beste Beweis dafür , daß die
Schüler mit ihren Vorführungen verdiente Anerkennung ge¬
funden hatten .

Mit dem Hohenfriedberger Marsch , gespielt vom Orchester ,
flang der Elternnachmittag aus , der durch seinen erfolgrei
chen Verlauf dazu beigetragen hat , das bestehende Band des
Vertrauens zwischen Schule , Hitler - Jugend und Elternschaft
in dem zu Beginn der Veranstaltung nam Schulleiter geschi
derten Sinne zu festigen und zu verstärken . bt .

[=



Drei Verkehrsunfälle nacheinander

otz . Bei Hesel streifte an einer Kreuzung ein Personen¬
wagen einen Lastwagen . Die Karosserie des Personenwagens
wurde beschädigt , der Wagen konnte aber nach kurzer Zeit

weiter fahren . Der Zusammenstoß wird darauf zurückgeführt ,
daß der Lastwagen mangelhaft beleuchtet gewesen sein soll .

Auf der Strecke Hesel - Schwerinsdorf geriet ein
Dreiradwagen in den Graben . Der Wagen blieb unbeschädigt ,
der Motor wurde jedoch unbrauchbar .

Bei Groß - Sander streiften sich ein holländischer und
ein deutscher Wagen . Der deutsche Wagen geriet in den Gra¬
ben . Der Motor blieb unversehrt , nur die Stoßstange wurde
beschädigt und beide Türen wurden herausgerissen . Der Wa¬
genführer war zunächst besinnungslos und wurde ins Kran¬
tenhaus nach Westerstede eingeliefert ; sein Befinden hat sich

aber inzwischen glücklicherweise wieder gebessert .
In diesem Zusammenhang wird uns noch mitgeteilt , daß

die Straße Hesel - Schwerinsdorf , die sich in schlechtem Zu¬
stand befindet und sehr schmußig ist , für Fußgänger und
Kraftwagenfahrer eine erhebliche Gefahr bedeutet . Bei einer
Verkehrskontrolle wurde übrigens festgestellt , daß verschie
dentlich Radfahrer nebeneinander fuhren .

otz Backemoor . Vorweihnachtsfeier der Frau¬
en . Von der NS - Frauenschaft wurde am vergangenen Sonn¬

tag im Herm eine Adventsfeier veranstaltet , die sich eines sehr
guten Besuches erfreute . Bei Tee und Kuchen , beim Singen
alt vertrauter Adventslieder und bei einer Verlosung verleb =
ten die Frauen und ihre Gäste einige von Vorfreude auf das
nahe Weihnachtsfest erfüllte Stunden .

otz . Detern , Jungenabend . Das hiesige Jungvolt
veranstaltete am Sonnabend einen Jungenabend , der mit
Musivorträgen des Spielmannszuges , humoristischen Dar¬
bietungen und der Aufführung eines Theaterstücks ausgefüllt
war . Die zahlreich erschienenen Volksgenossen waren mit dem
Programm sehr zufrieden .

otz Großwolde . Der neue Bürgermeister . Orts¬
banernführer Gerhard Smid hatte den Gemeinderat zu einer
Sigung zusammengerufen . Einige dringende Angelegenheiten
standen zur Beratung . Anschließend fand eine gemeinsame
Tagung mit dem Schulbeirat statt . Zur Beratung stand
u . a . auch die Möglichkeit des Baues einer neuen , Lehrerdienst¬
wohnung in Großwolde . Nach Ausführungen des Ortsschul¬
borstehers wurde die Notwendigkeit des Neubaues anerkannt .
Die schwierige Finanzlage der Gemeinde läßt allerdings die
Verwirklichung des Planes noch nicht zu .

otz . Großwolderfeld . Opa klaaßen ist nicht me 5 r .
Plötzlich und unerwartet verschied am Dienstagmorgen der
älteste Eimvohner unserer Ortschaft , „ Opa klaaßen " im 87 .
Lebensjahre . Wer fannte diesen biederen Ostfriesen hier nicht ,
der , sobald die Sonne im Frühjahr wieder Macht gewann ,
feinen Sonnenplay vor seinem Hause aufsuchte , gewöhnlich
sein Pfeifchen rauchend , und von alten Zeiten gern erzählte .
Die Reihen unserer Alten lichten sich .

otz . Kloster Barthe . Treibjag d . Auf der vor einigen
Tagen im Kloster Barther Forst abgehaltenen Treibjagd
wurden von 11 Jägern 4 Füchse , 29 Hasen und 1 Fasan zur
Strede gebracht . König wurde Hegeringleiter H. Ruf
sell Leer mit 1 ads , 3 Hasen und 1 Fasan .

otz . Stickhausen , eutsches Jungvolt . Am Sonn¬
abend janden sich die Jungzugführer des Stammes IV / 3 / 191
zu einem Führerdienst in Hesel ein . Stammführer Frizz
Holzgrabe erklärte , daß dieser Führerdienst für ihn eine
Abschiedsstunde bedeute . Da er im nächsten Jahre die Reije¬
prüfung abzulegen habe , sei es ihm nicht mehr möglich , die
Verantwortung für die Führung eines solch großen Stam
mes zu tragen ; er habe deshalb den Jungbannführer gebe¬
ten , ihn zu entlasten . Diesem Wunsche sei entsprochen worden ,
indem der Stamm IV / 3 / 191 geteilt wurde und er weitechin
die eine Hälfte , der Stammführer Rieten , Wrisse , die an¬
dere Hälfte führen werde .

Westehauderfehn und Umgebung

Club dem Reiderland
Reiderländer Bauern an die Front

otz . Im Rahmen der Erzeugungsschlachtpropaganda fand
hier gestern abend bei Alffen eine gut besuchte Versammlung
statt . Direktor von Berg von der Landwirtschaftsschule Wee¬

ner betonte zu Beginn seines Vortrages , daß vom Nährstand
das Gelingen des Vierjahresplanes und damit das Schicksal
des deutschen Vaterlandes abhänge . Er ging dann in seinem
Vortrage zunächst auf das die Bauern und Landwirte unge =

mein interessierende Thema der Pflege der Wiesen und

Weiden ein . Auf dem Gebiete der Fütterung gelte es , die
Losung Kampf dem Verderb " zu befolgen . Wenn die Trock¬
nung des Heues nicht möglich ist , müsse die Konservierung
einsetzen . Die Anlegung eines Futtersilos , wofür es staat¬
liche Zuschüsse gibt , ist für jeden Landwirt rentabel .

Der Redner behandelte dann noch den Ackerbau . Das

Dringendste sei hier die Vernichtung des Unkrauts , zunächst
mit Egge und Pflug , dann erst durch chemische Mittel Be¬
sonders müsse das Beizen des Getreides , vor allem auch der
Wintergerſte noch mehr durchgeführt werden . Wegen des
Kartoffeltrebses dürften in Zukunft nur trebsfeste Sorten an =

gepflanzt werden . Der Vortragende behandelte ferner noch
furz die Fettverforgung und in diesem Zusammenhang die
Schweinemast . Er schloß feine inhaltsreichen Ausführungen
mit einem Appell an alle , mitzuhelfen , damit die Ernährung
des deutschen Volfes sicher geftellt werde .

Im zweiten Teil der Versammlung Sprach Abteilungsleiter
Diddens , Bunde , über die Marktordnung . Diddens hob
die Notwendigkeit der Marktordnung und ihre segensreiche

Auswirkung für Erzenger , wie für Verbraucher hervor . Ab
1. Januar fei eine Neuregelung des Schlachtvieheinkaufs vor¬

gesehen . Diddens forderte zum Schluß noch dazu auf , alles
Entbehrliche an Brotgetreide den Zentralstellen zuzuführen .
Wer heute noch Brotgetreide verfüttere , sei nach Görings
Worten ein Volfsverräter .

Die insbesondere für die Bauern und Landwirte anregend

und lehrreich verlaufene Versammlung wurde dann mit fur¬
zen Worten des Bezirksbauernführers Groen geschlossen .

Borweihnachtsfeier der NS -Frauenschaft Bunde .

otz Gestern abend hielt die NS - Frauenschaft thre Pflicht
versammlung ab , die zu einer Vorweihnachtsfeier ausgestaltet
worden war . Ueber 100 Frauen hatten sich eingefunden und
faßen erwartungsvoll an den festlich mit Tannengrün und
Kerzen geschmückten Tischen . Auch die weiblichen Mitglieder
der Deutschen Arbeitsfront waren erschienen . Die Ortsfrauen¬
schaftsbleiterin , Frau Halleder , hielt eine Begrüßungsan¬
sprache . Der Chor der NS - Frauenschaft sang mit Klavier¬
und Geigenbegleitung alte , vertraute Weihnachtsweisen , wäh¬
rend zwei Frauenschaftsmitglieder Lieder zur Laute sangen .
Vier Schulmädchen erfreuten die Anwesenden durch eine kleine

reizvolle Aufführung . Die Kreiswalterin der DAF , Fräulein
Flügge , nahm dann das Wort zu einer Ansprache , in der

- -

Frauen ein , die sie bei der Parole „ Kampf dem Verderb " zu
erfüllen hätten . Zum Schluß streifte sie noch die Bedeutung
der Mütterschulungskurse , die auch in Bunde ein¬
gerichtet würden und lud zu reger Teilnahme ein . Die
Arbeit der Mütterschulung wurde dann in einem Theaterstück
geschildert . In furzen Bildern sahen wir die Arbeit in den
Koch- , Säuglingspflege - , Näh - und anderen Lehrgängen .
Die Lose waren schnell verkauft und ein ansehnlicher Betrag
wird an den Reichsmütterdienst abgeführt werden können .
Froh nahmen die Einzelnen ihre schönen Gewinne in Emp
fang . Die NS - Frauenschaft darf auf einen wohlgelungenen
Abend zurückblicken . Wenn im Januar der nächste Pflicht¬
abend stattfindet , geht es mit frischen Kräften an die Auf¬
gaben des neuen Jahres .

otz . Bingum . Die Deichbauarbeiten auf der
Strede von Caldam bis Jemgumerfloster sind nunmehr end¬
gültig bis zum nächsten Frühjahr eingestellt . Wegen des an
haltenden ungünstigen Wetters mußten leider die Arbeiten
schon zeitweise eingestellt werden . Die beiden Unternehm n
gen haben ihre Maschinen und Arbeitsgeräte auf einige Mo¬
nate in Schuppen untergebracht .

otz . Coldam . Un passierbare Wege . Der Deichweg
nach „ Plumhörn " ist zur Zeit faum passierbar . Infolge des
Deichbaus und des nassen Wetters ist dieser Weg nur mit
größter Mühe zu begehen . Kleine Schulkinder können taum
weiterkommen . Desgleichen ist der Weg nach Klein -Coldam "
in einem verkehrswidrigen Zustand . Auch hier bedarf es bal¬
diger Abhilfe .

otz Solthusen . Die Eintopffammlung am ver
gangenen Sonntag erbrachte in Holthusen 27,65 KM . , in
Holthujerheide 29,40 RM . und in Tichelwarf 36,55 RM . , au
jammen 23,60 RM .

otz . Holthusen . Die NS - Frauenschaftveranstaltete
am Montag im Rahmen ihrer lezten diesjährigen Pflichtver¬
sammlung im mit Tannengrün festlich geschmückten Tagungs¬
raum der Gastwirtschaft Echoff eine Vorweihnachtsfeier . -
Am Dienstag fehrten vier Kinder unserer Ortsgruppe , die
Seit dem 17 Oftober im wunderschön inmitten eines Waldes

gelegenen NEB - Fiholungsheim Schiedehausen geweilt hatten ,
gestärkt und gekräftigt zurück.

obz . Jemgum . Bei Kerzenschein und Weih .
nachtsliedern . Unsere Frauenschaft führte ihre letzte
diesjährige Versammlung als Vorweihnachtsfeier durch . Der
festlich geschmückte Saal erstrahlte im Schein der Kerzen -
auch das Gedenklicht für die Auslandsdeutschen fehlte nicht
und festliche Vorfreude erfüllte die Herzen der Frauen . Weih
nachtstlänge , Gedichte und Erzählungen riefen Erinnerungen
an Weihnachtsfeiern in Kinderjahren in frohen und ernsten
Zeiten wach .

-

Bericht über den Markt von Leer - Ostfr . am 16 . Dezember
A. Großoiebmarkt .

sie Rückschau hielt auf die Weihnachtsfeiern der vergangenen Handelbtnil
Zeit . Jezt dürften die Kerzen wieder hell brennen über
Deutschland , da der Führer des Volkes an der Spitze des ewi¬
gen Deutschlands stehe . Sie ermahnte alle Frauen , ihre gan
zen Kräfte einzusehen , um dem Führer zu helfen . Es sei
einerlei , wo man stehe , aber auf jeden Einzelnen fomme es

Sie ging dann noch auf die wichtigen Ausgaben deran .

her . Der Geschäftsanteil beträgt nach wie vor 10 RM . für einen
Anteil bei einer Haftung von 100 m . für jeden Anteil . Für jeden

höhung des Geschäftsanteils auf 30 Nm. fand nicht die Zustim
10 Hektar großen Grundbesig ist ein Anteil zu erwerben . Eine Er¬

mung der Genossen . Die dann folgenden Wahlen ergaben zunächst

eine einstimmige Wiederwahl des saßungsgemäß ausscheidenden
Borstandsmitgliedes Bauer Gerh . Rademacher zu Breiner¬
moor . Auch wurde dieser zum Vorsitzenden des Vorstandes und der
Bauer van Dee ft zu Rhaude zu dessen Stellvertreter berufen . In
den Aufsichtsrat wurden die ausscheidenden Mitglieder Davids =

Generalversammlung der Genossenschaft,Oberledingerland ' Solterfehn , lock Westrhauderfehn und hinten Schitteburg
otz . Unter Leitung des Aufsichtsratsvorsitzenden der Landwo Be¬

augs - und Abfazgenossenschaft „ Oberledingerland " Rhaude fand am
Montag in Marienbeil im Brinkmannschen Saale die diesjährige
ordentliche Generalversammlung der Genossenschaft statt . Aus dem
Durch den Geschäftsführer Brahn erstatteten Geschäftsvericht

ging hervor , daß die Genossenschaft 247 Mitglieder zählt und im Ge¬
fchäftsjahr 1935/36 recht günstig und mit bedeutend gesteigertem um¬
jazz gearbeitet hat . Die vorgelegte Bilanz ergab einen erheblichen
Reingewinn , der antragsgemäß dem Verluftkonto abgeschrieben
wurde . Dieses konnte dadurch auf reichlich 2000 RM . gesenft wer¬
den . Einstimmig wurde dem Vorstand , dem Aufsichtsrat und dem
Geschäftsführer Entlastung erteilt . Das von dem Verbande länd
licher Genossenschaften Hannover - Braunschweig zu Hannover her¬

ausgegebene Einheitsstatut wurde mit einigen Aenderungen einhellig
angenommen . Jm allgemeinen bleibt der Geschäftsgang wie bis¬

gleichfalls einstimmig wiedergewählt .

=

Bon auswärts nahmen an den Verhandlungen verschiedene Ver¬

treter der Hauptgenossenschaft Hannover , der Kreisbauernschaft und
der Landes - Genossenschaftsbant teil , die in interessanten Ausführun¬

gen zu genossenschaftlichen . landwirtschaftlichen und finanziellen

Fragen Stellung nahmen und zu verschiedenen aus der Versamm¬

lung vorgebrachten Anfragen Auskünfte erteilten . Zusamenfattend

darf gesagt werden , daß die Entwicklung des Gemeinschaftsunter¬

nehmens , das für die hiesige Gegend von nicht zu unterschäßender
wirtschaftlicher Bedeutung ist , ein Spiegelbild des allgemeinen wirt¬
schaftlichen Aufschmungs im Oberledingerland darstellt .

otz . Ostrhauderfehn . Hochbet agt verstorben . Im
hohen Alter von 85 Jahren verstarb eine der Aeltesten unse¬

rer Gegend , Frau Behnen , die hier bei ihrer Tocher
wohnte .

Gute Breise auf der Auftion Ostfriesischer Zuchttiere
Die lezte diesjährige Auktion des Bereins oftfriesischer Stammvich¬

züchter , die 117 . Versteigerung original - oftfriesischer Buchttiere , in der
Landschaftlichen , Halle zu Aurich hatte wieder einen guten Besuch auf¬
zuweisen . Neben den zahlreichen rheinischen Züchtern und Inter¬
effenten find Büchter aus Sachsen , Mecklenburg , Pommern , Stade ,
Südhannover und dem Rheinland anwesend . Nachdem zunächst die
zur Versteigerung fommenden 62 Bullen amtlich gefört waren , wurden
folgende Tiere mit Anlaufsbeihilfen von je 300 m . ausgezeichnet :

sesto " , Bes . R. Bogena , Halbemond ; Bernd " , Bef . E. Siemens ,
Willen Senior " , Bef . E. Buurmann , K . - Kringwehrum ; Welf " ,
Bef . H. D. Agena , Landschaftspolder ; Tourist " , Bes . M. Öhling¬
Loquard ; Cornet " , Bes . Dr . J . W. Oltmanns , Leer -Westerende ;

Bube " , Bef . S . Faß jun . , Jfums ; Sänger " , Bef . Ehnt Janssen ,
Friedrichsgroden ; , ,Bertus " , Bes . M. D. Saathoff , Ihlowerhörn .

Die nachfolgende Prämiierung der 63 weiblichen Auktions¬
tiere hatte folgendes Ergebnis :

Kühe , 1. Preis Lottchen " , Bes . Gebr . Gruis , Holtgafte ; Farmy " ,
Bes . Andr . Enninga ; 2. Preis : Bina " , Bef . S. Sicken jun . , Forliz¬
Blaufirchen ; Cäcilie " , Bef . M. Klugkist , Engerhafe ; 3. Preis , ,Sophie "
Bef . U. Herlyn , Aland ; , ,Liimfe " , Bes . H. Sterrenberg , Schott .

Rinder : 1. Preis : Maria " , Bef . Ludwig Schulte , Hollen ;
Teda " , Bei . E. Schwitters , Werdumer Altendeich ; 2. Preis : , ,Aline " ,

Bes . E. Janssen , Friedrichsgroden ; Inge " . Bes . W. Uphoff , Uthwer¬
dum ; Aaltje " , Bes . Jat . Freefsen , Hauen ; Reina " , Bef . M. Utena ,
Felde ; 3. Preis : Amte " , Bes . N. Mennenga , Hauen ; , ,Anni " , Bes .
B. Janssen , Groothitsen : „ Goldammer " , Bel . K. Kempe , Groothufen ;

Lyri " , Bes . H. K. Meyer , Herrenhof : Sini " , Bes . J . Freeksen ,
Hauen .

Gegen 10 Uhr begann die
Bersteigerung ,

die flott einfette und bei der gute Preise erzielt wurden . Von den
62 vorgeführten Bullen wurden 61 Ziere für insgesamt 90 700 RM .

verkauft , so daß bier ein Durchschnittspreis von 1485 R . erzielt
uurde . Den höchsten Preis erzielte der Bulle , , Jesto " . Bes . R. Bogena ,
Salbemond , der für 6000 RM nach Brandenberra verkauft wurde .

Tourist " , Bes . M. Ohling , Loquard , wurde für 4300 RM , von der
Fürstlich Knyphausenfchen Berwaltung in Lütetsburg angetauft und
blieb somit im Zuchtgebiet . Weiter gingen von den mit Höchstpreisen
bezahlten Bullent Bube " , Bef . H. daß jun ., Sums , für 4000 MM .
nach Sachfen ; Sänger " , Bes . Ehnt Janssen , Friedrichsgroden , für
3500 RM . nach Sachsen ; Bertus " , Bei . M. D. Saathoff , Ihlower¬
hörn , für 2600 RM . nach Celle ; Welf , Bef . H. D. Agema , Land¬
fchaftspolder , für 2600 RM . nach Holstein und „ Jäger " , Bei . R.
Reents Wwe . , Uttel , fitr 2100 KM . ins hannoversche Gebiet .

Die Ausbietung der Kühe und Rinder hatte folgendes Ergebnis :
Bon 63 vorgeführten Tieren wurden 43 zu einem Gesamtpreis von
25 660 RM . verkauft , so daß sich hier ein Durchschnittspreis von 596
RM . errechnet . Auch hier waren die erzielten Preise gutt . Den höch¬
sten Breis von 810 RM . erzielte , , Lottchen " , Bes . Gebr . Gruis , Holt¬
gaste , die nach Süd - Hannover verfauft wurde . Als bestbezahlte Kühe
gingen Cäcilie " , Bef . M. Klugkist , Engerhafe , für 740 m . nach
Westfalen ; Sophie " , Bef . U. Herlyn , Aland , für 700 RM . nach Süd¬
Hannover : Mine " . Bes . E Janssen , Friedrichsgroden , für 700 RM .
nach Westfalen ; Berndine " , Bes . Antje Zimmermann , Ost -Victorbur ,
für 650 RM . nach Hannover und Ari " , Bes . I . Hicken , Hagenpolder ,
für 650 RM . nach Süd -Hannover . Die Hauptverwertung Coswig
faufte eine Reihe von Tieren

"

Diese Versteigerung beschloß die Weihe der zahlreichen diesjährigen
Auktionen des Vereins ostfriesischer Stammviehzuchter , die dank voc¬
bildlicher Organisation und guter Beschickung sich immer mehr wach
sendes Interesse in allen Nachzuchtgebieten erzwingen .

Die erste Buchtviehauttion im Jahre 1937 findet am 19. Januar in
Aurich statt . Zu dieser Bersteigerung wird eine große Anzahl staatlich
geförter Bullen , bochtragende Kühe und Kinder aufgetrieben .

Zum heutigen Zucht und Nubviehmarkt waren angetrieben :
481 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer wenig vertreten .
Handel :
bochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte mittel

hoch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte mittel

güste , zeitmilche u . fahre Kühe
ljährige Bullen

jährige Kuhkälber
jährige Bullkälber

1 - 2jährige güste Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen

540 - 600 Mk .
2. Sorte langfam 450 - 540 Mk .
3. Sorte Schlecht 330 - 450 Mk .

425 - 460 Mk .
350 - 425 Mk .
270 - 350 Mk .

Mk .
1. Sorte mittel 450 - 550 Mk .
2. Sorte langsam 300 - 450 Mk .

2. Sorte langfam
3. Sorte schlecht

3. Sorte langsam 240 - 300 Mk .
langlam 120 - 160 Mk .
langlam 120 - 240 Mk .
langlam 180 - 240 Mk .
langfam 12 - 30 Mk .

Gesamttendenz : Sehr langsames Geschäft , Ueberftand .
Ausgesuchte Tiere über Notiz .

Handel schlecht .

B. Kleinvieb markt .

96 Stück Kleinvieh .

- RM . , Lämmer
Ferkel bis 6 Wochen 5 - 8 RM . , Jerkel von 6 - 8 Wochep

RM . , Läufer18 - 36 RM . , Schafe¬ - RM . ,
Ziegen RM . , magere Sauen

Nächster Großs u . Kleinviehmarkt am
beginn 81% Uhr morgens .

Pfg . für ½ kg .
23 . Dezember 1936 . Markt

Unter dem hoheitsadlers
NSDAP . , Kreisleitung Leer .

Der Kreisleiter Pg . Schünemann hat seinen Dienft wieder
angetreten .

HI , , Unterbann III / 191 .
Auf Grund des Erlaffes des Stellvertreters des Führers über die

Vorverlegung der Reifeprüfung für die Unterprimaner um ein Jahr ,
habe ich mich als Führer des Interbannes II / 191 Leer -Stadt beur
lauben lassen . Die Führung des Unterbannes übernimmt Scharführer
5 . R. Bählte . Der Führer des Unterbannes III / 191 .

BDM . , Gruppe 41/191 .
gez . Wilhelm Doden .

Am Mittwoch , 16. Dezember , treten alle Mädel um 20 . 15 Uhr
beim Gymnasium zum Appell an . Der Turnabend wird anschließend
abgehalten und alle Mädel bringen Turnzeug mit . Mädel , die für
längere Zeit von der Turnstunde befreit werden wollen , haben ihrer
Scharführerin ein ärztliches Attest oder einen von den Eltern unter¬
schriebenen Urlaubsantrag mitzubringen .

8weingeschäftsstelle der Oftfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

D. A. XI . 1936 : Hauptausgabe über 23 600 , davon mit Heimat
Beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimat
Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopt
gekennzeichnet ) . 8ur Beit ist Anzeigen - Preisliste Nr . 14 für die Haupt¬
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lagstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ; B für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud : D
Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

S



LEER Heisfelderstr1416

Denkt
an den
Hier einige

gute Ratschläge für

24.
Dezember

Weihnachtsgaben
Für die Dame :

Mäntel

Kleider

Blusen

Pullover

Röcke

Wäsche

alles in großer Olübwahl

Für den Herrn :

Mäntel

Anzüge

Joppen
Hosen

Hemden

Binder

alles zu niedrigen Perifen

Unsere gefüllten Läger erwarten Sie !

GERHARDLEERU.REMELS
roilrup

Leer Heisfelderstr . 14- 16nur
Entgegennahme von Bedarfsdeckungsscheinen der Ehestands .

und Kinderreichen -Darlehen !

Derjenige , der am Sonnabend
nachm . zwischen Uhr

Kohlenfästen PraktischeGeschenke fürden Herrn
Kohlenschütter
Ofenschirme

Ofenvorsetzer
empfiehll

Ernst Biermann ,Jhrhove

Teppiche
Läufer

Vorlagen
Wachstuche

in großer Auswahl .

鏡

wie : Oberhemden , Sporthemden , Binder ,
Gamaschen , Handschuhe , Pullover ,

Pullunder , Schals , Socken , Hosen ,

fräger , Taschentücher , Hüte , Mützen¬

Unterwäsche Pyjamas Rauch .

jacken etc .

finden Sie bei mir in großer Auswahl
sehr preiswert .

Ferner :

Ulster , Anzüge
Joppen , Hosen , Lederjacken usw .
in nur guter Qualität . - Große Auswahl

Safebus , Harders
Steenfelde .

Schöne
In

Leer

Hindenburgstr . 43

Damen- PulloverGülen, Mützen Junghans¬
und Schals

neu eingetroffen .

Groothoff
Detern

and Kranoatlanvanallen Uhren
ist von jeher führend das
Fachgeschäft

Jüliüb Müller , Lear
May - Kragen nicht vergessen !

bethe Golden DKW-Vorführungswagen
Sopfblumen,befteGeschenksartikel .

3 . G. Renten , Br . - Bokel .

Verloren

Verloren Bolerojadden.blaues

sowie zwei gebrauchte

DRW-Motorräder
500 und 350 ccm , steuerfrei ,

zu verkaufen .

ein praktisches Geschenk
für den Weihnachtstisch .

Paul Katenkamp
Leer , am alten Kriegerdenkmal .

Wir empfehlen :

Gegen Belohnung abzugeben Papenburger Fahrzeughaus Konserven neuer Ernte in 1 kg
bei der „ OT3 . " Leer .

Radius, geleben2and3libreinKanarienvögel Elektrische Bügeleisen
D. . P . 6 . - Kanne mit 20 Ltr . Del

abzugeben .

auf d .Neffe gefund . hat , ist erkannt . G. Ahlers , leer , Bremerstr . 32 .

u , wird ersucht , den Fund innerh ,

24 Stunden zurückzugeben an Ein sehr gut erhaltenes

L. Wieten, Leer, Gägemühlenstr. DKW . - Motorrad

Zu verkaufen

An die am

Freitag ,

mit elektr . Licht zu verkaufen .

Friedrich Boekhoff ,
Nordgeorgsfehn .

Preiswert abzugeben :

Eich . Stehlampe mit Seidenschirm ,

ein 2 - fl . Gasherd , 1 gr . Märklin
Metallbaukasten , 1 Einhand

Schreibmachine , 1 Sprechapparat
mit Platten , 1 gr . Wirtschaftsbufett

Gast - (echt) , 1 Küchenschrank, weiß , mit

hier - Aurichte , 1 Umbau für Sofa , 1

Ofenschirm , 1 Nickelkessel .

Leer , Königstraße 14 .

den 18 . Dezember 1936 ,

nachmittags 2 Uhr ,

im großen Saale des
wirts Voigt ( Wörde )

selbst stattfindende Versteige¬
rung von gebrauchten

Möbeln etc. Zukaufergesucht
erinnere ich hiermit .

Außer den bereits bekannt¬

gegebenen Gegenständen tem

men noch zum Verkauf :

Gute Stammbugrinder
bis Ende Januar kalbend ,

anzukaufen gesucht .

Angebote erbittet .

Reinhard Gruben , Fitsum
1 guterh . Stuben -Einrichtung Fernruf : Stickhausen -Velde 50

(Sofa , 2 Sessel , 4 Stühle

Tisch , Vertikow ) ;

1 Chaiselongue , 1 mahag .
Kinderbett kaufen

gesucht .

Spiegel mit Konsole , 1 ost - Angebote unter L 1066 an die

friesische Wanduhr , 1 ov .

Tisch mit Marmor , 1 antife

Bowle , 1 Regulator , 1 fast

neuer Puppenwagen , 1 Bup¬

OT8 . Leer .

Zu vermieten

penhimmelbett , 1 Buppen - Freundliche , abgeschlossene
nähmaschine , 1 Grammo

phon mit Platten, I weiß- 3weizimmerwohnung
emaill . Kochherd , 1 Kinder - zu vermieten .

fahrrad , 1 fast neue fupf .

Pumpe .

Leer . L . Windelbach ,

Auktionacor .

Loga , Hoher Weg 22

Dolen ,
Gem . Erbsen

Neues Sauerkraut , fazw .
50 % Stromersparnis , in größter Auswahl

und Anbruch , Harzer Zwie - Spinat .Elektrohaus Fr . Hoppe , Leer beln, sackw. und Anbruch.

Inforgfältigster Dararbeitung
Damen -Tag und Nachthemden in Macco , Batist und

Seide ,

Damen - Pyjamas in Seide , Batist , Flanell ,

Damen -Taillenröcke und Schlüpfer ,

Damen Frisierkragen ,

Wol ene Damen -Taillenröcke und Schlüpfer ,

Damen -Unterwäsche in Wolle , Halbwolle und Seide .

Onno J . Simman , Lane

Der neue

OPEL

Kadett
ist eingetroffen !

Stellen -Angebote RM 2100 ab Werk
Gesucht zum 1. Januar ein

ZweiguteflotteKüheHausmädchen .
zu verkaufen .

F. P . Meyer , Scharrel b . Detern

Eine junge , Ende Dezember

Dierfuß , Leer , Adolf Hitlerstr . 15

Suche z . 1. Jan . 1937 erfahrenes

falbende Kuh zu verkaufen. Lagesmädchennichtüber
Jürgen Heuermann ,

Stapel b . Remels .

Stammberechtigte

Sau und Eber Ferfet

zu verkaufen .

Bernh . Abels ,

Süd - Georgsfehn .

20

Frau Hans Huismans , Leer ,
Daderkeborg 6

Vermischtes

Schaf entlaufen
Wiederbringer erhält Belohnung .

Hero Meyer , Warfingsfehn .

Kundendienst und autor . Vertretung
für Kreis Leer und Reiderland

Martin Dirks , Leer / Ostfr .
Telefon 2792 Vaderkeborg 13 - 17

Ludwig Kraft . 0 . 60
Junge Erbsen . 0 . 75

Fernruf 195 Erbsen mit Karotten 0. 58 , 0 . 60
Gemischtes Gemüse . 0 . 75

. 0 . 38
0 . 55 , 0. 58

0. 58
. 0 . 55
.. 1 . 35
. 1 . 50

Mirabellen 1. 40
Prima hafel und Walnüsse ,

1/2 kg 0 . 40 ,
Feigen ½ kg 0 . 25

Karotten
Bohnen .
Kohlrabi

Erdbeeren
Für Wiederverkäufer billigst Kirschen
Ad . C. Ontes , Leer .

Unsere Auswahl

an Taschen

wird Sie

überraschenil

G. Kluin, Ihren
Schön gewachsene

Weihnachts¬

bäume

in allen Größen
aus eigenen Bez
[tänden empfiehlt
billigst

Heribert Weffels , Gartenbau , |
Papenburg , Deverweg .

Fernruf 350 .

liarzipan in großer Auswahl .

Stidhausen . Heinrich Haase .

Neue Hasel und Walnüsse ,
Paranüsse und Feigen , pri¬
ma Qualität .

Für Wiederverkäufer extra
Preise .

Ad . C. Ontes , Leer , a . Rathaus

Zee , Kaffee ,
Katao

in feinen Geschenkpackungen
empfiehlt

H. ter Vehn , Leer
Hindenburgstr . 42 . Fernruf 2273 ,

Zu den Festtagen

alkoholfreie Getränke :

Rabenhorster Traubensaft , rot

und weiß , auch in Geschenk¬
packung ,

Donath Fruchtpunsch ,

Eden Obstsäfte .

neuform
Reformhaus

,,Neuzeit “, Leer .

Deutscher

Reichstriegerbund
Militärkameradschaft .

Weihnachts-Monats-Appellbäume gibtab
am Donnerstag , 17 . Dez . 1936 ,

A . K. Lüken , 8 % Uhr , beim Kameraden Schaa .
Loga ,
Ritterstraße .

Schöne große
und kleine
Weihnachts
bäume ſtehen
3. Derkauf bei
meinem Hause
and Hinden
burgstraße 34

Karl Zod , Leer , u6bo -Emmiusfte . 1|

Der Kameradschaftsführer . .

Trauerfachen
färbt

innerhalb
24 Stunden

Färberei Alting
LEER



Denkt
an den

Willkommene Festgeschenke !

Geschenke
kauf!

Damast - Tischtücher

Macco , weiß , 130/160 , 1 . 75 2 . 90 3 . 40 3 . 90

Mundtücher 4 4 . 0 . 35 0 . 45 0 . 75 1 . 20

Farbige Kaffeedecken
Indanthren , 130/160 . 2 . 65 3 . 25 4 . 20 5 . 40

wie oben , in Kunstseide

entzückende Muster

Filetdecken

auch für runde Tische

Gobelin - Tischdecken

. 6 . 25 6 . 50 690

9 . - 12 . 50 14 . - 17 . 50

22 . 50 29 . 50

4 . 30 5 . 30 6 . 50 9 . 50

Divan - Decken . 5 . 90 9 . - 11 . 85 16 . 50

Stuhlkissen mit Seid . Damastbezug . 1 . 60

Mit Federn gefüllte Kissenfüllungen

in allen Größen vorrätig

GGröttcup
Loga und Leer , Adolf - Hitler -Str . 2

Geschenkartikel
in Glas , Porzellan und Kristall
finden Sie bei

Ernst Biermann, Ihrhove
Möbel aller Art

von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung liefert stets preiswert

Möbelhaus Hermann Bakker , Jheringsfehn .

Schenkt nützlich ! Für den Herrn :

Oberhemden , Sporthemden , Krawatten , Pullover , Pullunder ,
Socken , Schals , Handschuhe , Gamaschen , Unterwäsche ,
Taschentücher , Hüte , Mützen usw . i . reich .Auswahl sehr preiswert .

Wintermäntel , Anzüge in bekanntguter Qual .

Cordes
Teppiche

Läufee Doelagen

Grötsch

pes
viele Filet - Tisch¬
schöne

fachen u . Bettdecken
die

Herren

Freude
machen

von

Liker
Leer , Hindenburgstr . 60 .

Baby -Wäsche
kompl . Ausstattungen

Stubenwagen + Fahrbetten
Kinder Bekleidung

Herm . Saul , Leer Ulrichs Wäsche-Leer
Hindenburgstraße 57

Geschenke
für Herren :

Ulster , Anzüge , Joppen ,

Hosen , Lederjacken ,

Oberhemden , Sporthemden ,

Handschuhe , Bullover , Elegante
Schals, Hüte und Müßen Kleinmöbel

finden Sie in großer Auswahl

und sehr preiswert bei

W. Hüljebus , Steenfelde

Der vollkommene
Wagen

niedriger
Preisklaffe

TYP 170V

118/1

a

HAUPTMERKMALE :

a Schwebemotor 38 PS
b Schwingachsen
< Vierganggetriebe

3. und 4. Gang synchronisiert
Einzelradlenkung
Verwindungssteifer X - Rohrrahmen
Spitzengeschwindigkeit 108 km / Std .
Brennstoffverbrauch 10 - 11,5 Ltr .
Geräumig und bequem
Platz für große Koffer

In

sind Geschenke von

bleibendem Wert . Noch

in reicher Auswahl bei

WerkstättenMöbel u. Handlung
Hermann Schulte

Leer .

Für den Herrn
im großen

Weihnachtsverkauf

2021

D
ban
11 .

Han
der

Beit
ร

scha

Ulster

Ulster - Paletots erhi

Ges

Anzüge Fri

Lederjacken
Bez

Oberhemden

Sporthemden eine

Fri
Krawatten La

Hosenträger Wit

2 .
Pullover hafe

warme Unterzeuge
fum

Socken

Sockenhalter eine

Gamaschen La
ban

Handschuhe bur

PerHüte
mo

Mützen

Schuhe

C. Kracht
Warsingsfehn

Überzeugen Sie sich
von meiner großen Auswahl und den

billigen Preisen der

Neuheiten in Porzellam , Stein¬
zeug , Kristall , Olabe und
Nickelnoaren .

H. W. Kuiper , Leer .

2-tür. Innenlenker RM.3750.-a.w EinRadio vonFischer bereitet immerFreude!
4 - tür . Innenlenker RM . 3850 . - a . W

Weitere preiswerte Modelle
F

sch

e

bietet Ihnen große Auswahl aller guten Marken .
prüft den Apparat , den Sie kaufen , genau und

weif , was er leistet .

gibt Ratenzahlungen bis zu 10 Monaten .

Seine Apparate empfehlen sich selbst
Vollkommen ausgestattete Spezialwerkstatt
Reparaturen an Apparaten aller Systeme
Darum Ihr Radio vom Elektrofachmann

Frerich Fischer Ihrhove
Elektromeister Fernruf 71

MERCEDES Tafel - Schokoladen
Leer , Wilhelmstraße (neben der Köhler & Frech Automobil-VTurnhalle ) Fernruf 2531

PENZ nur aus den Spezialgeschäften

Smit und Oelrichs
Wilhelmshaven Adolf-Hitlerstr. 52.

-
haus

Fernruf 2151/52 .

Anzeigen in der „OL3." haben großen Eriolan jedesHaus die OT3 .

Der eine liebt das Schöne ,
der andere das Praktische .

Wer beides schätzt , findet bei mir die richtigen

-

Wer jetzt

LEER Brunnenstrasse 34 .

Weihnachts -Geschenke
aussucht , darf so schöne Sachen wie

ein

Dr .

ein

fu

fan
Gr
Ar

z .
St
na
bie

S

der
ein

wo

mo
ev

bie
bie

he
die
die

wu

ar

Weihnachts - Geschenke
Enno Hinrichs

Praktische Weihnachtsgeschenke sind

aus dem Sanitätshaus

Lederwaren Leer

Corseletts , Hüfthalter
Büstenhalter und Leibbinden
auch Maßanfertigungen

Wilh . Flentje , Leer , Hindenburgstraße 57
2276

Porzellan * Glab⋆ Keramik
nicht unbeachtet lassen ! Reichhaltige Auswahl und immer preiswert .

Old . Sibben , Lane



Mittwoch , den 16. Dezember 1936 Ostfriesische Tageszeitung

Ergebnisse der Milch - , Butter - und Käseschau

otz . Die Milch - , Butter - und Käseschau des Milchwirtschaftsver¬
bandes Niedersachsen in Hannover für das Jahr 1936 fand am

11 . Dezember in den Räumen des Walter - Schumann - Heimes in

Hannover statt . Die anläßlich der Schau stattgefundene Prüfung

der eingesandten Milch - , Butter - und Käseproben erfolgte in der

Beit vom 1 .- 4 . Dezember .

Für dauererhigte Milch

einen 1. Preis : Mollerei Süderneuland ; einen 2. Preis : Milchver¬

sorgung Leer .

Für hocherhigte Milch

einen 1. Preis : Molkerei Friedeburg und Stapelmoer , einen
2. Preis : Molkerei Holtrop .

Für Milchmischgetränke
Für den Bezirk der Außenstelle Ostfriesland des Milchwirt¬

schaftsverbandes Niedersachsen wurden nachstehende Preise erzielt :

Den Wanderpreis des Milchwirtschaftsverbandes Niedersachsen einen 2. Breis : Molterei Bunderhee .

erhielt für die Höchstpunktzahl unter gleichzeitiger Bewertung des

Gesamtjahresergebnisses bei den amtlichen Prüfungen die Molferci
Friedeburg . Außerdem fiel dieser Molkerei der Ehrenpreis für den
Bezirk Ostfriesland zu .

Weiter erzielten :
a ) für ungesalzene Butter :

einen 1. Preis : Molkerei Bunderhee , Momberg , Detern , Emden ,
Friedeburg , Firrel , Holterbarge , Holtrop , Ihr hove , Jemgum ,

Langholt , Reermoor , Ochtelbur , Wiesedermeer , Wittmund ,

Wittmund ( Zweigbetrieb Ardorf ) , Westrhauderfehn , einen

2. Preis : Molterei Badem oor , Boefzetelerfehn , Bur

hafe , Bagband , Dizum , Aurich - Egels , Georgsheil , ollen ,

Holtland , Horsten , Middelswesterloog , Dldersum , Bew¬

fum , Boghausen , Süderneuland , Remels , Westerholt .

b ) für gesalzene Butter

einen 1. Preis : Molkerei Burhafe , Detern , Georgsheil , Horsten ,

Langbolt , Middelswesterloog ; einen 2. Preis : Molkerei Bag¬

band , Bunderhee , Bunde , Blomberg , Carolinensiel , Friede¬
burg , Holtrop , Holiland , Ihrhove , Marienhase , Norden ,

Pensum , Re me I 3 , Westerende , West rhauderfehn , Wies¬

moor .
Für Martenmild

einen 1. Prei : Richard Blumberg , Domäne Harsweg bei Emden ,

Dr . Oltmanns -Loga .
Für rohe Trintmilch

=einen 1. Preis : Peter Brüning Leer , Tönnies de Vries -Olber¬

fum .

Pagenbürg und Umgebung
WHW -Kinderweihnachtskonzerte .

Käse , Gruppe A

Tilsiter halbfett , 20 Prozent F. i . T .

1. Preis : Molterei Marienbafe und Ihrhove ; 2. Preis : Molle .

rei Ihr hove ;
Tilsiter viertelfett , 10 Prozent F . i . T.

1. Preis : Molkerei Kolmorgen - Boefzetelerfehn , Ihr

hove ; 2. Preis : Molkerei Marienhafe .
Für Gouda fett , 40 Prozent F. i . T .

2. Preis : Molkerei und Käserei Betz und Jay , Westerende ;

Für Edamer fett , 40 Prozent F. i. T .

1. Preis : Molkerei und Käserei Bez und Jay , Westerende ;

Käse . Gruppe B

Camembert vollfett , 45 Prozent F . i . T .

1. Preis : Mollerei Marienhafe .

Käse , Gruppe C

Kümmelläse viertelfett , 10 Prozent F . i. T .

2. Preis Molterei Marienhafe ;

Für Kümmelläje mager

1. Preis : Molterei Marienhafe .

Käse , Gruppe D

Für Sahneschichtkäse Halbfett , 20 Prozent F . i . T . :

2. Preis : Molkerei Norden .

Käse , Gruppe D

Für Speisequark mit Sahnezujazz , 20 Prozent F. i . T . :

1. Breis : Milchabsaßgenossenschaft Emden .

otz . Verkehrsregelung an der Kirchstraße . Der an sich schon leb¬

hafte Verkehr an der Straßenkreuzung bei der Kirchstraße wird be¬

kanntlich in den Mittags - und Abendstunden durch Polizeibeamte

geregelt . Für die übrige Zeit soll die Kennzeichnung der Ueber¬

gen die Verkehrsregelung besorgen . Dennoch kann man täglich fest =

stellen , daß sich viele Fußgänger und Radfahrer wenig oder garnicht

um die Vorschriften und Zeichen fümmern . Da mit einer iturfen

Zunahme des Verkehrs in diesen Tagen der Vorweihnachtszeit noch

zu rechnen ist , wird an dieser Stelle nochmals dringend auf die Be¬

achtung der Verkehrsvorschriften hingewiesen .

otz . Die Ortsleitung des WHW . der Stadt Papenburg hat in Zugänge mit weißen Streifen , sowie die angebrachten Kettenabsperrun¬

sammenarbeit mit dem Ortsgruppenleiter . der NSDAP . und deren

Gliederungen , der NS - Frauenschaft , dem BDM . , dem Frauen¬

Arbeitsdienst , aber insbesondere dem Musifzug des SA -Sturmbanns

8. b . V. sich die Aufgabe gestellt, den schulpflichtigen Kindern der

Stadt Papenburg in dieser Woche in Rahmen schlichter Vor -Weih¬

nachtsfeiern Konzertnachmitage mit gutem Programm zu

bieten .

An diesen WHW - Kinderweihnachtskonzerten nehmen alle in¬

der tek!. Es ist nun leider nicht möglich , die Kinder (etwa 2000 ) in

einem Raum zusammen zu fassen , daher sind die Schulen getrennt
worden .

Adventsfeier des deutsch - evangelischen Frauenbundes .

otz . Im stimmungsvoll ausgeschmückten Saal des Hotels Hüls¬

mann fand am legten Sonnabend eine Adventsfeier des deutsch¬

evangelischen Frauenbundes statt . Zu der Veranstaltung waren

viele Voltsgenossen mit ihren Kindern erschienen . Zahlreiche Dar¬

bietungen in bunter Reihenfolge riefen eine echte Adventsstimmung
hervor . Besonders gefielen die Aufführungen der Jugendlichen und

die Vorträge des Kirchenchors . Im Mittelpunkt des Abends stand

die Festansprache von Pastor Schulz . Der weitere Teil des Abends

wurde mit gemeinsamen Gesängen und einer Verlosung von Hand¬

arbeiten ausgefüllt .

360 Jahre Borkumer Surm
Von Dr . Louis Hahn ( Emden )

( Schluß )

II .

Bom Richtzeichen zum Leuchtturm

Rund zwei Jahrhunderte nach Erbauung des Borkumer
Turms er trug früher ein spizes Schieferdach auf seiner

Höhe regten die Emder Kaufleute die Errichtung eines
Leuchtturms auf Borkum an . Man hatte seit Beginn des

18. Jahrhunderts ernstlich zur besseren Sicherung der Ems¬

schiffahrt die Einrichtung eines geregelten Lotsendienstes mehr¬
fach erwogen . Unter dem Fürsten Christian Eberhard war

sogar am 21 . November 1707 - eine Lotsenordnung erlassen

worden , aber alle diese Bestrebungen blieben entweder in der

Luft hängen oder auf dem Papier stehen . Ihre Verwirklichung
Scheiterte allemal an der Kostenfrage . Und so schrieben denn
auch die Aelterleute der 1763 gegründeten Emder Kaufmanns¬

börse am 8. November 1765 an Bürgermeister und Rat der

Stadt : „ Gute und erfahrene Lootsen auf unser Rievier und
See - Küste wäre zwarn ein vor die Seefahrende zu wünschende
importante und nüzliche Sache , allein wie oft solches in deli¬

beration gezogen , so offt sind auch die Schwierigkeiten hervor

gekommen , daß die Einrichtung zu kostbar und fast unmöglich
seye , dahero von diese Concepten vorerst desistiren müßen ,

Jedennoch zur Convenience der Seefahrt sind wir niedergeschrie
bene Börsen -Elterleuten auf die folgenden Gedanden gekom¬

ber
men , nemlich die Anlegung eines Feuer -Thurms auf
Insul Borkum , welche zwar nicht so tostbahr als das erste ,

jedoch von großer Importance , Trost und Soulagement (d . h .

Beruhigung , Erleichterung ) , nicht allein deren , so unsere Rie¬

vier , sondern auch alle , welche die See befahren , gereichet ,

dahero solches auch von diesen gewünscht , und sich nicht ent¬

brechen werden , zu deßen Unterhaltungs - Kosten ein erträgliches
von ihren Schiffen sowohl , als die Commercianten von ihren
Waaren zu entrichten . "

Bürgermeister und Rat griffen diesen Plan sofort auf und

Jezten eine Kommission zur weiteren Beratung ein , die am

11. Februar zu der einheitlichen Ansicht tam , ein solcher

" Feuerturm " auf Borkum sei nüzlich und notwendig , aller¬
dings brauche es tein Turm zu sein , sondern eine „ Baate mit

einer Pfanne zum Feuer " obenauf würde genügen . Der Em
der Rat wandte sich nunmehr an die preußische Regierung mit
der Bitte , die Ausführung des Projekts genehmigen und einer
Erhöhung des Tonnen - und Bakengeldes zur Bestreitung der

Kosten jener Feuerbate zustimmen zu wollen . Die Kammer
in Aurich wünschte aber zunächst die Frage geklärt zu sehen ,
wie dem darniederliegenden Emder Handel aufgeholfen werden
tönne , erst dann ließen sich derartige Projette erwägen .

otz . Weltanschauliche Schulung der Feuerwehrmänner . Der legte

Schulungsabend der Freiwilligen Feuerwehr in diesem Jahr mußte

ausfallen , da die Mehrzahl der Mitglieder wegen geschäftlich starker

Beanspruchung in der Weihnachtszeit am Besuch verhindert ist . Es

ist beabsichtigt , im Januar drei Schulungsabende durchzuführen .

otz . Die ersten Weihnachtsbäume sind da . Die ersten Weihnachts¬

bäume sind eingetroffen und werden an verschiedenen Stellen der

Stadt zum Verkauf angeboten .

otz . Ein Bettler , der sich mausig machte . Die hiesige Polizei

nahm am vergangenen Sonntag einen Fremden fest , weil er bettelte

und zudem beim Bettein unwahre „ Parolen " verbreitet hatte in

einer Weise , die dafür ausreicht , daß er wahrscheinlich für einige .

Zeit nicht mehr als Voltsschädling im Lande umberziehen kann .

otz . Rhede . Hand - und Spanndienste . Der große

Nutzen der noch bestehenden Verpflichtung , daß die Hausstellen

Dabei blieb es zunächst . Erst zwölf Jahre später kam die
Ember Kaufmannschaft auf ihre erste Anregung zurück . Am

7. Februar 1777 schrieb sie an den Emder Magistrat , bei dem
Anwachsen . der Seefahrt sei nunmehr die Errichtung einer
Feuerbake oder eines Feuerturms auf Borkum zur dringenden
Notwendigkeit geworden . Abermals setzten Bürgermeister und
Rat eine Kommission ein , in der über den Kohlenverbrauc
des Wangerooger Leuchtfeuers berichtet wurde . Für Borkum
werde man allerdings etwas mehr als das Doppelte anzusetzen

haben , da das Borkumer Feuer das ganze Jahr hindurch
brennen solle , während das Wangerooger nur von Michaelis
bis Weihnachten und dann wieder von Lichtmeh bis Ostern

entfacht wurde . Wieder wandte sich der Emder Magistrat an

die Regierung um Genehmigung des Plans , aber die Auricher
Kammer tannte die miserable Finanzlage der Emder Stadt¬
tasse zu gut , um ihr weitere Lasten , für die kein sofortiger
Ausgleich geschaffen werden konnte , zuzumuten .

Au

3. Februar 1778 wiederholte sie ihren Antrag . „ Liebe zu uns

selbst und die Christliche Liebe zu unsern Neben - Menschen

zwinget uns , vor eine des andern Wohlfahrt zu sorgen , unsr
durch Gottes Güte anwachsende Seefahrt und Handlungs
geschäfte , sowohl als jene , so die See pflügen , machen un

verbindlich , vor deßen Erhaltung und Wohlhafts zu sorgen ."
Der Magistrat , an den diese neue dringende Bitte gerichte
war , setzte sich abermals mit der Regierung in Verbindung , di

aber wünschte zunächst die Kostenfrage und deren Deckun

genau geklärt zu sehen . Man versuchte , die Handelstreise Ham
burgs , Bremens und Hollands für das Projekt zu interessiere .

und möglichst zu Beiträgen zu gewinnen , da ja auch dere
Schiffahrttreibende auf ein Borkumer Leuchtfeuer Wert lege

mußten . Hamburg bekundete denn auch in der Tat sein leb

haftes Interesse : eine Feuerbate auf Borkum würde allerding :
eine sehr rühmliche Anstalt zum Besten der in dortiger Ge
gend segelnden Schiffe sein " , doch beführen die Hamburge
Schiffe zumeist nur die hohe See , sie fönnten nur dann „Blüh
geld " für ein Nachtfeuer auf Borkum zahlen , wenn sie in di

Ems einliefen . Bremen dagegen nahm einen völlig ableh
nenden Standpunkt ein , der Rat der „ Heiligen Reichsstadt "

verstieg sich sogar zu der ungeheuerlichen Behauptung , eine
Feuerbate auf Borkum würde für die Bremer Schiffe eher
schädlich als vorteilhaft sein , weil sie dann das Bortumer

Feuer für das Wangerooger halten und „ dergestalt mit Ge¬

fahr von Schiff und Gut mißleitet werden können " ! !

Doch die Emder Kaufmannschaft ließ nicht locker .

Da die Verhandlungen mit den Holländern über deren Be¬

teiligung an den erhöhten Lastgeldern sich günstig entwickelten ,

gab die Auricher Kammer endlich am 29. August 1780 ihre

Zustimmung zum Baubeginn . Dem Tonnen - und Bakengeld
wurde nun das Feuergeld " noch hinzugefügt .

Der Bau der Bate wurde so beschleunigt , daß bereits am

15. Dezember 1780 das Feuer auf ihr zum ersten Male ange¬
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Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Das immer noch über Osteuropa liegende Hochdruckgebiet hat seine
Wirkung für uns verloren , da es sich zu weit nach Süden verlagert
bat . So drehten die östlichen Winde , die uns sonst bei dieser Druck
verteilung die für die Dezembermitte typische trockene und kalte Wet¬
terlage gebracht haben , auf südliche Richtungen . Dabei wurde atlan¬
bische Luft zu uns henangebracht , so daß die Temperatur über fafi
ganz Deutschland auf 6 - 7 Grad anstieg . Auch die höheren Luftschich
ten hatten eine ziemliche Erwärmung zu verzeichnen , die von d
höchsten Mittelgebirgslagen gemeldeten Frosttemperaturen sind nur
der teilweise noch liegenden Schneedecke zu verdanken . Das jetzt über
England einfeßende kräftige Luftdruckfallen weist auf ein erneutes
Herankommen milder Seeluft hin , so daß damit die Frostlage zunächst
beendet erscheint .

den

Aussichten für den 17 . : Bei Winden aus Süd bis Weſt unbeständig ,
für die Jahreszeit mild .

Aussichten für den 18 . : Fortdauer des unwinterlichen Witterungs
gepräges .

757,0Barometerstand am 16 . 12 . , morgens 8 Uhr .
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 6 °
Niedrigster C + 1°24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Hand - und Spanndiensten für Arbeiten von allgemeiner Bedeutung

zu leisten haben , zeigt sich jetzt wieder in überragendem Maße . Durch
andauernde Nässe unbenuzbar gewordene Verbindungswege in

Mühlenende , am Schulplay und am Westeresch wurden aufgehöht
und passierbar gemacht . Weitere Wegearbeiten sind noch in der
Ausführung begriffen .

Ründblick über Oftfriebland .
Aurich

Bauernhaus in Ihlowersehn abgebrannt .

otz . Gestern abend zwischen 6 und 7 Uhr brach in Ihlowersehu

beim Bauern Harm Hellmers -Ihlowerfehn ein Feuer aus , das

rasch um sich griff und in kurzer Zeit das ganze Haus in Flammen
sezte . Verbrannt sind fünf Schweine , etwa 20 bis 25 Zentner Rog¬

gen und etwa 20 Zentner Hafer . Vom Mobiliar konnte ein Teil

gerettet werden . Gleich nach dem Ausbruch des Brandes war die

Feuerwehr Jblow zur Stelle . Ebenfalls erschien noch die Feuerwehr
von Ostersander . Ueber die Entstehungsursache Ht bisher nichts be
faunt .

otz . Riepe . Schwere Brandwunden erlitten . Gin

Kleines Mädchen , das sich am Ofen zu schaffen machte , riß den auf

dem Ofen stehenden Topf mit heißem Wasser herunter . Das Waffer

ergoß sich über ihre Arme und Füße , so daß fie schwere Brandwun¬
den erlitt .

Norden
Gauleiter Növer in Norden .

Am Montag weilte Gauleiter Röver mit mehreren Gauamtsiei

tern in Norden . Mit der Kreisleitung und den übrigen zuständigen
Stellen besprach der Gauleiter die im Rahmen des Vierjahresplans
durchzuführenden Pläne für Eindeichungsarbeiten , Schlidgewin

nung und andere Möglichkeiten zur besseren wirtschaftlichen Aus¬

nuzung des Küstengeländes . Im Zusammenhang mit diesen Bee

sprechungen wurde eine Besichtigung der Leybucht durchgeführt .

zündet werden konnte . Die Feuerbate stand auf einer Düne

zwischen dem alten Turm und der großen Norderkape . Als

Feuerstoker " wurde der Emder Ayelt Janßen mit einem Ge
halt von 250 Gulden holl . jährlich angestellt . Die Borkumer ,
Die ebenso wie die Regierung lieber gesehen hätten , daß

einem Ortseingesessenen das wärteramt übertragen worden
wäre , machten ihm zuerst allerlei Schwierigkeiten , so daß der

Ember Rat die Auricher Kammer bitten mußte , den Bortumer
Bogt und die Gerichtsdiener anzuweisen , Janßen vor solchen
Widerwärtigkeiten zu schützen .

Die Inbetriebnahme des Borkumer Feuers machte der

Emder Magistrat in einem gedruckten Plakat und in verschie¬
henen Zeitungen öffentlich bekannt . Die Bate bestand aus

hölzernen Pfählen , auf deren Spize ein Mauerwert sich be¬

fand , das einen eisernen Rost trug , in dem nachts das Kohlens
euer brannte . Im Jahre 1792 ergab sich die Notwendigkeit ,

Die Bake zu erhöhen . Diese Erhöhung wurde in den Monaten

Juni bis August durchgeführt , während dieser Zeit brannte
as Borfumer Feuer nicht .

Selbstverständlich gab es wegen der Höhe des „Feuergeldes "

llerlei Widerwärtigkeiten für die Emder Steuereinnehmer ,

enn die Schiffer verweigerten immer wieder die Zahlung der

bgaben , so daß manchesmal die Regierung mit scharfen Ber¬

rdnungen und Strafandrohungen zugunsten der Emder ein¬

reifen mußte . Dicke Attenbündel wurden vollgeschrieben , um

ie Berechtigung der Erhebung des Feuergeldes zu beweisen

her zu bestreiten .

Im Jahre 1817 , also als Ostfriesland schon ein Bestandteil

: s Königreichs Hannover geworden war , tam der alte Bor¬

umer Turm zu neuem Glanz . Denn jetzt wurde er anstatt

jer Feuerkape zum Leuchtturm der Insel . Man nahm ihm

eine Spige und setzte statt ihrer eine Glaskuppel auf die

Blattform , in der während der Nacht 27 Dellampen brannten .

Im Jahre 1857 wurde diese Beleuchtung ersetzt durch einen

damals durchaus modernen tatadioptischen Apparat nach dem

Fresnelschen System zweiter Ordnung mit festem weißem Licht ,

as dreizehn Seemeilen weit sichtbar war .

Am 14 . Februar 1879 geriet der Turm in Brand . Man

entschloß sich nunmehr zum Bau eines neuen Leuchtturms , dessen

Grundstein am 1. Mai 1879 gelegt wurde . Schon am 19 . Seps

tember konnte dem hochstrebenden Bau der letzte Stein einges

fügt werden . Der alte Borkumer Turm erhielt dreihundert
und drei Jahre nach seiner Errichtung jezt eine andere Zwed

bestimmung : er wurde Glockenturm . Als Denkmal ragt er noch

heute hoch empor und erinnert gegenwärtige und künftige Ge

schlechter an Emdens Blütezeit im 16 . Jahrhundert und aus

seinem starten und wuchtigen Gemäuer flingt , wenn der See¬

wind ihn umbraust , die jahrhundertalte , ewig funge Maban

„ Seefahrt ist not ! "
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Letzte Schiffbmeldungen
Vom Emder Hesent .

In den Emder Hafen liefen ein die deutschen Dampfer , , Elbina I " ,
Kapitän Sehmarner , Arthur Kunstmann " , Kapitän Zimmermann ,
" Jacobus Frißen " , Kapitän Kleen , der deutsche Motorfegler , Mari¬
enne " , Kapitän Eilers , und der lettische Dampfer " Ausma " Kapitän
Emore . Den Hafen verließen die deutschen Dampfer Glattesee " ,
Kapitän Schmidt und Lotte " , Kapitän Lange , der deutsche See¬
leichter Helene " , Kapitän Danfers , die deutschen Motorsegler
„ Frieda Höge " , Kapitän Höge , und Greta " , Kapitän Thode , der
italienische Dampfer ,,Capacitas " , Kapitän Faleoni , und der griechi¬
sche Dampfer , ,Michalafis " , Kapitän Gerahaus .

Papenburger . Hafenverkehr .
vontAngekommene Schiffe : MS Grete , Nice Papenburg , leer

Tungdorf ; MS Dini , Post -Weener , Kleie von Bremen ; abgegangene
Schiffe : MS Jupiter , Hack -Weftrhauderfehn , mit Holz nach Duis¬
burg , Motorschoner Claus , Hallberg - Hamburg , leer nach Groningen ;
MS Dini , Post - Weener nach Teillöschung nach Leer .

Die Behörden geben belann : :
Die Stadtfasse Papenburg .

Deffentliche Steuermahnung . Die im Monat Dezember
fällig gewordenen Grundvermögens - und Hauszinssteuern sind späte =

tens bis zum 19. 12. 36 an die unterzeichnete Kaffe zu zahlen . Vom
folgenden Tage ab werden die Rückstände nebst den gesetzlichen Täum¬
niszuschlägen im Wege der Zwangsvollstreckung fostenpflichtig bei¬
getrieben .

Der Bürgermeister der Stadt Papenburg :

In Ausführung der Verordnung des Marktes für Weihnachtsbäume
vom 6. 11. 1936 sebe ich die Verbraucherpreise für Fichtenspißen (sog .
Doppeltannen ) wie folgt feft :

0,50 . 0,80 RM ,,
1,70 RM . ,
2,60 RM . ,

Klasse 1 : bis 1 m N = 0,30 , M
Klasse 2 : von 1 - 2m N 0,80 , m 1,30 ,
Klasse 3 : von 2 - 3 m N 1,70 , M2,20 ,
Klasse 4 : von 3 - 4 nt N 2,50 , M 3 , - 5 3,50 RM .

N = Niedrigstpreis , M. Mittelpreis , H. Höchstpreis .

Steuerzuwiderhandlungen ? Straffreiheit ?

Das Finanzamt Aschendorf schreibt uns : Die Steuerhinterziehung
wird heute mit Recht als gemeiner Betrug gegenüber der Voltage¬
meinschaft angesehen . Dementsprechend werden auch die Strafen
wegen dieser Vergehen bemessen . Die Geldstrafe , nebent der auf Ge
fängnis erfannt werden kann , beträgt regelmäßig ein Vielfaches der
verkürzten Steuer . Außerdem wird bei Steuerhinterziehung ( also bei
vorsätzlichem Handeln ) die Strafe in den Zeitungen bekannt gemacht .

Mit Rücksicht hierauf sollte jeder , der seinen steuerlichen Pflichten
bisher nicht ehrlich erfüllt hat , von dem Recht des § 410 der Reichs¬
abgabenordnung Gebrauch machen . Hiernach bleibt derjenige , der , be¬
vor er angezeigt oder eine Untersuchung gegen ihn eingeleitet ist , un¬

richtige oder unvollständige Angaben bei der Steuerbehörde , ohne dazu
durch eine unmittelbare Gefahr der Entdeckung veranlaßt zu sein , be
richtigt oder ergänzt oder unterlassene Angaben nachholt , soweit
straffrei ( Tätige Rene ). Tie verkürzten Steuern muß er natürlich
nachzahlen .

Diese Bestimmung , die vielleicht bald aufgehoben wird , scheint
noch vielen unbekannt zu sein . Es ist jedem , den es angeht , dringend
zut raten , von ihr rechtzeitig noch Gebrauch zu machen . Es ist z.
B. zu spät , wenn der Finanzbeamte zwecks Prüfung der Bücher und
Unterlagen in das Haus oder in den Betrieb der Steuerpflichtigen
kommt , da dann die unmittelbare Gefahr der Entdeckung besteht .

Sportdienst der „OIZ "
Germanias Liga spielt in Heisfelde .

otz . Einer alten Rückspielverpflichtung nachkommend , wird die 1.
Mannschaft des VfL . am ,, goldenen Sonntag " in Heisfelde gegen die
dortigen Rasensportler antreten . Es dürfte wohl überflüssig sein , zu
betonen , daß das Spiel auf die Heisfelder Sportgemeinde größte
Zugkraft ausüben wird , umsomehr , als die Rasensportler azt . gutt in
Form find . Wie uns der VfR . mitteilt , werden die VfL . er mit der
vollen 1. Mannschaft nach Heisfelde kommen .

Vor diesen Spiel , das um 2 Uhr beginnt , stehen sich zwei kombi¬
nierte Mannschaften von Rasensport und Gerntania gegenüber .

Adolf - Hitler - Straße / Brunnenstraßel

Hausschuhe
Ueberziehschuhe
für den Gabentisch

Schuhhaus M. A. Gieske

Ja!

Wegweiser
zum vorteilhaften Einkauf von

WEIHNACHTSGESCHENKEN

Die elegante Dame , ,Omega
" ,

trägt eine „ Omega " - Olemband Ulfs die UhrfürsLeben!
/

Senüde buenitnu
das ist wirkliche Weihnachtskunst . Eine

Kunst , die durchaus nicht schwer ist ,
denn wir machen es Ihnen leicht :

Unsere neuen Modelle sind wirklich

Sentzückend , unsere Auswahl sehr be¬
achtlich und unsere Preise denkbar

niedrig . Wir beraten Sie fachmännisch
u . zeigen Ihnen gerne alles unverbindlich

Schuhhaus Jürjens , Leer , Kirchstrafe

in allen Größen empfiehlt

In Bleibglanzstahl (Edelstahl ) von Mk . 89 . an H. Wessels Ww . , Leer , Kamp 20
in Gold 585 Karat an. von Mk . 135 . ¬

Omega "- Herren - Armband - Uhren in Edelstahl von Mk . 69 . an

Für den Gabentisch gute und solide " Omega "- Herren -Taschen -Uhren in Edelstahl von Mk . 40 . ¬ an

Schuhwaren Omega"-Herren -Taschen-Uhren in Doublé von Mk. 19. an

von Ed . Feuchthofen
Fein - und Schnellbesohlanstalt
Leer , Brunnenstrasse 21

Zum Weihnachtsfest darf das

leckere Gebäck nicht fehlen !

Bäckerei und Hans van Slipridan Brunnenstraße27Konditorei

Großstraße

Auf den Gabentisch ein

Fotoapparat
von

Joh . Hafner , Leer
Rathaus - Drogerie

Praktische Weihnachts - Geschenke
für die Hausfrau find

Omega "- Herren - Taschen -Uhren in Gold , 585 Kar , v . Mk , 330 - an

Alleinverkauf dieser Präzisions Uhren im Uhren Fachgeschäft

Joh . van Zwoll ,
seit 1852 ,

Als

voll

Uhr - und

Chronometermacher

Leer , Heisfelderstraße Nr . 5

Beihnachts - Gesthene
den warmen Hausschuh

Hermann Boolzen , Leer
Heisfelderstraße 29 .

no.
7.

Denken Sie beim Einkauf an

Wilhelm Tesche

Fernsprecher 2376

Sür den Ghabentisch !

Nähmaschinen und Fahrräder
verschiedener Fabrikate .

Große Auswahl in Fahrradlampen .

Georg Barth , vorm. P. Dirks. Leer
Neuestraße 20

Menno Fecht, Leer, Neuestraße16
Gegr . 1868 Fernruf 2408

Praktische Sestgeschenke
Puppenwagen , Puppensportwagen
Kindertische , Kinderstühle

Große Auswahl in Korb - und Peddigrohrsessein
Elha -Sesseln , Peddigtischen etc .

dort linden Sie Zigarren , Zigaretten Altdeutsche Bauernsessel .
und Tabak in schönen Festpackungen .

Leer , Hindenburgstraße 52

JunendekorationPolstermöbel
LäuferstoffeHaller - Gasherde und - Rocher Taggichn

3 . Gronewold , Leer , Großfieaße 56
Fernruf 2796

Heisfelderstraße / Hindenburgstraße

Expreß . , Wanderer - , Opel ,
Torpedo sowieSpezial - u . Kinder¬

Fahrräder
zu günstigen Preisen bei

Frerich Vof , Leer , Heisfelderstraße 112

Passende Weihnachts - Geschenke
sind Stragula Teppiche , Läufer und - Vorlagen

Haargarn und Kokosläufer

Wachstuche in verschiedenen Breiten und Preislagen

J . Golema , Leer , Heibfelderstr . 43.

Bonbonnieren / Marzipan
Schokoladen / Figuren

Baumbehang Weihnachtskeks

Lebkuchen / Spekulatius usw .
Weinbrandbohnen

TafelVollmilch-Schokolade 100gr. 25 Pig.

Bernh . Hortmeyer , Leer
Hindenburgstr . 59 , Ecke Bergmannstr .

Friedrich Seitz , Leer
Hindenburgstr . 36

Wäsche Truhen .

Geschenke

Fernruf 2193 .

für den Gabentisch !
für jeden das Richtige finden

Sie in reichhaltiger Auswahl

Fornsprecher2337 bei Rudolf Saul , Leer , Neuestr . 34

Praktische Weihnachts. GachankaZuden Festtagen:Geschenke
sind warme Unterzeuge

Pullover Westen

Kolonialwaren Süßigkeiten
. Delikatessen von

Emil Behrens Nachf . , Leer , Neuesiraße 10 / Fernruf 2258

und die bekannten , , Elbeo " - Strümpfe von Wilhelmstraße Großstraße

J . N. Seltrug
Fachgeschäft für Woll - und Strickwaren

Leer , Hindenburgstraße 48

„ Patena - Strumpf - Reparaturstelle .

Kirchstraße Kamp Neuestraße

H . A . Rüst
Lebensmittel Feinkost

Fernruf 2428

empfiehlt zum bevorstehenden Fest

fämtl . Waren in bester Qualität
u . a . Lampe und Reko " . Konserven .

Wenn Sie

eine Lampe , Radio odor

sonstige elektr . Geräte
kaufen wollen , dann versäumen

Sie nicht das Elektro - Fachgeschäft

Clusen
in der Wilhelmstr . 83 zu besuchen

Linoleum und Stragula
-Teppiche Stückware Läufer

Vorlagen Bohnerwachs

Alb . Voorwold , Leer
Wilhelmstraße 80 . Fernruf 2169 .

Aus dem Handwerk Dein Geschenk !
Ich erwarte Ihren Besuch ! Sie werden gut bedient !

Kauft bei unseren Inserenten 3. Gronewold , Kempners Ceer , Großftr. 56
meister ,
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Praktische

Gushank-Vorskläga
aus unserer großen preiswerten Auswahl !

WOLL - Unterkleidung
WOLL - Strickwesten

WOLL - Schlüpfer

WOLL - Strümpfe

WOLL - Handschuhe

WOLL - Schals

WOLL - Decken

KAUFHAUS

de Wallo
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492

EinFernglas

als Weihnachtsgeschenk
für den Herrn .

Große Auswahl von RM . 4 . 50

Georg Fokuhl
staatl . gepr . Optiker ,

EMDEN , Neutorstraße 20 .
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Wir spielen unsereTrümple aus
und Sie gewinnen

Tatsächlich - Sie gewinnen in diesen flotten modischen Ulstern .
Gewinnen an gutem Aussehen und an winterlichem Wohlbehagen .
Anprobieren¬ - Ihr Herren ! RM. 40. - 50 - 60 . - und höher liegen
unsere Preise für gute bewährte Ulster ! Unddann denken Sie daran :

Wir führen gute Ware

Wir haben mäßige Preise

Wir haben die größte Auswahl

Backhaus
in Emden

58

Schöne Weihnachtsgeschenke
Radiohaus Schmeding wie : Fluzgarderoben . Rauch¬

Boliwerk 10 Emden Schoonhovenstr .18-19
tische , Leselampen , Nähtische
Blumenständer usw .

Ihr Fachgeschäft inden Sie in großer Auswahl

richtig beraten !

pre swert und gut bei

Karl Clend
Emden , Große Brüduraße 38

Her
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56.
96.

Sie werden gut und
Teilzahlung !
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Blichsbru

KeinDeutscherWeihnachtſtiſchohneClebrit6¬
beschaffungs.Lofa!

Fertigverarbeitete

Deiken - und

Kiffen¬ MODELLEkaufen Sie zu besonders günstigen Preisen
im Spezialgeschäft tür teine Handarbeiten ,
Wäsche , Strümpte und Handschuhe

AnnemaricBrabber
EMDEN , Am Bollwerk

295
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Praktische

Weihnachts - Geschenke

von Schostek

Schotten für das praktische Kleid 1. 15 0. 98 0. 88in trischen Farbstellungen Meter

Kleiderstoffe einfarbigmit modernerMusterung 1. 7595 cm breit

Mantelstoffe einfarbig

Meter

3. 50braun , blau , schwarz , 140 cm breit . . . . . Meter

Sport - Mante stoffe moderne

Musterungen, 140 cm breit Meter 6. 25 4. 90 4. 45
008

Bemberg - Wäscheseide in Pastelltarben
80 cm breit

Lampenschirmselde , Japon
92 cm breit . . . .

Taffet . gute Kleiderware , uni
92 cm breit

Taffet , in schönen Festfarben , getupft
92 cm breit

Meter 1. 68

. . . Meter 1. 98

Meter 2. 90

Meter 3. 75
Waschsamte , in frischen Farbstellungen 1. 20 1. 10gemustert

Mädchen - Hauskleiderstoffe

Meter 0. 68 0. 58
Beiderwand , für Schürzen und Kleider 0. 68 0. 58Meter

Pyjamaflanelle , gut gerauht 0 . 88 0 . 65 0. 58frisch gemustert Meter

Pyjamaflanelle . Pastellfarben , Mille fleure und
Kinder -Muster

Sporifianelle für Hemden , gestreift
geraubte Ware . . . .

Meter 0. 98

0. 68 0. 58

Musik bringt

Sonne ins Heim . .

gerade an den Feiertagen
würde sich die ganze
Familie daran ertreuen
können . Radioapparate u
alle Neuerscheinungen in
Schallplatten bekommen
Sie bei

L. A. Rehbock
Norden Emden Papenburg

Noch ist es nicht zu spät
um ein Paar Lederhandschuhe zu Weih

nachten selbst anzufertigen .
Auch Besatz - und Gürtelleder halte ich stets

in reichhaltiger Auswahl vorrätig .

Clemens Grave

Go
Emden , Große Straße 45 . Lederhandlung

Taschentücher

Meine

Bielefelder Qualitätsware

sollte auf keinem Gabentisch tehlen .
Sie erhalten diese bei

A . G . CRAMER , EMDEN

Fahrräder

Nähmaschinen

Saba - Rundfunk

Ratenzahlung

Rosenboom , Emden
Wilhelmstraße

Das Gefchenk

das so richtig zeigt , dass es
mit Geschmack und Liebe
ausgewählt wurde . Wenn
der Ring aus ediem Material
ist , schenkt man damit
Freade für viele Jahre . In
Steinringen , sowie Siegel¬
ringen tinden Sie bestimmt
das Richtige bei

FRANZ

Rickter
JUWELIER
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Alle Weihnachtsmusik des Singkreises Emden

in der Gasthauskirche in Wolle , Seide , Baum¬
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Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

EMDEN Zwischen beiden Sielen

Kauft bei unseran Jnsusnulan ! Damen¬

am Sonnabend , 19 . Dez . , abds . 8. 15 Uhr . Eintritt frei !

Leitung : E. A. Becker . Orgel : Voline Breeder . Programm :

Buchhandlung Hauschild , Zwischen beiden Märkten .

Frostmittel
U leilind von Dr . Detlefsen

ertolgreiches Frostschutzmittel
wirkt Juckreizs u . schmerzstillend
Akuter Frost verschwindet nach

wenigen Tagen , chronischer Frost
nach 1 bis 3 Wochen . Einfache

Anwendung . Tube 60 Pfennig

Alleinverkauf für Emden :

Med.-Drog. Joha nBruns . Emden

OlsbergOfen
DEUTSCHE WERTARBEIT

Elegante

Herrenoberhemden

ein Sporthemd , Krawatten

oder Socken machen sicher viel

Freude . Auch Herren sind gern

gut angezogen . Vornehme

Muster und gute Qualitäten bei

H. Sanders , Emden
Kleine Faldernstraße 7.

Eiszapfen

Unterwäsche

wolle . Preiswerte Auswahl

Heinrich Kohl , Emden

von
Holzmann

Große Faldernstraße 32 . E mden , Große Str . 41

Schmuck im

Kerzenschimmer . . .
Frauen lieben den Schmuck
Ueber einen Armreit . einen
Ring oder eine zierliche Kette
freuen sie sich bestimmt .
Reiche Auswahl in allen Preis¬
lagen bei

Alfred Steffens , Emden
Juwelier

Ecke Zw . bd . Sielen / Neuer Markt

59

Als praktische Weihnachtsgeschenke
empfehlen wir :

Mapbesen
Mop . . . .

2 , 0 . 75
1. 50 , 1 0. 85 0 50

Teppichkehrmaschine m . Stiel 675 , 5. 50
Ledertaschen 3. 25 , 2- 25 , 1 25

Gummischürzen . . 1 . 50 , 1 . - , 0 . 80 , 0 50
Roßhaar besen 2. , 1. 60 , 1. 25 , 1 . - , 0 . 50
Roßhaarhandfeger 1. 50 , 1 25 , 1. - , 0 . 75,0 . 50
Bohnerbesen . . . . . . 4 . 50 , 3 25 , 2. 25 , 1 20

Reizende Geschenkkartons in reichhaltiger Auswahl zu billigsten Preisen

Konfekihalter . . .
Eislametta .
Tannenbaumtüße

Als Baumschmuck empfehlen wir
i

Karton 0. 10
6 Bund 0 . 10

gr . Paket 0 . 12 , kl Paket 0. 03
1. 30

Engelshaar , silber und gold
Feenhaar .

4 Briefe 0 10
Karton 0. 12

Wunderkerzen 0. 0629
Weihnachtskerzen 0. 303.3
Weihnachtskerzen n tropt . Kt . 0 . 50 , 045 , 0 . 40 ent

Jede Lieferung

irei Haus !

Lichthalter mit Kugelgelenk . . Dtz . 0. 50 , 0 . 40

Besonders große Auswahl in Tannenbaumkugeln und Baumspitzen zu niedrigsten Preisen

3 Prozent

RabatlarkenSeifenhaus , Hansa
Emden . Zwischen beiden Sielen 30

te
e



Zu verkaufen

Im Auftrage des Landschafts¬
rats Haro Burchard Grafen von
Wedel zu Gödens werde ich

in

Sochtragend . Nind
zu verkaufen .

5 . Barfsmann ,
Groß -Heide .

Habe drei schöne

am 14. Januar 1937, Faselschweine
nachm . 3 Uhr ,

der Janssenschen Gast¬
wirtschaft zum Upstalsboom "
in Loga das zur Zeit von dem
Viehhändler Max Mindus be¬
nuzte , unmittelbar an
Jümme belegene

Weideland

zu verkaufen .

Ewold Schnell , Riepe .

Aeltere

bertragende Stute

( Teil der Wiltshausener Fenne )
zur Größe von etwa 6,85 Hektar
öffentlich meistbietend zum Ver¬
tauf stellen .

Leer . Dr . Wumkes ,

und ein

Stutfüllen
zu verkaufen , eventl . gegen
Vieh zu vertauschen .
3 . Gerdes Wwe . , Bedekaspel ,
Post Georgsheil .

Notar .
1 Büfett

Der Landwirt Sinrich KinderwagenSchütte in Westrhauderfehn
will sein in der Gemarkung
Hatshausen belegenes

Grundstück
, ,Wiese Hörnstück “ , groß

3,48,93 Hektar ,

durch mich verkaufen .

Auskunft erteilt auch Herr
Landwirt G. G. Schmidt in
Hatshausen . Gebote können bei

1
zu verkaufen .
Emden , Nordertorstr . 3a .

2 Jagdflinten
Browning u . Doppellauf

Kal . 12 , billig abzugeben .

F. Poppinga , Kloster Miedelsum
Tel . : Pewsum 46 .

Wegen Anschaffung
neuen Wagens

Herrn Schmit und mir abge-Opel -Limousinegeben werden .

Westrhauderfehn .

Dr . jur Leewog , Notar
8/40 (Steuerfrei )

zu verkaufen .

eines

Landwirtschaftliche zu erfragen unter E 897 bei

Bejikung
der OTZ . . Emden .

la Gebäude u . ta . 13 ha Dron. , gebe preisw . ab. Nehme

Man kauft

Herren Kleidung

Zu vermieten

Wohnung auf d . Lande
in der Nähe Aurichs , sofort
zu vermieten .

Aust . erteilt d . DTZ . . Aurich .

Zu kaufen gesucht

Kaufe laufend

im Spezialhaus ! Große Bohnen

Hogemann
ist das grösste
im Umkreis von 100km

Wilhelmshaven
fölneftraße 31 - 33

Einige schöne Stubenöfen ,
Kochherde , unter Garantie in Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .

a . Torf u. Kartoffeln i . Tausch .
bei ders . in einer Fläche liegd . W. Molle , Norden , Heringstr . 43 .

Ofeninstandsegungs -WerkstelleLändereien ( Sand ) für alle Sorten Defen u . Herde Am Donnerstag , dem 17. De¬

in Reekenfeld bei Hartebrügge Teder Auftrag , auch nach aus - 3ember 1936, versteigere ich öf¬
Eigent . Niemann wird am wärts , wird schnell u . gewissenh . fentlich meistbietend gegen bar :

D. D. In Moordorf : 1 zweirädig . Han¬
Freitag , 18. d . Mts ., vorm . 10 erledigt .

delswagen u . 1 vierrädigen

-

Uhr, vor dem AmtsgerichtFriesMotorradsoythe zwangsversteigert .
Wwe . Joh . Hempen ,

Hartebrügge .

Zu verkaufen

3 Motorräder
1 Triumph 200 ccm 150 R. h

2 Zündapp 200 t . 250 ccm
Stüd 70 RM

1 R . - Billiet mit Uhr 25 RM

Nehme ein schweres Motorrad
in Tausch .

Brandes , Afelsbarg 51 .

, , Mensch Karl ,

200 ccm

( Weelsche Bohnen )
zu höchsten Tagespreisen .

Rud . Gerdes , Esens
Telephon 306 .

Wo liefern wir uns .

Altprodukte ab ?
Bei Jann Dirks , Esens ,
Gasthausstraße 10 .

2 schwere Pferde
zu kaufen gesucht .
Angebote erbeten mit Alters =
angabe , Geschlecht und Preis .
Wilhelmshaven , 10 . 12. 1936 .

Der Oberbürgermeister .
Renten .

Antifer Spiegel
( Goldrahmen ) aus Privat¬
Hand zu kaufen gesucht .

Angebote unter 1065 an
die OTZ . , Leer .

Emden

Verdingung
Für die Wiederherstellung der Dünenschuhmauer auf der Insel

Borkum werden ausgeschrieben :

100 000 Stück Klinker
(Bockhorner graue Klinker I oder ebenbürtige )

in kleinem fog . ostfriesischen Format .
Berdingungstermin : 29. Dezember 1936 .
Berdingungsunterlagen , soweit vorrätig , sind beim Wasser¬

bauamt Emden gegen portofreie Einsendung von 0,50 RM .
erhältlich .

Preußisches Wasserbauamt Emden .

Fensterpußerruf

Makulaturpapier ist Emden 2925
DTZ . Emden .

Stellen -Angebote

Suche eine

Brotwagen (Käuferverfamm- Haushälterin
lung 10 Uhr Haus Nr . 305 ) :

(führerschein - und in Georgsheil : 1 Bücherschrant
steuerfrei ) , ca . 7000 Km . ge¬

fahren , in einwandfr . Zust . ,

zu verkaufen .

Wo sagt die OT3 ., Aurich.

Schönstes Weihnachtsgeschenk !
Einen 9 Mon . alten furzh .

Dackelrüden
schwarz mit rostbr . Abzeich .,
kinderlieb , verk . für 33 RM .
Revierförster Kloz , Barthe
bei Hesel , Kreis Leer .

u . 1 Schlafsofa ( Käuferver¬
sammlung 11 Uhr Gastwirt¬
schaft Uphoff ) ;

ferner am 18. Dezember 1936,
um 10 Uhr , in Aurich in
Hotel , ,Weißes Haus "
1 emaill . eis . Stuben¬
ofen , 1 gut erh . Schmie
de Amboß , 1 Schreib¬T

1

Anmeldezeit nachmittags
6 . Eden , Norden ,
Baumstraße .

Suche zum 1. Januar für
meinen kl . frauenl . Haushalt ,
2 Personen , eine

Saushälterin
Melfen v . 1 - 2 Kühen erfor
derlich .

maschie Adler " und Tönjes Brunken , Westgroßefehn.Kleinschreibmaschine
, ,Kappel - fips " .

Schlawazki , Suche fixen

Gerichtsvollzieher in Aurich. Müllergesellen

Du glaubst ja nicht , wie meine Frau sich für

, , Iwa " interessiert ! Ich kann Dir nur raten ,

wenn Du in 14 Tagen geheiratet hast und

Dir die OTZ dann selbst halten wirst , von der

OTZ das Nachschlagewerk , , Iwa " nachzufordern

und Deine zukünftige Frau damit zu über¬

raschen . , , Iwa " hat Ende Oktober erst be¬

gonnen , so daß es sich jetzt noch unbedingt lohnt ,

mit dem Sammeln dieses Werkes zu beginnen " .

oder Gehilfen bei guter Kost
und gutem Lohn .

Mühle Ahten , Bohlenberge
bei Zetel i . D.

Nach Holstein !
Gesucht zum 1. Januar 1937
ein einfacher

junger Mann
oder Gehilfe , der sämtliche
landwirtschaftliche Arbeiten
sowie Melten verrichtet , bei
gutem Gehalt . Näheres bei

Chr . Dirks , Warnsath
bei Burhafe üb . Wittmund .

Gesucht auf sofort oder zum
1. 1. 37 ein nicht zu junger

Kontorist
oder Kontoristin f . Getreide¬
u . Futtermittelhandlung , am
liebsten branchefundig , aber
nicht Bedingung .
Wo , zu erfragen bei d . OT3 .
in Emden .

Laufbursche
gesucht .

J . C. Winter , Aurich ,
Ofterstraße 10 .

Stellen -Gesuche

Bäckergeselle
25 Jahre alt , mit Grob - u .
Feinbäckerei vertraut , sucht
Stellung .
Frig Lübben , Canhusen ,
Post Loppersum .

Melterer

landw . Gehilfe
sucht 3. 1. Januar Stellung .
Ang . mit Lohn u . W 35 an
die OT3 , Weener .

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro industrie Emden

W . WEBER , Ing .

EMDEN Fernspr 3268

Mein auf der Auktion in
Aurich angetaufter , staatlich in
Klasse A i angetörter

Stammbulle
deckt gegen bar für 5 RM .

Widdelswehr , den 16. 12. 1936.
Berkalber ausgeschlossen .

B. F. Sanders .

Denkran Euer Augenlicht /
Tragt Brillen ehe es zu spät ist !
...aber nur UIK

GEORG

STAATL
GEPR .

OPTIKERFofuhl .
EMDEN Neutorstr . 20. RUF:3120

SeiSuflen, Grippe gelahrKatarrhen

OPIFERA OPIFERA
verstärkt

RI . Packung 10 Pig . , 125 g 40 Pfg .
Ueberall erhältlich !

Wellblech -Garagen
in allen Größen liefert

Auto -Zumpe
Emden Fernrut 3230

Aus dem warmen Bett

ins warme Zimmer
Tag und Nacht sicheren Dauer¬
brand erreichen Sie mit Anthrazit¬
Eierbriketts im Allesbrenner
und einfachen irischen Ofen . Das

Heizen wird billig und angenehm .

DARUM BRENNT

RUHR ANTHRAZIT

herbriketts
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Rundschau vomlage
Ein Teil des Surmes von „ Elbe 1" geborgen

Curhaven 16 . Dezember .
Dienstag wurde ein Teil des Turmes von Feuerschiff

Elbe I" durch den Bergungsdampfer Reiher " in den Cur¬
havener Hafen eingebracht . Als festgestellt wurde , daß das
Wrack nicht mehr gehoben werden konnte , sind Turm und
Masten des Feuerschiffes abgesprengt worden , um damit ein
Hindernis für die Schiffahrt aus dem Weg zu räumen . In
Sen lezten Tagen mußten die Bergungen unterbrochen werden ,
da die Berger wegen des ungünstigen Wetters ihre Liegestelle
in der Elbmündung verlassen mußten . Sobald die See wieder
ruhiger geworden ist , werden die Sprengarbeiten fortgesetzt .

Kampf dem Rauschgisthandel
otz . Batavia . 16 . Dezember .

Die Rauschgiftpolizei in Niederländisch - Indien konnte in
legter Zeit mehrere vernichtende Schläge gegen internationale
Rauschgiftschmugglerbanden führen , bei denen ihr große Men¬
gen von Morphium . Opium und Heroin in die Hände
fielen . Gleichzeitig tonnte eine große Anzahl von Berufs¬
schmugglern festgenommen werden . Allein auf der Insel Toean
befanden sich nicht weniger als 355 Kilogramm Opium
in den Schlupfwinkeln eines unschädlich gemachten Rauschgift¬
verbrechers . Durch die Aufdeckung einer sich über ganz Java
erstredenden Organisation internationaler Rauschgiftschmuggler ,
deren sämtliche Mitglieder der Polizei in die Hände fielen ,
wurde der Schmuggelhandel auf Java völlig desorganisiert . Die
finanziellen Einbußen , die der Rauschgiftichmuggelhandel durch
das scharfe Vorgehen der Polizei in lezter Zeit in Nieder¬
ländisch - Indien erlitten hat , sind außerordentlich hoch . Da sich
das Rauschgiftangebot unter diesen Umständen außerordentlich
start vermindert hat , während die Nachfrage seitens der Rausch¬
giftsüchtigen gleichgeblieben ist , haben sich die Preise , die im
Schmuggelhandel beispelsweise für Morphium bezahlt werden ,
nahezu verzehnfacht .

Heiratsschwindler verschuldete Selbstmord

otz . Berlin , 16 . Dezember

Vor dem Berliner Schöffengericht hatte sich der dreißig
jährige Adalbert Gemeinhard wegen Heiratsschwindel zu ver
antworten , der durch sein verbrecherisches Tun den Selbstmord
eines seiner Opfer verursacht hatte . Bei einem Tanztee in einem
Kaffeehaus am Potsdamer Play in Berlin lernte der Anges
flagte im September 1935 die 26jährige Elli M. fennen und
stellte sich ihr als „ praktischer Arzt Dr . Meinhard aus Straß
burg in der Udermark " vor . Der Angeklagte traf sich in der
Folgezeit wiederholt mit Elli M. und pflegte dabei regelmäßig
dem aus einer wohlhabenden Familie stammenden jungen Mäd¬
chen von seiner interessanten Tätigkeit als Arzt zu erzählen .
Nachdem die beiden sich ungefähr eineinhalb Monate fannten ,
gelang es dem Angeklagten , der wiederholt etwas von Heirats¬
absichten geäußert hatte , unter dem Vorwand , 18 000 RM . Kau¬
tion für eine neue Stellung als leitender Arzt am Krankenhaus
in Neubrandenburg stellen zu müssen , 1000 RM . von dem
Mädchen zu erhalten . In der Folgezeit erschwindelte sich der
Angeklagte von seinem Opfer , das keine Ahnung davon hatte ,
einem gerissenen Schwindler in die Arme gefallen zu sein , noch
weitere 650 RM . Die ganze Geschichte nahm ein tragisches Ende ,
als der Vater des jungen Mädchens durch einen Privatdetektiv
den Angeklagten als gemeinen Schwindler entlarnt hatte und
Elli M . aus Kummer über die erlittene Enttäuschung Selbst¬
mord verübte . Das Gericht verurteilte den Angeklagten , der
durch seine gemeinen Schwindeleien den Tod des Mädchens
auf dem Gewissen hat , wegen Betrüges zu drei Jahren Ge¬
fängnis und drei Jahren Ehrverlust .

Banditenjagd in Reuyork

Neuyork , 16 . Dezember .

In nächster Nähe des Broadway erlebte Neuyork eine große
Jagd auf den berüchtigten Banditen Brunette , bei der stärkste
Polizeikräfte eingesetzt werden mußten . Der Gangster hatte
sich mit einer Bande in einem Haus der 102 . Straße verbarri¬
tadiert . Unter Führung des Chefs der Geheimen Bundes¬
polizei Edgar Hooyer umzingelten 25 Beamte der Geheim¬
polizei Edgar Hoover umzingelten 25 Beamte der Geheime
den Wohnungen geräumt waren , wurde das Haus des Banditen
von den Dächern der Nachbarhäuser und von der Straße aus
mit Maschinengewehren beschossen . Auch Tränengasbomben
wurden geworfen . Erst nachdem das Haus durch den Bomben
abwurf in Brand geraten war , ergab sich der Gangster . Das
Feuergefecht zwischen seiner Bande und der Polizei hatte eine
volle Stunde gedauert .

Motta - 25 Jahre Regierungsmitglied
Bern , 16. Dezember .

In der Bundesratsfizung vom Montag fonnte die
Schweizerische Landesregierung ein in der
Geschichte der Eidgenossenschaft seltenes Ereignis feiern ,
das 25jährige Amtsjubiläum des derzeitigen Außen¬
ministers , Bundesrat . Dr . Motta , Vorsteher des eid¬
genössischen politischen Departements . Der Jubilar wird
am 29 . Dezember d . 3 . 65 Jahre alt . Er wird für das
Jahr 1937 zum fünften Male Bundespräsident der Schweiz .

Bundesrat Motta wurde am 29. Dezember 1871 in dem
am Südausgang des weltbekannten Gotthardttunnels ge¬
legenen Tessiner Bergdorf Airolo geboren . In Freiburg
in der Schweiz , in München und Heidelberg lag er dem
Studium der Rechte ob , das er 1893 in Heidelberg mit dem
Doktoreramen abschloß . Von 1895 bis 1911 mittte er als
Rechtsanwalt und Notar in seinem Heimatkanton Tessin .

Vor 25 Jahren , am 14. Dezember 1911 , wurde er von
der Bundesversammlung in den Bundesrat gewählt ,
dessen Präsident er in den Jahren 1915 , 1920 , 1927 und
1932 war . Bon 1912 bis 1919 stand Motta dem eidgenös =
fischen Finanz - und Zolldepartement vor , seit 1920 dem
politischen Departement , das heißt , den auswärtigen An¬
gelegenheiten .

Westabessinien in der Sand Staliens
Rom , 16 . Dezember .

Die unter General Malta operierende italienische Truppens
abteilung hat nach Ueberwindung großer Geländeschwierig¬
teiten die wegen ihrer Fruchtbarkeit besonders berühmte
Landschaft Raffa und deren Hauptstadt Bonga besetzt .
Auf dem Vormarsch tam es wiederholt zu Zusammenstößen mit
Räuberbanden , die schwere Verluste erlitten und schließlich
vollkommen aufgerieben wurden . Mit der Besizergreifung der
Landschaft Raffa hat sich die italienische Verwaltung in West¬
abessinien wieder ein Stüd näher an die Sudangrenze heran¬
geschoben , von der das 120 Km . südöstlich von Gore belegene
Bonga nur noch etwa 140 Rm . Luftlinie entfernt ist .

Die unsichtbare Hand
Es ist noch viel zu wenig dem Umstand Rechnung getragen

worden , daß Dr . Curti sein Material ständig von einem
jüdischen Rechtsanwalt und Mitarbeiter , der neben ihm saß ,
einem Dr . Wyler , zugereicht erhielt . Dieser Dr . Wyler
beeinflußte auch in den Pausen den Angeklagten und war auch
hinter den Kulissen sehr tätig . Wie dem „Bölkischen Beob =
achter " jetzt befannt wird , hat er am 10. Februar 1936 , also
turz nach der Tat , an David Frankfurter folgenden Brief ge¬
schrieben :

, ,Lieber Herr Frankfurter ! Sie haben mich seit einiger
Zeit nicht mehr gesehen , aber in Ihrer heutigen Lage müssen
Sie mir in diesem Moment es überlassen , den für Sie am
besten geeigneten Verteidiger zu empfehlen . Ich kenne die
Berhältnisse in der Schweiz und im Kanton Graubünden und
tenne insbesondere alle geeigneten Anwälte , die in Ihrem Fall

in Frage kommen . In Zürich haben sich einige Persönlichkeiten
zusammengetan , um Ihnen die denkbar beste Verteidigung , die
Sie sich wünschen können , zu sichern , so daß nicht nur die per¬
sönliche , sondern auch die finanzielle Seite der n =
gelegenheit Sie nicht in der geringsten Weise beschäftigen
muß . Als Ihr Verteidiger ist in erster Linie der geeignete
Herr Rechtsanwalt Dr . Eugen Curti -3ürich und diejenigen
Persönlichkeiten , die sich in dieser Angelegenheit zusammen¬
getan haben und die vor allem zu den Sachkundigen gehören ,
haben fich prinzipiell auf Herrn Dr. Curti geeinigt , der auch
bereits grundsäglich seine Zusage erteilt hat . Ich halte nach
genauer Ueberlegung dafür , daß alle anderen Anwälte aus¬
scheiden , wenn Herr Dr . Curti tatsächlich die Sache durchführt .
Schreiben Sie mir also umgehend , ob Sie mir die Sorge in
dieser Sache überlassen , und seien Sie sicher , daß alles in
den besten Händen ruht . Mit freundlichem Gruß Ihr
( gez .) Dr. Veit Wyler ."

Immer mehr verdichten sich die Beweise für das Wirken
einer unsichtbaren Hand bei der Ermordung Wilhelm Gustloffs .

Japan greift durch !

Verbot der Einfuhr der sowjetrussischen Drudereierzeugnisse
otz . To fio , 15 . Dezember .

Das japanische Innenministerium hat eine Reihe von Maßs
nahmen gegen die zerjegende Propaganda kommunistischer ,
marristischer und pazifistischer Wühler getroffen . In diesem
Zusammenhang wurde unter anderem die Einfuhr von Drud¬
erzeugnissen aus der Sowjetunion verboten . Die Einfuhr von
Druderzeugnissen aus den Bereinigten Staaten soll zufünftig
besonders scharf tontrolliert werden , weil sich verschiedentlich
herausgestellt hat , daß bolichewistische Sekschriften über
Amerita nach Japan eingeschmuggelt wurden Außerdem soll
die Einfuhr ausländischer Zeitungen und Zeitschriften verbo¬
ten werden , in denen die Oberhäupter befreundeter Staaten
angegriffen oder verächtlich gemacht werden .

Neue Devisen -Amnestie wird durchgeführt
Berlin , 16 . Dezember .

Die Deutschland durch den Zusammenbruch der Welt¬
wirtschaft und der Weltwährungen aufgenötigte Devisen¬
bewirtschaftung hat zu einer Reihe von Devisen
vorschriften geführt , in denen jeweils Strasbestimmungen
für Zuwiderhandlungen enthalten find . Diese Straf
bestimmungen haben ihren 3wed nicht voll erfüllt . Es ist
bekannt , daß gewissenlose Elemente immer wieder versucht
haben , Lücken in der Gesetzgebung auszunuzen und ihr
Geld ins Ausland zu bringen .

Um diesem Treiben endgültig einen Riegel vorzu¬
schieben , ist fürzlich das Gesetz zur Aenderung der Devisen¬
gesetze beschlossen worden , das die in den Devisen -Bestim
mungen noch verbliebenen Lücken geschlossen hat . Gleich¬
zeitig wurde das Gesetz über Wirtschaftssabotage verab
schiedet , das bei Kapitalschiebungen in schweren
Fällen sogar die Todesstrafe vorsteht .

Damit ist für jedermann Klargestellt , daß das natio
nalsozialistische Deutschland nicht gewillt ist , das weitere
Treiben gemeingefährlicher Wirtschaftsverbrecher mit anzus
sehen . Wer Wirtschaftsverrat begeht , begeht Landes¬
perrat und wird wie der Landesverräter gestraft .

Bevor aber die volle Schwere des Gesetzes zur An¬
wendung fommt , soll denjenigen , die sich wieder in die
Front der anständigen Deutschen einglie¬
dern wollen , noch einmal Gelegenheit gegeben werden , sich
zu befinnen und ihren devisenrechtlichen Pflichten nachzus
tommen , ohne die Strafe befürchten zu müssen . Deshalb
hat auf Vorschlag des Beauftragten für den Bierjahres¬
plan , Ministerpräsident Generaloberst Göring , die Reichs¬
regierung ein Gesez über die Gewährung von
Straffreiheit bei Devisenzuwiderhand =
Iungen vom 15. Dezember 1936 erlassen . Es sieht vor ,

2000 Engländer nach Madrid gelockt ?
Ein Judenblatt freut sich über den roten Menschenhandel

London , 16. Dezember | fähriger Schüler vermißt , der jeßt seinen Eltern aus Ma
drid , wo er für die Bolschewisten fämpft , eine Postkarte
sandte .

Die Frage der Beteiligung britischer
Staatsangehöriger an denden Kämpfen in
Spanien beschäftigt die britische Regierung . Es wird
zur Zeit nachgeprüft , inwieweit diese Beteiligung ein Ver¬
stoß gegen englische bestehende Gesetze darstellt . Ein Ge¬
setz aus dem Jahre 1870 stellt nämlich die Teilnahme von
britischen Staatsangehörigen an Kriegen , an denen Groß¬
britannien nicht beteiligt ist , unter Strafe . Eine Ent¬
scheidung darüber , ob dieses Gesetz auf die Kämpfe in
Spanien , an denen bekanntlich eine ganze Anzahl briti
scher Staatsangehöriger teilnimmt , Anwendung findet , ist
jedoch anscheinend noch nicht gefallen .

Wie notwendig eine derartige Maßregel ist , ergibt sich
aus dem kommunistischen Organ Daily Worker " , das
triumphierend berichtet , daß eine Kompanie , bie
nur aus Briten besteht , in Madrid eingetroffen
und von der Bevölkerung mit einem riesigen Jubel be¬
grüßt worden sei . Weiter gibt das BolschewistenblattWeiter gibt das Bolschewistenblatt
der Hoffnung Ausdruck , daß man bald ein eigenes briti¬
sches Bataillon werde aufstellen können . ( !)

In London schätzt man auch heute schon die Zahl der
britischen Freiwilligen auf seiten der spanischen Bolsche
misten auf 1500 bis 2000 Mann .

Die Anwerbung französischer Frei
williger für das rote Spanien geht in beschleunigtem
Tempo fort . Unlängst wurde bei Bordeaux ein vierzehn¬

Der „ Temps " berichtet hierzu , daß in einer Ortschaft
bei Bordeaux eine Werbezentrale für das rote Spanien
aufgedeckt worden sei , die bereits verschiedene Trupps von
Freiwilligen über die Pyrenäen befördert habe . Auch in
Dijon rührten die Kommunisten die Werbetrommel be¬
sonders eifrig .

Front vor Madrid , 16. Dezember
Der Schwerpunkt der militärischen Ove

rationen hat sich in den letzten Tagen auf den linten
Flügel verlagert , wo besonders der Frontabschnitt zwischen
Bozuela und Boadilla del Monte zum Mittelpunkt der
Kampfhandlungen geworden ist . Das andauernde reg¬
nerische Wetter und der sich über das Kampfgelände
breitende dichte Nebel haben auch am Dienstag die Ge
fechtstätigkeit beeinträchtigt . Trotzdem gelang es den
nationalen Streitfräften , ihre Stellungen an der Escorial¬
front wesentlich zu verbessern .

Auch die Luftwaffe war in ihren Operationen durch
die ungünstige Wetterlage behindert . Infolge des auf¬
geweichten Bodenzustandes der Flugpläge war es den
nationalen Fliegern nicht möglich , in die Kämpfe an der
Front vor Madrid einzugreifen . Größere Kampfhand¬
lungen sind daher erst nach Eintritt besseren Wetters zu
erwarten .

daß derjenige , der seine bisher unter Verletzung der Des
vijengejege nicht angebotenen Vermögenswerte , gleichviel ,
ob sie sich im Inland oder Ausland befinden , bis zum
31. Januar 1937 der Reichsbant ( unmittelbar oder durch
Vermittlung einer Devisenbank ) anbietet , der Bestrafung
aus dem Gesetze gegen Wirtschaftssabotage nicht verfällt
und Straffreiheit für alle Strafen erlangt , die er bereits
durch die Verlegung der Devisenvorschriften und mit ihr
zusammenhängenden Taten verwirkt hat . Die Einzel¬
heiten sind in den Durchführungsbestimmungen geregelt ,
die gleichzeitig erlassen werden .

Jedermann , der diese legte Gelegenheit , tätige Reue zu
üben und sich wieder in die Voltsgemeinschaft einzureihen
ungenutzt vorübergehen läßt , muß sich darüber klar sein ,
daß weitere Schonung nicht geübt wird , und gegen ihn die
schweren Strafen , die die geltenden Geseze androhen , zur
Anwendung tommen .

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler empfing am Dienstag den

töniglich ungarischen Innenminister von Kozma zu einer 1 =
stündigen Aussprache über schwebende politische Fragen .

Die Reichsfrauenführerin Frau Gertrud Scholz - Klink wurde
als Mitglied in die Akademie für Deutsches Recht berufen .
Damit ist zum ersten Male eine Frau in die Akademie für
Deutsches Recht berufen worden .

Als Antwort auf die an ihn gerichtete Adresse sandte König
Georg VI . am Dienstag eine Botschaft an das Parlament , die
im Oberhaus und Unterhaus verlesen wurden .

Präsident Roosevelt lehrte am Dienstag nach einer Ab¬
wesenheit von fast einem Monat wieder in die Heimat zurüd .

Domei gibt bekannt , daß das japanische Auswärtige Amt
in Moskau dagegen protestieren wird , daß die amtliche sowjet¬
russische Telegraphenagentur Verhandlungen des japanischen
Botschafters in Mostau Schigemitsu mit Litwinow -Finkelstein
unrichtig und in der Tendenz gegen Japan gerchtet veröffent
licht hat .

Drud und Verlag : RS .- Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folkerts : Stellvertreter : Karl
Engeltes . Berantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬
politik und Bewegung : 3. Menio Folterts , für Außenpolitit , Wirt¬
schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport :
Karl Engeltes , für die Stadt Emden : Dr . Emil Krigler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - L. XI . 1936 : Hauptausgabe über 23 600 , davon mit Heimat¬
beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gekennzeich¬
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 14 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - 3eile 10 Rf . Familien - und Klein¬
anzeigen 8 f , die 90 mm breite Text -Millimeter - Zeile 80 Rp .
für die Bezirksausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Milli¬
meter -Zeile 8 f , die 90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 50 f .

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden DA über 23 600
Bremer Zeitung , Bremen DA . 32 153
Oldenburgische Staatszeitung . Oldenburg DA . über 28 000
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven DA . über 12 COO
Gesamtauflage : über 95 753
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Weihnachtspäckchen
für das Winterhilfswerk

jeder

Adeka
FDEMA

Einsammlung Sonntag ,
den 20 . Dezember 1936

packt Ihnen sauber

und gewissenhaft in

allen Preislagen

Kaufmann

in Stadt und Kreis

Norden

HORDER LICHTSPIELE
Fernrut 2761

Spielzeit ab Freitag , 18. bis einschl . Montag , den 21. Dez . 1936
abends 8. 30 Uhr

Der schüchterne Casanova "
mit Paul Kemp , Fita Benhoff und Adele Sandrock .
Beiprogramm : Aut eigene Faust . Die Holzer auf der

Schwarzbachwacht u . Uta : Wochenschau

Bestrafung wegen Steuerhinterziehung
Durch Strafbescheid vom 12. Oktober / 28 . November 1936 ist der

Kaufmann Christian Rüstmann in Dornum ,

Adolf - Hitler -Straße 132 ,

wegen Hinterziehung von Umsatzsteuer für 1934 und 1935 zu
1000 RM . Geldstrafe

rechtskräftig verurteilt worden ; im Urteil ist angeordnet worden ,
daß die Bestrafung auf Kosten des Verurteilten bekanntzu¬
machen ist .

Finanzamt Norden , den 14 . Dezember 1936 .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Deffentliche Mahnung
Die für den laufenden Monat rüdständig gewordenen Haus¬

und Bürgersteuern und die Schulgelder für die städtische Mittel¬
schule für den Monat Dezember 1936 sind bis spätestens 19 . De¬
zember 1936 bei der unterzeichneten Kasse einzuzahlen .

Die bis dahin nicht gezahlten Beträge werden zwangsweise
eingezogen , wodurch den Säumigen nicht unerhebliche Kosten
entstehen . Außerdem wird auf Grund des Steuersäumnisgesetzes
vom 24 . 12 . 1934 für jeden fälligen Betrag , der nach dem 19 . 12 .
1936 gezahlt oder überwiesen wird , ein Säumniszuschlag von
2 v . H. erhoben .

Gleichzeitig wird an die Abführung der Bürgersteuer für das
Kalenderjahr 1936 durch die Arbeitgeber erinnert und darauf
hingewiesen , daß bei Nichtabführung neben der zwangsweisen
Einziehung mit der Verhängung einer empfindlichen Ordnungs¬
strafe zu rechnen ist .

Aurich , den 16 . Dezember 1936 .

Emden

Die am

Die Kämmereitasje . Quander .

Deffentliche Steuermahnung

20. November und 5. Dezember 1936 fällig gewordene Bürger¬
steuer , die von Arbeitgebern den Arbeitnehmern im Monat
November 1936 einzubehalten war ,

15. Dezember 1936 fällig gewordenen Grundvermögensteuern
mit staatlichem und städtischem Zuschlag ,

Hauszinssteuern ,

Schulgelder für die städtischen Schulen für den Monat De¬
zember 1936 ,

Lohnfummensteuern für den Monat November 1936
sind , soweit sie nicht über diesen Zeitpunkt hinaus gestundet sind ,
nunmehr spätestens bis zum 19 . Dezember 1936 an der Stadt
steuerfasse zu entrichten . Vom folgenden Tage ab werden die
Rüdstände im Wege der Zwangsvollstreckung zuzüglich 2 Prozent
Säumniszuschlag eingezogen werden .

Eine Behändigung von Mahnzetteln findet nicht statt . Bei
Zusendung auf bargeldlosem Wege und durch die Post muß der
Betrag spätestens am 19 . Dezember 1936 der Steuerfasse porto¬
frei zugeführt sein . Die Ueberweisung muß daher in der Regel
spätestens zwei Tage vorher erfolgen .

Emden , den 16 . Dezember 1936 .

Der Oberbürgermeister

Norderney

Stf . -

Deffentliche Steuermahnung

eine

Thu

TRIUMPH
Klein-Schreibmaschine

Johann Janssen
Norden , Posthalterslohne

Büromaschinen

Büromöbel

Bürobedarf

Einige billige gebrauchte
Schreibmaschinen zu ver

kaufen .

Kampf dem Verderb !

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Betten und Bettwäsche
Inletts in türkischrot und gestreift , Bettsatin ,
Bettdamast , Haustüch , Halbleinen , fertige Bett .
tücher , Bettkattun in mittel - und dünkelfarbig .

Doppeltgereinigte Bettfedern sehr geeibwart .

Pullover , Püllünder , Schalb , gestrickte Mützen und Garnituren
(Janke und Mütze ), Mäntel und Kleidchen in größte Ausnoufl .

Schürzen für Damen und Kinder sehr genibuurt .

Strümpfe in allen Größen und Preiblagen .

DEZEMBER

SITAGE

20
SONNTAG

Annahme von Ehestandsdarlehn - und

Bedarfsdeckungsscheinen f . Kinderreiche

J . G. Roth , Aürich

Clm 20. gibt n6 Johbateint¬

dieser geschäftsoffene Sonntag muß den Verkaufs¬

rekord des Jahres bringen ! Alle Chancen wird der

Geschäftsinhaber auf seiner Seite haben , der jetzt

tagtäglich durch die Anzeige in der OTZ . zu den

großen Käufermassen spricht ! Gerade im Trubel der

Weihnachtsvorbereitungen sucht man vorherige

Marktinformation , und der Leser der OTZ . weiß ,

daß Anzeigen Marksteine der Leistungsfähigkeit sind !

Ich habe mich in Neermoor
als

praktischer Arzt
niedergelassen . Sprechstunden : 7 . 30 - 10 Uhr vorm .

18 - 19 Uhr nachm .

Bin zu allen Krankenkassen zugelassen .

Dr . med . Offo G. Houtrouw
Neermoor , Süderstr . 51 , Tel . Neermoor 38

( Wohnung des verstorbenen Herrn Dr . Niemann ) .

Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung

Speisekartoffeln

vorrätig

Nähmaschinen
in großer Auswahl
von 55 . - RM . an

auch auf Teilzahlungen und
gegen Bedarfsdeckungsscheine ,

preiswert im

Fahrzeughaus Wilhelm Block
Aurich

Emp . ehlen

Weihnachts .

bäume

Richard Callens

Johann Bost

Ostgroßefehn .

Unter meiner Nachweisung
ist eine an der Graf - Enno¬
Straße belegene

4 -Zimmerwohnung
nebst Küche , Baderaum und

Garten zum 1. Januar 1937
zu vermieten .

Aurich , den 15 . Dez . 1936 .

Johannes Plenter ,
Rechtsbeistand .

Weihnachts¬

bäume

in allen Größen
empfiehlt

Christophers .

Walle b. Aurich

Empfehle zur Zucht
meinen eingetr . Stammbullen

Jumbo
Färsenleistung 4600 Ltr . Milch ,Sicken, Strackholt . 155 Kilo Fett , Durchschn. 3,40

Kleinbahn
Leer - Aurich - Wittmund

Am Sonntag , dem 20 . Dez
tritt auf der Kraftfahrlinie
Emden - Aurich - Wilhelmshaven
folgende Fahrplanänderung ein :
Emden Post ab 16 . 30

( bisher 18 . 30 )
Emden Bahnhof
Emden Rathaus
Emden Kaserne
Georgsheil

99
99

2
2

2
2

2"

وو

16 . 35
16 . 45
16 . 50
17 . 05
17 . 25 *

17 . 32
17 . 48"
18 . 10"

Proz . Bater : Geestprämienbulle
Indus "

Deckgeld : Mindestsah .

dann M . Saathoff .
Popens .

Der Eigentümer
des seit Mitte Oktober ds . Js .
be : Ww . H. Bruns in West¬
Große , ehn befindlichen , etwa
11/2jährigen chwb . Rindes
Kennzeichen : mittel Ichwb . gr .
chw . Fleck auf r . Achilles ;ehne )

-

wird aufgefordert
Das Tier bis zum 30 . Dez .

18. 25 1936 gegen Erstattun der

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die nachstehend be - Aurich Kleinbahnhof
zeichneten Grundstücke am 10. Februar 1937 an der Gerichtsstelle , Aurich Pferdemartt
Sindenburgstraße Nr . 6 , Zimmer Nr . 31 , versteigert werden . ( Gastw . Junkmann )

11 Uhr : Grdb . Emden Bd . 63 , BI . 267 : tbl . 43 , Parz . 68 , Wohn - Ogenbargen
haus mit Hofraum , Ulrichstr . Nr . 8, groß : 2,37 Ar . Tag der Ein - Wittmund Markt

tragung des Versteigerungsvermertes in das Grundbuch : 5. April Jever Markt

Die bis zum 15. Dezember 1936 fällig gewordenen Staats - 1935 . Als Eigentümer war damals der Schlachtermeister Adolf Rüstringen Rathaus

und Gemeindesteuern sind nunmehr bis zum 21. d . Mts . bei der Gossels in Emben eingetragen . 11. 15 Uhr : Grdb . Emden Bd . 38 W' haven Göterstr .

Gemeindekasse einzuzahlen . Zur Vermeidung der Zwangsvoll - Bl . 12 : Rtbl . 20 , Parz . 273 , Wohnhaus mit Waschtüchenanbau u. W' haven Bahnhof
streckung ist Innehaltung obigen Termins erforderlich . Sofraum , Gr . Burgstr . Nr . 11 , groß : 1,80 Ar . Tag der Eintra - Anschluß in Aurich n . Leer

Der Zustellung eines Mahnzettels bedarf es nicht . gung des Versteigerungsvermertes : 29. September 1936. Als 17. 30 Uhr .

Eigentümer waren damals die Eheleute Klempner Gerhard Die übrigen Fahrzeiten blei¬
Norderney , den 15 . Dezember 1936 .

Rosenboom u. Wilhelmine geb . Lose in Emden zu je 12 einge - ben unverändert bestehen .
tragen . Amtsgericht Emben , 4 Dezember 1936 Der Betriebsleiter . .Die Gemeindetalje .

"و
وو
وو

18. 55 Untosten abzuholen , widrigen¬
19. 00 alls anderweitig über das Tier

an 19. 05 oerjügt werden muß .
West -Großefehn .
den 14 . Dezember 1936 .

Der Bürgermeister .
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Am Feierabend
smeer und Feuerberg :

, ,Jan Mayen funkt Europa den Winter !"
Auf der wichtigsten Wetterstation im nordpolaren Erbraum . An der Verkehrsstraße des Winters .

Das Erdbeben , das fürzlich die Insel 3an Mayen
heimsuchte lent : die Aufmerksamkeit auf diese wich¬
tigste Wetterstation im nordpolaren Erdraum . 3m
Ostgrönlandmeer zwischen Island und Spinbergen .
liegt die 370 Quadratkilometer große Insel mit der
norwegischen Wetterstation , die von drei Wissenschafte
lern bedient wird .
Unser meteorologischer ML . - Mitarbeiter gibt im fol :
genden einen Bericht über die wissenschaftliche Be¬
deutung der Arbeit auf der Jan Mayen - Insel .

Trostlose Einsamkeit im Cismeer .

Bon dieser einsamen Insel 3an Mayen im weiten
Bolarmeer läßt sich wenig und doch wieder sehr viel er¬
zählen . Für den Alltagsmenschen ist sie grauenhaft in ihrer
Eintönigkeit und Ahaeschlossenheit . auf ihr gibt es tein
freudiges Leben Wenn in den furzen Sommerwochen die
Vegetation hier und da ein spärliches Stück Gras , einige
dürftige Blumen spendet , dann nehmen sie sich in der
rauhen Natur der Umgebuna so traurig , so hilflos aus .
dak der düstere Eindrud den diese Insel im Meer hervor¬
ruft . nur noch größer wird Den wenigen Sommertagen
aber folat der unent liche Winter mit seiner eminen Nacht .

denen Tageszeiten , in Deutschland durch die Seewarte .
für den Schiffsverkehr bekanntgibt . Darüber hinaus aber
ist Jan Mayen zu einer der wichtigsten Stationen für
mehrtägige Wettervorhersagen geworden , da man erkannt
hat , daß diese Insel am Ausfallstor der für das nord¬
und mitteleuropäische Wetter so bedeutsamen Kältewellen
polaren Ursprungs liegt .

Wir müssen in Betracht ziehen , daß gewisse Wetter¬
formen , ehe fie bei uns anlangen und zur Auswirkung
tommen , schon einen Weg hinter fich haben , für den fie
immerhin drei bis fünf Tage benötigten Es ist daher von
besonderer Bedeutung . zu wissen . ob und zu welchem Zeit

punkt die entsprechende Wetterform , die für Mitteleuropa
in Kürze maßgeblich werden kann , die mehr vorn auf dem
Wege liegenden Stationen erreicht hat . Nach den Messun¬
gen , die dort vorgenommen werden und Angaben über

Bewegungsgeschwindigkeit , Energie und atmosphärische
Besonderheiten geben , läßt sich in Verbindung mit zahl
reichen anderen Beobachtungen eine Prognose für das
jeweils interessierte Gebiet herrichten . die zwar nicht als
Langfristvorhersage im Sinne von mehreren Wochen zu
werten ist jedoch tendenzmäßig für einige Tage im vorausOrbane jagen die Wolfen über die Insel . verschleiern stewichtige Richtlinien gibt , die bei der heutigen wirtschaft¬mit phantastischen Nebelnhantomen . aus denen bald

Schnee und Eis hervorgehen um für stehen Monate eine

Wüste entstehen zu lassen die von einer Welt , wie wir
fie tennen , nichts mehr weiß .

Hier braucht man eine Bärennatur "

Ein Mensch aber , der die Natur auch in dieser rauhen

Gestalt liebt , der in der Vielgestalt der Schöpfung nicht .
nur Sonnenschein und blühende Blumen . sondern auch die

tobenden Urgewalten sieht . findet auf der einsamen Insel
Jan Mayen ein Erlebnis , das ungewöhnlich ist . das eine
Bärennatur erfordert , aber taum seinesgleichen hat Eine
Insel mitten im Eismeer in jener Zone , wo die mächti
gen Efsflöke gleich Bergriefen mit dem Oftarönlandstrom
füdwärts gleiten . Eine 3niel , die ein 2500 Meter
hoher Bultan front aus dessen Krater zwar feine
glühende Lava mehr quilt , in dessen Innern aber immer
noch gewaltige Kräfte schlummern die hin und wieder
fich dehnen und reden und die Grundfesten des Eilandes
erschüttern So zauberhaft es ist . im Frühling bei der
Miederkehr des Tageslichtes von der Küste auf das weite
Meer zu schauen , wenn die Eisberge gemessen wie riesige
Ozeandampfer aus Glas dominmandern Jan Manen

hat eine grausame Natur Das Meer ringsum schließt sich
oft im Packeis . das Landinnere erstarrt zum Gletscher .
unter der Erdfruste aber drohen die feurigen Gluten .
immer bereit , die Insel zu sprengen .

Vorposten am Ausfallstor der Polarfälte
Auf dieser seltsamen Insel wurde im Jahre 1921 , als

die Erkenntnisse der meteorologischen Wissenschaft sich mehr
und mehr den polaren Zonen unserer Erdhalbkugel zu¬
wandten , eine meteorologische Funkstation errichtet . Seit
dem Jahre 1921 gehört Jan Mayen zu dem sogenannten
„ Funkobs der Nordhalbfugel " , das die Wetterbeobachtun
gen aller wichtigen Stationen enthält und sie zu verschie¬

Bücherschau

Bidder Lüng , der Kampfspiegel . Gedichte um die
deutsche Revolution . Deutscher Volksverlag GmbH .
München .

otz . Der alte Kämpfer , der sich unter dem friesischen Namen
der Liliencronichen Ballade verbirgt ist uns fein Unbekannter .
Ueberall fanden wir seine satirischen Zeitgedichte während und
auch nach der Kampfzeit in den Organen der Bewegung ,
vor allem in der Brennessel " . Keine Lyrit , sondern Verse
aus den Kampftagen für die Kampftage . Nun haben wir sie
gesammelt vorliegen mit einer Widmung an den unvergeßlichen
Gauleiter und Staatsminister Hans Schemm der die Samm
lung dieser Verse gefördert hat . Die Volkstümlichkeit und

gelegentliche Drastit des Ausdrucks dienen der Klarheit der

Kampfziele . Pidder Lüng lehnt sich mit Absicht oft an bekannte
poetische Töne der Vergangenheit an , um feinesfalls in seiner
satirischen Melodie verkannt zu werden ; denn er iit - mic

gesagt tein besinnlicher Lyriter , sondern ein Kämpfer und
Trommler .

Dr . Emil Kritzler

-

Prof . Dr . Ludwig Schemann , Hans v . Bülow im
im Licht der Wahrheit . Gustav Bosse Verlag ,

Regensburg .
otz . Professor Ludwig Schemann , der Verfasser des enzn =

Hopädischen Wertes „ Die Rasse in den Geisteswissenschaften "
hat auf Grund seiner persönlichen Beziehungen zu dem großen
Dirigenten und Pianisten Hans v . Bülow ein Werthen von
tnapp hundert Seiten geschrieben , in dem er sich bemüht , das
hier und da verderbte Bild eines edlen Streiters für die Nach¬

welt richtig zu beleuchten . Er zeigt , wie Hans v . Bülow von

einem Enthusiasten der Wagnerschen Musik zum Künder der

Lisztschen Programmusik wird . Alle Persönlichkeitswerte er
fahren ihre richtige Anordnung und natürliche Erhellung , und
aus dem Kämpfer einer neu heraufwachsenden Kunst wird der
edle Diener an Beethovens Wert - Deutung mit vollendetem

Stabe . Verwunderlich ist in diesem Werkchen nur die fehlende
Erörterung jener Wesensseite Hans v . Bülows ( eines begei¬
sterten Bismarckverehrers !) , die den Musitjuden Rubinstein ,
Tausig . Mendelssohn , Meyerbeer und Joachim reichlich zeit¬
befangen und liberal gegenüberstand und auch für Jud Lassalle
eine angebliche „ Freundschaft " hegte . Hier müßte über die

Feststellung hinaus auch gedeutet werden !
Dr . Emil Kritzler

lich ausgerichteten meteorologischen Wissenschaft von großer
Bedeutung find .

In dieser Hinsicht gilt der Raum von Grönland -Svizz
bergen mit der Insel Jan Mayen als Mittelpunkt als
Ginfallstor für Kaltluft wellen aus Nord =

westen und Norden Sämtliche Fröste und Schneefälle .
die wir im bisherigen Winter in Mitteleuropa erhielten .
batten als Ausgangspunkt grönländisch -polare Kälte¬
wellen Aus diesem Grunde wird den täglichen Wetter¬
funtmeldungen aus Grönland . Island . dem Eismeerraum
und Spitzbergen so großer Wert beigemessen und nament¬
lich spielen hier die Meldungen der Station Jan Manen
eine wesentliche Rolle , weil sie die einzige zuverlässig
arbeitende lehergangsstation im Ostgrönlandmeer zum
Standinavischen Festland ist .

Unterhaltungsbeilage der OT3 . "

vom Mutwoch , dem 16 . Dezember 1936

Der Rhythmus der „ Wetterkomplege "

Nun ist die Auswertung der Jan Mayen - Meldungen
nicht so gedacht , als ob 24 Stunden später bei uns strenge
Kälte wäre , wenn Jan Mayen 30 Grad Frost und Schnee¬

sturm meldet . Entsprechend einem bestimmten Rhythmus
in der Bewegung großer Luftfronten und bei den beste¬
henden großen Entfernungen wird man feststellen , daß
zu der Zeit , wo das Ostgrönlandmeer und speziell Jan
Mayen arttische Schneestürme melden . bei uns verhältniss
mäßig warmes Wetter herrscht Umgekehrt : wenn bei uns
winterlich faltes Wetter eingetreten ist . wird Jan Mayen
eine mildere Wetterperiode verzeichnen Ehe nämlich eine
vom Grönlandraum abflutende Kaltluftfront mit ihrem

geiamten Wetterkompler " Mitteleuropa erreicht , ist im

Haben Sie gern Gäfte ?
Dann setzen Sie ihnen diesmal
Schaumwein vor . Sie werden

überrascht sein , was der für
Talente zum Vorschein bringt .

SCHAUMWEIN
bringt frohsinn !

hohen Norden , einige tausend Kilometer von uns entfernt ,
bereits der nächste Wetterrhythmus fällig geworden , den
wir vielleicht erst in einer Woche zu spüren bekommen .

Aus diesen wenigen Angaben erkennt der Leser , mie
bedeutsam einesteils die Beobachtungen der genannten
Stationen für unsere Wettervorhersage find wieviele kom¬
plizierte Berechnungsmethoden . Ueberschneidungen und
dergleichen andernteils aber in Betracht gezogen werden
müssen Immerhin läßt sich angesichts der Tatsache , daß
unsere meisten Winterfäftewellen ihren Antrieb aus den

grönländischen oder nordpolaren Eiswüsten erhielten ,

nicht leugnen , daß Jan Manen ein wesentlicher Stützpunkt
für die komplizierte Arbeit des Wetterdienstes ist .

Seltsames von Krieg und Kriegern
Eine Schlacht ohne Tote

Sehr gemütlich war die Kriegsführung der Italiener
im 15 . Jahrhundert Die Condottiere hatten „ aus der
Kriegsführung eine Kunst gemacht , indem ñe in solchem
Maße temporisierten , daß meist beide Teile verloren " . In
der Schlacht bei Zagonara . „ dieser in ganz Italien be¬
rühmt gewordenen Niederlage " wurde nur ein einziger
Mann getötet , aber nicht etwa durch Waffengewalt son¬
dern durch Sturz vom Pferde und Erstiden im Schlamm

In der einen halben Tag dauernden Schlacht bei Anghiari
fiel ein einziger Mann . In einer alten Chronik heißt es .

Wie gewöhnlich siegte die Furcht ! - Da alle beritten .
mit Rüstung bedeckt und vor dem Tode sicher waren . wenn
fie fich ergaben , so war überhaupt tein Grund vorhanden .
weshalb sie sterben sollten - -

Kleinigkeiten aus aller Welt

In Indien werden etwa 2000 Elefanten zur

Arbeit angehalten . Die Unterhaltungskosten find bedeutend
geringer als die von gleichwertigen Maschinen .

*

Das Wort „, ,Knoten " in der Seemannssprache als
Bezeichnung der Fahrtgeschwindigkeit eines Schiffes
stammt aus der Zeit , als man noch zur Bestimmung der
Geschwindigkeit einen mit Knoten in regelmäßigen Ab¬
ständen versehenen Strid , an dem ein Stück Holz ( englisch
log ) befestigt war , bei der Fahrt über das Hed gleiten ließ .

Das bösartigste Tier ist der wilde afrikanische Büffel .
Jäger behaupten , daß fie lieber einem angeschossenen
Löwen gegenüberstünden als einem gereizten Büffel .

Das Horn des Nashorns ist aus unzähligen Haaren
zusammengeklebt . Mit einem scharfen Messer läßt es fich
leicht durchschneiden .

Marco Polo war der erste Europäer , der im 13 .
Jahrhundert das östliche und innere Asien durchquerte und

erforschte .

Der Engländer Starley tonstruierte 1884 das erste
Fahrrad mit Hinterradantrieb .

Das Alpengebiet , das den alten Völkern der In¬
begriff des Grauens war , weil dort in entseglich talter
Einöde böse Geister und Dämonen hausen sollten , wurde
wissenschaftlich von dem Naturforscher Geßner zum ersten¬
mal im 16. Jahrhundert erforscht . Bis dahin war es sogar
von Amts wegen verboten , in das Alpengebiet einzudrin¬
gen .

Die Flagge der Vereinigten Staaten von
Amerita zeigt 13 abwechselnd rote und weiße Streifen
und 48 weiße Sterne auf blauem Grund links oben am

Flaggenstod . Die 13 Streifen stellen die 13 ursprünglichen

Beim Kämpfen ihügte fie die Rüstung , tonnten sie nicht
mehr kämpfen , so ergaben sie sich . So wurde jede friege¬
rische Tugend durch die Lauheit der Kriegsführung unter¬
drückt .
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Die verkauften Hessen

Landgraf Friedrich II . von Hessen -Kassel , ein Fürst , der
seine Residenz zu einer der schönsten in Deutschland machte ,

gebildet . tunstliebend und der Aufklärung zugetan
feineswegs ein mittelalterlicher Tyrann verkaufte im

Jahre 1775 12 800 Seffen den Engländern zum Gebrauche
in ihren Kolonien . Bis zum Jahre 1782 wurden noch
weitere 4200 Refruten nachgeschickt . Dazu gab Hanau noch

besonders 2400 Mann . Da Hessen - Kassel damals 400 000

Staaten der Union nach den Befreiungskriegen dar , wäh¬
rend die Sterne den 48 Staaten entsprechen , aus denen

sich die Union heute zusammensetzt Für jeden neu hinzu
tretenden Staat wird ein Stern angefügt .

*

Die tiefste natürliche Sente ist das Tote

Meer , dessen Oberfläche 396 Meter unter dem Meeres .

fpiegel liegt .

Anekdoten um Menzel

Menzel war Kanzler der Friedensklasse des Pour
le mérite geworden . und der Erfinder des Augenspiegels ,
Hermann v . Helmholz , war zum Vizekanzler ernannt
worden . Helmholtz tam zu Menzel und teilte ihm seine
Ernennung mit . Da Sie Kanzler sind , lieber Menzel ,
haben Sie vielleicht die Freundlichkeit , mir zu sagen , was
ich nun eigentlich zu tun habe . " - 3u tun haben Sie gat
nichts , lieber Helmholt " . antwortete die fleine Exzellenz .
, , Sie brauchen nur zu warten , bis ich gestorben bin , dann
fönnen Sie Kanzler werden . "

Einmal fam ein junges Mädchen zu dem großen Maler
und bat ihn , eine Porträtzeichnung zu begutachten , die e
gemacht hatte . Wer ist das ? " fragte Menzel . „ Aber
Meister " , meinte das Mädchen traurig und enttäuscht ,

,wenn Sie das Bild nicht erkennen , ist die Arbeit sehr

schlecht . Es ist die Kaiserin . " - Menzel tröstete die junge
Künstlerin : Es muß nicht unbedingt schlecht sein ! Sehen
Eie , ich bin sehr klein und sehe die Kaiserin immer von
unten ; Sie sind sehr groß und sehen sie von oben . Viel¬
leicht habe ich deshalb das Bild nicht erkannt !"

Menzel und Mommsen trafen sich eines Abends in
den Räumen des Berliner Presseklubs , die damals im
vierten Stock gelegen waren . Sie waren beide schon im
biblischen Alter .

, ,Wir werden wohl beide bald noch viel höher steigen
müssen “ , meint Mommsen . Da lasse ich Ihnen den
Vortritt " , entgegnete Menzel . Menzel ist tatsächlich
auch erst nach Mommsen gestorben .
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Einwohner hatte , verkaufte der Fürst fast den zwanzigsten
Teil seiner Untertanen .

Die englischen Kommissarien tamen nach Kassel und
besichtigten die verkauften Menschen auf dem Markte , wie
sie die Neger in Amerika zu besichtigen gewohnt waren .
Für jedes Stück dieser armen Kerle zahlten sie 100 Dollar .

Klagten die Eltern der verschacherten Leute , dann
tamen die Väter in Eisenarbeit , die Mütter ins Zucht¬
haus . Wer desertierte , mußte Spießruten laufen , zuweilen
bis zum Tode .

Als Friedrich II . 1785 starb , hat er trotz seiner vielen
Bauten und Reisen noch 56 Millionen Taler hinterlassen .

Ein mohammedanischer Feldherr an seine Truppen
Als Mohammeds Nachfolger Abu Bekr seine Truppen

zur Eroberung Syriens im 7. Jahrhundert aussandte , und
damit im Begriffe war , einen in seinen Folgen gewaltigen
Krieg der Weltgeschichte zu führen , gab er ihnen folgende
Anweisungen :

„ Täuschet niemand und stehlet nicht , handelt nicht treu¬
Yos und verstümmelt niemanden , tötet weder Kinder noch

Greise noch Weiber . beraubet die Palmen nicht ihrer
Rinde , noch verbrennet sie , schlaget nicht die Fruchtbäume
ab und zerstört nicht die Saatfelder , tötet nicht Schafe noch
Ochsen , noch Kamele außer für euren Lebensunterhalt .
Ihr werdet Geschorene finden schlagt sie mit dem Säbel
auf die Tonsur ; ihr werdet Leute in Zellen ( Einsiedler )
finden laßt sie in Ruhe , damit sie in der Erfüllung
ihrer Gelübde fortfahren " .

Er bekriegte die halbe Welt

Daß die weitesten Wanderungen auch bei den schlechten
Verkehrsverhältnissen des Mittelalters dem kühnen Aben¬
teurer und Feldherrn möglich waren , lehrt das Beispiel
des Harald Hardraades , eines Kriegshelden des 11. Jahr¬
hunderts .

In der Schlacht bei Stiklastad in Skandinavien , in der
sein Bruder Olaf Thron und Leben verlor , verwundet ,
flüchtete Harald zu den Stammesbrüdern nach Rußland ,
dann nach Apulien , wurde hierauf unerkannt in Byzanz
Führer der Waräger und vollbrachte ein Jahrzehnt lang
an der Spize seiner Truppen Heldentaten . Seine Feld¬
züge führten ihn bis nach Sizilien , Nordafrika . Aegypten .
Später wurde er in Rußland der Schwiegersohn des
Fürsten Jaroslaw und bestieg schließlich den Thron Nor¬
wegens . Sein Ende fand er beim Versuche , das Angel¬
sachsenreich an sich zu bringen , in der Schlacht bei Stam¬
fordbridge , nur 18 Tage vor dem Siege Wilhelms des Er¬
oberers bei Hastings ( 1066 ) .

Er hatte also ganz Europa vom äußersten Norden und
Nordwesten bis in den tiefsten Süden und Südosten , die
Küsten Asiens und Afrikas in seinen Gesichts - und Wir¬
fungstreis gezogen und kann als Verkörperung der nor¬
männischen Ausbreitung gelten , die den Horizont der
Kreuzzüge schuf .

Landsknechtsfrauen

Die Landsknechte nahmen viele Weiber und Kinder mit

ins Feld und ins Lager . Die Ledigen litten auch nicht
Mangel , denn ein beträchtlicher Troß liederlicher Weiber
folgte dem Heere und unterstand der Disziplinargewalt des
Troßweibes . Im 30jährigen Kriege zum Beispiel schleppte
ein Regiment von 3000 Mann 2000 Weiber mit , gegen die
die Autorität des Obersten nichts ausrichten konnte . Die
Weiber mußten für die Soldaten alle Arbeiten verrichten
und alle Strapazen teilen , dazu eine harte Behandlung
erdulden . Die „ Lagerfinder " wurden oft mit den Müttern
ins Elend gestoßen . Dann konnten sie nichts anderes wer¬
den als Bettler , Diebe und Räuber .

Der längste Bogenschuß
Im Museum zu Odessa steht ein Stein , der in der alten

Griechenstadt Olbia aufgefunden wurde . Er trägt die In¬
schrift : „ Ich fünde , daß 282 Klafter weit mit dem Bogen
geschossen hat der berühmte Anaxagoras , des Demagoras
Sohn Das war allerdings eine fabelhafte Leistung ,
denn 500 Meter sind selbst für einen Gewehrschuß nicht

66

Künstlerliebe

10 )

Ein Roman von Hanns Pefer Stolp

6 .

( Nachdruck verboten .)

Drei Tage später stand Toni in dem Atelier des jungen
Malers und betrachtete versunken das nunmehr fertige Ge¬
mälde . Endlich sagte sie , indem sie Peter ernst ansah : Wun¬
derbar haben Sie das gemacht ! Als wenn es lebendig wäre ."

Peter nickte stolz .

„ Ich hätte gar nicht geglaubt , daß ich das schaffen würde .
Das ist aber nur , weil Sie es waren ."

, ,Nur viel zu schön haben Sie mich gemalt ," erklärte Toni
mit einem fleinen Lächeln .

, ,Noch viel schöner hätte ich ' s machen müssen !" ereiferte sich

der junge Maler .
Sie schüttelte energisch den Kopf .
,,Nein , so hübsch bin ich doch gar nicht ."

Peter faßte das junge Mädchen zart bei der Hand . Einen
Augenblic lang schauten sie sich in die Augen . Dann sagte er
leise : „ Doch . Toni , Sie sind noch schöner als das Bild !"

Verlegen machte sich Toni los , und unter Erröten und

Lachen erwiderte sie : „ Ach , Sie glauben wohl , ich habe feinen
Spiegel zu Haus ' ? " Noch verlegener werdend , da er seinen

Blick nicht von ihr ließ , fuhr sie fort : „ Und was geschieht nun
mit dem Bilde ? Wie soll es eigentlich heißen ? "

Junge Dame mit Sonnenschirm ' !" Und im raschen Ent¬
schluß sette er hinzu : „ Das bringen wir jetzt zum Glaspalast .
Morgen ist der letzte Termin . Wir haben ' s gerade noch ge =
schafft ! "

Toni nidte und sagte in ernster Siegesgewißheit : „Und
dann bekommen Sie den ersten Preis ! "

"
"
,Soweit sind wir noch lange nicht !" wehrte Beter lachend

ab . Wer weiß , ob es den hohen Herren gefallen wird . " .

, ,Wehe , wenn es denen nicht gefällt !" Toni drohte mit dem

Finger und sah in diesem Augenblick unbeschreiblich süß aus ,

so daß er an sich halten mußte , um sie nicht zu küssen . „ Die
sollen nur dann kriegen sie ' s mit mir zu tun ! "

Peter lachte herzlich , und sie stimmte glockenhell ein .

Aber jetzt kommen Sie , Toni !" befahl er , immer noch
lachend . Vorsichtig nahm er das Bild von der Staffelei , wäh¬
rend sie sich den Hut aufsetzte .

„ Auf in den Kampf !" sang Peter ausgelassen , und frohen

Mutes verließen sie die kleine Wohnung .
*

Holley wurde zweimal gehangt
Ein Tatsachenbericht von Peter Hart

Arne Holley wurde um das Jahr 1400 in dem damals
noch kleinen Städtchen Berlin geboren . Er war der Sohn
eines armen Krämers , und man sagte ihm nach , daß er zu
den schönsten Hoffnungen berechtigte .

-

Arne war ungefähr zweiundzwanzig Jahre alt , als er
eines Tages einen Mann mit nach Hause brachte , der ihn
unterwegs um etwas Brot angesprochen hatte , ein ge
wisser Gloy . Arnes Eltern gefiel dieser Mann nicht , sie
machten daher aus ihrer Abneigung feinen Hehl und ver¬
juchten , ihren Sohn umzustimmen , als dieser dem Fremden
ein Nachtlager anbot .

Aber es blieb bei Arnes Wünschen , und der Unbekannte
hielt sich mehrere Tage in dem Häuschen auf . Am vierten
Tage erklärte der Gast , daß er weiterwandern wolle . Und
man fand nichts dabei , als Arne den Fremdling ein Stück
Wegs begleitete , und sah ihnen winkend nach , als die beiden
um die nächste Häuserede verschwanden . Noch wußten die
Eltern nicht , was ihnen bevorstand , aber nach einigen

Stunden wurden sie gewahr , daß sich Arne dem Unbekann¬
ten angeschlossen haben mußte . Er blieb trok aller Nach¬
forschungen verschollen .

Es waren ungefähr zehn Jahre verflossen , als in Kölln
bei Berlin zwei Männer wegen Mordes dem Richter zuge¬
führt wurden . Arne Holley und Gloy . Mit Windeseile

auch zu Ohren von Holleys Eltern , deren Freunden und
verbreitete sich das Gerücht von der Verhaftung und kam

Bekannten . Fassungslos stand man und konnte nicht

glauben , daß Arne eine solch unmenschliche Tat begangen
hätte .

Sei es nun , daß der Henker Mitleid mit Arne hatte ,
sei es , daß die Volksmeinung das ihre dazu tat ; jedenfalls
tam zwischen dem Henker und dem Delinquenten eine Ver¬

rechtigkeit vermittels einiger Kunstgriffe entzogen werden
einbarung zustande , nach welcher Arne der irdischen Ge¬

sollte . Unter entsprechender Zuhilfenahme von
sonderen Art metallener Hafen sollte die Hinrichtung bei

ihm nur vorgetäuscht werden . Der Henker erklärte dem .
Todeskandidaten genau , wie er sich nach der Prozedur des

scheinlich sehr zahlreichen Zuschauern etwas merke . In
Hängens zu verhalten habe , damit niemand von den wahr¬

den späten Abendstunden sollte dann der vorgebliche

Leichnam abgenommen und in Sicherheit gebracht werden .
Gesagt , getan ! Am Tage der Hinrichtung traten die

beiden Berurteilten ihren letzten Gang zum Galgen an .
Viel Volk war auf der Richtstätte zusammengelaufen , und
man wunderte sich über die Ruhe und Gelassenheit der
beiden Sünder .

Als das Urteil noch einmal verlesen und der Stab ge¬
brochen war , ergriff der Henter zunächst Glon , legte ihm
die Schlinge um den Hals und zog die Leiter , darauf der
Todeskandidat stand , fort . Nach wenigen Sekunden hatte
der böse Glon seine letzte Reise angetreten .

Nun bestieg Arne die Leiter . Interessiert sah er um
sich , als ihm der Henker den Strick über den Kopf warf

Das Volk hatte sich verlaufen , und die Dämmerung
brach herein , als sich ein Marktwagen der Richtstätte
näherte . Die Insassen , ein Bauer und sein Knecht , wandten
neugierig feinen Blick von der Richtstätte . Und als der
Wagen in unmittelbare Nähe der Galgen gekommen war ,
fuhr der Knecht plötzlich erschaudernd zusammen . Zitternd
machte er seinen Herrn darauf aufmerksam , daß einer der
Gehängten eben den Arm erhoben habe .

wenig , geschweige für einen Bogenschuß ! Allerdings dürfte
es sich nur um einen Weitschuß ohne Rücksicht auf ein be¬
stimmtes Ziel gehandelt haben . Daß aber der Stein von

einer Schüzengilde gesetzt wurde , und zwar auf einer
scheibenartigen Tafel , erinnert stark an die modernen Ge¬
bräuche . R . H. K.

Stupps schwänzelte vor Mizzi Bärbers Haus auf und ab .

Die blonde Mizzi war heute , wie ihre übrigen Kolleginnen ,
probefrei , und sie hatte dem verliebten Stupps versprochen ,

mit ihm einen kleinen Ausflug zum Starnberger See zu
machen .

Wo sie nur bleibt !" dachte Stupps . Seit ' ner halben
Stunde warte ich nun schon hier !" Mit jäher Entschlossenheit
ging er zur Haustür und zog dort lange und anhaltend den
Glockenzug , daß es nur so im Hause widerhallte .

Oben wurde vorsichtig ein Fenster geöffnet , und Mizzi sah
entsegt herunter .

„ Bist wohl nicht gescheit !" raunte sie . „ Wart ' auf mich
an der Ede . Meine Mutter darf doch nichts wissen !"

Mizzi zog sich rasch zurück , denn eben wurde ein Neben¬
fenster aufgerissen , aus dem sich ein ziemlich resolut aussehen¬
der Frauenkopf streckte . Es war Mizzis Mutter .

" Was wollen ' s denn ? " rief sie scharf herunter .

Stupps troch erschrocken in sich hinein . Schließlich begann
er stotternd : „ Wohnt . . . wohnt . . . vielleicht bei Ihnen .
bei Ihnen der Herr Herr
Wadlbacher ? Kommissionsrat Wadlbacher ? "

Kommissionsrat

„ Sier wohnt tein Wadlbacher ! Schauen ' s , daß Sie wei¬
terkomm ' ! Unverschämtheit , so an der Glocken zu zieh ' n , daß
die Fensterscheiben wackeln !" Frau Bärber warf ergrimmt
das Fenster zu , und Stupps schlich grinsend um die Ecke .

SieEndlich erschien jung und frisch die blonde Mizzi .
schalt den zerknirschten Stupps tüchtig über sein unbedachtes
Läuten aus , und alsdann ging es zur nächsten Haltestelle der
Pferdebahn .

In dem Vorraum der Gemäldeausstellung „ Zum Glas¬

palast " war nur wenig Betrieb , als Peter und Toni ankamen .
„ Grüß Gott !" wünschten sie frisch und gingen zu dem Tisch

hin , an dem der Beamte saß , der die Annahme der Bilder
registrierte .

„ Na , was haben Sie ? " forschte der Beamte freundlich .
Junge Dame mit Sonnenschirm !" erklärte Peter strahlend .

Er hielt sein Bild zur Ansicht hoch . Der Beamte nickte aner¬
tennend und begann , Peters Personalien zu notieren .

Während die beiden jungen Leute sich glücklich anlächelten ,
wurde die Tür aufgerissen , und ein vierschrötiger Dienstmann
brachte ein riesiges Bild auf dem Buckel hereingeschleppt .

Hinter dem Dienstmann erschien ein älterer , kultiviert aus¬
sehender Herr in Zylinder und Havelock , und Peter erkannte
den Ankömmling als den Bekannten Professor Haberland .

Ein Diener fam , verbeugte sich vor dem Professor und ging
dann zu Peter hin , um diesem sein Bild aus den Händen
zu nehmen . Da er es nicht sonderlich zart am Rahmen an¬
faßte , sagte Töni ängstlich : Borsicht ! Borsicht !"

Der Bauer sah verständnislos drein . Er glaubte an

feinen Sput , und da er ein mutiger Mann war , lenkte er
sein Gefährt direkt unter den Galgen . Kaum aber war er

angelangt , da ertönte zu seinem Entsetzen von oben :

„ Gottsei dant , daß Ihr da seid ! Macht schnell !"

Der Bauer faßte sich zuerst . Wenn ein Toter noch lebt ,

dachte er , dann hat sicherlich der Herr seine versöhnende
Hand im Spiel . Von dem Knecht unterstützt befreite er

den Gehängten aus seiner peinvollen Lage und fuhr eiligst
davon .

Aber schon unterwegs gereute den Bauer seine Hilfe .

Er machte sich Vorwürfe , in den gerechten Ablauf der

Dinge so einschneidend eingegriffen zu haben , und sann
darauf , wie er seine Mitschuld vergessen machen könnte .
Schließlich kam er zu dem Entschluß , Arne neu einzukleiden
und ihm zur Flucht außer Landes zu verhelfen . . . auf
Nimmerwiedersehen .

Nach einer Stunde erreichte der Bauer sein Gehöft . Er

schenkte Arne Kleidung und bot ihm bis zu den frühen
Morgenstunden ein Nachtlager in seiner Kammer an , da
niemand von dem Aufenthalt des Fremden Kenntnis er =
halten sollte . Arne zog sich sofort um und legte sich zur
Ruhe .

Als er aber den Bauer im Schlafe vermeinte , erhob er

sich , machte sich an die Lagerstatt seines Retters heran und
versuchte , diesem die Geldkaze zu entwenden , die er unter
seinem Kopftissen hatte liegen sehen . Er war doch ein

Verbrecher geworden Arne aus Berlin ! Der Bauer

aber , der ob der merkwürdigen Geschehnisse der letzten
Stunden noch kein Auge zugemacht hatte , nahm das diebi¬
sche Vorhaben sofort wahr ; er rührte sich allerdings nicht

und tat , als wenn er fest schlief .

-

Erst als jener sich zur Flucht wandte , sprang der Bauer

auf , griff zu einem eichenen Stock und hieb den Dieb über
den Kopf , der bewußtlos zusammenbrach .

Und nun griffen der Bauer und der Knecht den Bes
wußtlosen , trugen ihn wieder auf den Wagen und fuhren
zur Richtstätte zurüd . Sie fnüpften Arne wiederum auf ,

und nun erst gab er seinen Geist auf . . .

Als am anderen Tage die Gehenkten vom Galgen ges
nommen wurden , wunderte man sich sehr , daß einer der
Toten ganz andere Kleidung trug als am Tage der Hin¬
richtung . Auch konnte man sich nicht erklären , daß seine

Füße der Fesseln beraubt waren

Die Beteiligten aber verrieten aus naheliegenden
Gründen nichts . Erst viel später kamen die Zusammen¬
hänge ans Tageslicht .

Der dicke Mann : „Ach Fräulein Berta , wenn Sie mich also
nicht heiraten wollen , dann helfen Sie mir bitte wenigstens
wieder auf die Beine ! "

„ Sam ' s sich nicht so mit Ihrem Gefleckse !" brummte der
Diener erhaben .

„ Was ! ?" Peter wollte aufbegehren , aber Toni faßte ihn

am Arm und sagte verächtlich : " Ach , lassen Sie ihn doch !
Was versteht denn der schon von Kunst !"

Der notierende Beamte hatten den Professor erkannt . So¬

fort sprang er aufgeregt auf und dienerte : „ Herr Professor !"

Professor Haberland winkte dem Beamten herablassend zu ,

und genau so herablassend erwiderte er den höflichen Gruß

Peters , den Toni darauf in den Arm zwickte , indem sie raunte :
Wer ist denn das ? "

-Peter flüsterte zurück : „ Haberland ! Professor Haberland
ein ganz großes Tier . Wollen mal hören und sehen , was er
diesmal ausstellt ."

Professor Haberland wandte sich nunmehr an den devoten
Beamten .

„ Hören ' s : mein Gemälde wird erst vor dem Aufhängen
ausgepackt . Und nun notieren ' s : Professor Haberland : „ Tann¬
häuser im Venusberg !" Haben ' s richtig verstanden ?"

,,Gewiß , Herr Professor , gewiß !" versetzte der eifrig schrei¬
bende Beamte . Gemälde von Professor Haberland . Titel :
Tannhäuser im Benusberg !"

Schön !" brummte Haberland und kam alsdann mit dem

herbeigeeilten Ausstellungsleiter ins Gespräch .
,Gehen wir schon ! " sagte Peter etwas enttäuscht darüber ,

Haberlands Bild nicht gesehen zu haben . Sie gingen hinaus ,
und unter dem Portal blieb plöglich Toni lachend stehen .

, ,Was machen wir jetzt , Peter ? " fragte sie und sah den
jungen Maler an .

" Wissen Sie was ? " sagte dieser lachend . „ Wir fahren
hinaus zum Starnberger See und haben den ganzen Tag für
uns ! "

Etwas bedenklich nickte Toni mit dem Kopfe .
Leise bittend drängte Peter : „ Ia . . ? "

Sie sah ihn an und lachte im nächsten Augenblick über¬
mütig auf .

„ Fahren wir halt nach dem Starnberger !" rief sie aus ,
worauf Peter das braunlockige Mädchen übermütig unter den
Arm faßte und lachend mit ihr davonging .

Vergnügt und ausgelassen wie die Kinder tollten sich Toni
und Peter am Gestade des Starnberger Sees , der sich leuchtend
blau in die Weite erstreckte . In der Ferne grüßte Starn¬
berg , hoch oben in den Lüften jubelten Lerchen , und den blu¬
migen Wiesen entströmte ein balsamischer Duft .

Die beiden jungen Leute kamen bei einem Kahnverleiher
vorüber , der sie schmunzelnd begrüßte und fragte , ob sie nicht
Lust hätten , eine Kahnpartie über den See zu machen .

,Na , wollen wir ? " fragte Peter .
Toni nickte glücklich .

( Fortsetzung folgt . )
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Weihnachtseinkäufe für die Frau
Was ist immer wieder die Hauptsache beim Schenken , ganz

besonders , wenn es sich um Frauen handelt , denen man eine
Freude machen will ? Warum macht man sich so viel Mühe
um die Gaben : weil Frauen viel feinfühlender sind , als man
glaubt , weil sie selbst nachdenken über das , was sie schenken
wollen und daher sehr empfänglich sind für gezeigte Nachdenk¬
lichkeit : die einen wesentlichen Teil der vorweihnachtlichen
Wochen ausmacht , und die sich festlich auslöst am Heiligen
Abend .

Darum : gründlich nachdenken über die Gaben für die Frau
oder Mutter oder Braut . Nicht aufs Geratewohl kaufen !
Sondern nach den Herzen der anderen hinhor =
chen und zu erspähen suchen , was sie erfreuen würde , womit
man ihnen einen langgehegten Wunsch erfüllen könnte .

umKleinmöbel und Kombinationsmöbel schenken ,
gleich bei etwas Wichtigem zu beginnen , das sicher auf man¬
chem Wunschzettel obenan steht , hat Sinn und macht Freude .
Denn es gibt faum einen Haushalt , in dem genug fleine Tische
sind oder in dem nicht ein geschmackvoller Blumenständer für
Mutters grüne Pflanzen fehlte , in dem nicht noch die praf¬
tische schmale Kommode angebracht wäre , aus der später mit
einer zweiten zusammen ein Büfett entsteht oder ein Bücher¬
brett , in dem ein einfacher Sekretär zum Schreiben eingebaut
ist . Und wie wäre es mit dem netten buntladierten Schirm¬
ständer für den Eingang ? Oder einem neuen Hocker fürs
Badezimmer , der freundlich grünen Dielengarnitur und dem
hübschen Zeitungshalter in gemäßer , unverschnörkelter Form ?

Wenn wir von der Wohnung sprechen , kommen wir nicht
darum herum , auch die Keramikvasen und tönernen
Aschbecher und die gläsernen Schönheiten zu nennen , die zur
Behaglichkeit unserer Räume beitragen , auch Porzellanaschen¬
schalen , vielleicht aus unseren staatlichen Manufakturen , in
einfachster Ausführung , oder , um noch einmal auf Glas zurück¬
zukommen : Teekannen aus Glas und gläserne Tassen die
aus Thüringen stammen sind neu und hübsch . Und die
Lampen ! Wie manche Frau hätte gern an der Nähmaschine

so ihr die nicht auch noch fehlt eine kleine Nählampe ,
die eigens so hergestellt wird , daß sie an der Maschine befe¬
stigt werden kann und ein gutes helles Licht auf die Näharbeit
wirft .

-

-

Der Teppich , ob aus Hanf gedreht oder ob aus Wolle
gearbeitet , Brücken oder Bettvorleger , alles dieses , wenn es
vonnöten ist , wird jede Frau freuen : zumal der Ueberschuß
vom Haushaltungsgeld doch immer für Kleider verwandt
wird und jetzt zu Weihnachten noch für die Geschenke an die
anderen : weshalb der Gedanke an die Erfüllung eines solchen
Wunsches in viel zu weiten Fernen liegt , als daß er für
möglich gehalten würde : um so größer die Freude . Auch Gar¬
dinenstoff oder fertig genähte Vorhänge , wobei man auf jeden
Fall den Tapezierer zu Rate ziehen sollte , sonst kommt am
Ende ein schwer wieder gut zu machender Irrtum heraus bei
dem unüberlegten Einkauf ! sind sicher in manchen Fällen
erwünscht .

-

Das wären die Dinge , die bei aller Schenkfreude mit ein
wenig Selbstsucht verbunden sind : um so wichtiger ist es , daß
man sich nebenher noch eine Kleinigkeit ausdenkt , die eine
ganz persönliche Beziehung zum Beschenkten hat . Etwas , was

die Frau für sich allein hat , woraus die Liebe und Besorgtheit
des Gebers zu ihr sprechen kann . Frisches Kölnisch Wasser
oder eine nach Lavendel duftende Essenz unter dem Lichter¬
baum haben den kleinen Hauch von Luxus und Ueberfluß an
sich, den ein Geschenk so reizvoll macht , genau wie Seife in he =
sonders guter Qualität und Zigaretten in nicht alltäglicher
Packung .

Das , was allen Frauen immer fehlt , wovon sie nie zu viel
haben können , ist Wäsche . Nicht nur Haushaltungswäsche ,

auch die ist ihnen nicht unlieb ! - aber vor allem Wäsche , die

ste tragen . Dazu die Handschuhe , die es jetzt in so lustiger Art
gibt : bunte Wolle in jeder Farbe , mit und ohne Musterung ,

oder lederne für nachmittags . Und Strümpfe , graubeige oder

rötlich - grau in Seide und auch ein Paar rosa dünne Woll¬

Schmuck ist Lebensfreude
Geschmack an Stelle von Prozentum

Es ist kein Wunder , wenn man die Frage , ob wir Schmuck
tragen sollen , hin und wieder noch hört . Wir wissen alle ,

Deutschland ist arm an materiellen Werten , und wir haben
alle noch die Hungergesichter aus der bösen Zeit vor der Macht¬
ergreifung durch den Führer vor uns , wo ein Heer von

Arbeitslosen hoffnungslos in jeden neuen Tag sah , weil das
Nötigste , das Brot , fehlte . Da hätte man sich geschämt ,
Schmuck zu tragen .

reich sind wir gewiß nicht ,Diese Zeit ist überwunden ,
aber wer in Deutschland heute arbeiten will , findet wieder
Arbeit und wird auch satt . Wir können und wollen nichts ver¬
schwenden , und vor allem liegt uns jedes Prozen fern , aber
zur Lebensverneinung haben wir auch keinen
Grund . Wir haben ja alles , was gerade heute manchem
anderen Volk ein Sehnsuchtstraum ist und wertvoller als Gold¬

barren : Frieden und Sicherheit für unsere Arbeit und unsere
Ernährung , und darum auch gesunde Lebensfreude .

Wirtschaftlich und kulturell hat sich ein so schneller Aufstieg
vollzogen , wie er in der Geschichte einzig dasteht , und dieser
Aufschwung belebte auch das Goldschmiedehandwerk , das natür¬
ich für eine Weile in den Hintergrund treten mußte , als Brot

und Schuhsohlen für viele Volksgenossen kaum erschwingliche
Kostbarkeiten Ein aufblühendes Gold =
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waren .

Unterziehstrümpfe oder dickere aus dunkler platin - roter Wolle
für die falten Tage um Silvester oder im Januar . Strümpfe
machen immer Freude . Auch Ueberziehschuhe und Schuhe
überhaupt : die man allerdings nur auf einen unnötigen Um¬
tausch ! Und Taschentücher ! Es muß ja nicht gleich ein Duzend
sein .

Uebrigens : eins steht fest . Wenn man nicht genau weiß ,
was man einer Frau schenken könnte es gibt Frauen , die
man bei bestem Willen nicht aushorchen kann dann soll
man sich erkundigen . . Lieber die zwar nicht originelle , aber
praktische Frage stellen : „Was wünschst du dir zu Weihnach¬
ten " , als daß man etwas Unbrauchbares schenkt : Dazu nämlich
haben wir alle nicht genug Geld , das wäre unangebrachtes oder
falsch verstandenes Zartgefühl und ganz sinnlos .

Praktische Winte für Küche und Haus

Melissenkraut gegen Fieber
Die alten Hausmittel und damit die einheimischen Heil¬

fräuter kommen wieder in steigendem Maße zu Ehren . So
auch das Melissenkraut , das mit gutem Erfolge als fieber¬
widriges Mittel bei leichten Erkältungen angewendet wird .
Ein Teelöffel des Krautes wird mit heißem Wasser ausgezogen ,
durchgegossen , mit Zucker gesüßt und abends vor dem Schlafen¬
gehen getrunken .

Küchentücher oft wechseln !

Die Hausfrau darf nie an Wäsche sparen . Besonders oft
muß sie die Küchentücher wechseln . Sie mache es sich zur Regel ,
sich nach jeder Hausarbeit die Hände zu waschen . Sie darf nicht
ungewaschen die Kartoffeln schälen , wenn sie eben das Staub¬
tuch in der Hand gehabt hat . Die Uebertragung von Krank¬
heitserregern geschieht oft von der Hand in den Mund !

Beilage der DE 3 "

Quart ist gesund

Käsekuchen mit Hefeteig

Zutaten 200 Gramm Mehl , 15 Gramm Sefe , knapp
Liter Milch , 70 Gramm Fett , ein Eklöffel Zucker , ein Ei .

Zur Füllung : 375 Gramm Quart , 8 Liter Milch , 50
Gramm Zucker , 30 Gramm Korinthen ( getrocknete Wein¬
trauben ) , ein Eisschnee .

Zum Guß : 200 Gramm Puderzucker , 3 - 4 Eßlöffel Wasser .
Zubereitung : Einen mittelfesten Hefeteig herstellen , den

Boden und Rand einer mittelgroßen Springform mit Teig
belegen . Darüber die Füllung , zu der der Quark durch ein
Sieb gestrichen wurde , geben . Den Teig ungefähr zwanzig
Minuten ruhen lassen , darüber den Guß geben und dann ab¬
baden .

Käsetaschen

Zutaten : 150 Gramm Quark , 250 Gramm Mehl , 125 Gramm
Zuder , ein Ei , ein Eklöffel Fett , ein Backpulver .

Zubereitung : Alle Zutaten rasch zu einem Teig verkneten .
Vierecke ausrollen , Marmelade ( verbilligte ! ) daraufgeben , den
Teig zu einer Tasche zusammenschlagen , auf einem gefetteten
Blech abbacken .

Das Waschen von Crepe de Chine

Um das sehr empfindliche Crepe de Chine zu waschen , löst
man Seifenflocken in lauwarmem Wasser auf . Man muß das
Wasser so lange mit der Hand schlagen , bis die Flocken auch
wirklich aufgelöst sind . Darin wäscht man dann die Seide und
spült sie anschließend mehrere Male und sehr sorgfältig in
faltem Wasser . Das Spülen darf erst unterbleiben , wenn das
Wasser klar bleibt . Keinesfalls dürfen Geifenreste in der
Seide bleiben , denn wenn diese kleben bleiben oder eingebügelt
werden , bleibt die Seide an dieser Stelle hart und wird
streifig .

SS . - Bräute im Mütterschulungskursus
Der Reichsführer SS . hat den Befehl erlassen , daß die

Verlobungs - und Heiratserlaubnis der SS . - Männer von der
Teilnahme der zufünftigen Braut an einem der Kurse des
Reichsmütterdienstes im Deutschen Frauen¬
werf abhängig gemacht wird . Außer in den festen Mütter¬
schulen in Berlin und anderen Großstädten finden sich nun die
zukünftigen SS . - Bräute in den Kursen der Wanderlehrerinnen
auf dem Lande und in den fleinsten Städten zusammen . Sie

wollen das erlernen , was wichtig ist für die Frau , deren Mann
mitten im politischen Leben steht , der Wegbereiter sein soll
für das , was Führer und Regierung zum Besten des Volkes
anordnen . Die meisten der jungen Mädel faßten den Begriff
,Mütterschulungskursus " zu eng und hielten ihn für einen

Säuglingspflegekursus und meldeten sich daher für diesen .
Aber die Lehrerinnen klärten sie darüber auf , daß außerdem
noch andere bestehen , von denen für die künftige Hausfrau als
Grundlage wohl die Hauswirtschaft das wichtigste sei . Hier
erhält das Mädel das Rüstzeug für die Pflege und
Führung eines geordneten Haushaltes , damit
sie ihn so leitet , wie es nicht nur für sie und ihren Mann ,
sondern auch für das ganze Volt gut und richtig ist . Sie , die
meist aus irgendeinem Beruf kommt und keine Ahnung von
Hauswirtschaft , Einkauf und Kochen hat , wird hier mit all

diesen Fragen vertraut gemacht und erarbeitet sich alles zu¬
sammen mit den anderen Frauen und Mädchen , die an dem
Lehrgang teilnehmen . Die Mädel , die schon vollkommen in

neuzeitlicher Haushaltführung ausgebildet sind , weil sie sich an

irgendwelchen Abendkursen beteiligten , fönnen an einem der
anderen Mütterschulungslehrgänge teilnehmen : Gesundheits¬
und häusliche Krankenpflege , Nähen Basteln , Erziehungsfra¬
gen und Säuglingspflege . Es gibt eine ganze Anzahl junger
Mädel , die sich nicht nur an einem der Lehrgänge beteiligen ,

sondern an mehreren . Sie erhalten dann die Vollbescheinigung

schmiedehandwerk ist immer ein Zeichen dafür , daß ein
Volt wieder leben kann, daß es aufatmet , sich seines Lebens
freut und Freude daran findet , sich zu schmücken .

Der Sinn der Zeit hat auch den Sinn des Schmuckes um =

gewertet . Es geht nicht mehr um den Materialwert , sondern
um den künstlerischen Wert der Form , in der die Gestaltungs¬
traft des schöpferischen Handwerkers den Werkstoff erst zum
Leben und Leuchten bringt , ganz gleich , ob es sich um Platin
oder Diamanten oder um Silber und Bernstein , vielleicht sogar
um Holz , handelt .

Der deutsche Kunsthandwerker von heute weiß genau , um
was es geht und kennt seine kulturelle Aufgabe . So hilft er

mit , durch künstlerisch wertvollen Schmuck die Er¬

scheinung des deutschen Menschen geschmackvoll und würdig zu
gestalten und andererseits geht er mit freudigem Eifer an die
Aufgaben , die ihm neu aus den Forderungen der Zeit erwach¬
sen : er schafft Ahnenbecher , Ahnentafeln und mancherlei an¬

deres , was unseren neuen Lebensformen entspricht , daß es seine
ganze Gestaltungskraft braucht . Und es sprudelt wie ein junger
Quell aus seiner Phantasie .

Der Forderung der Zeit entspringt auch das Bestreben ,

besten Schmuck zu schaffen , der allen erschwing =
lich ist .

Es gibt schon für wenige Mark echte Schmuckstücke, echt in
Material und in der handwerklichen Gestaltung , also besteht
auch für Menschen mit schmalem Geldbeutel kein Grund mehr ,

ausgehändigt , zum Zeichen , daß sie an allen Kursen , mindes
stens aber an drei teilnahmen . Wie stolz wird so ein SS .

Mann sein , wenn er die Vollbescheinigung seinem Gesuch bei¬
fügen fann !

Wie ernst die Mädel ihre Pflichten als zukünftige Haus¬
frauen und Mütter nehmen , zeigt sich schon in den Kurien .
Im Nähkursus wird Flicken und Umändern von alten Klei¬
dungsstücken gezeigt . Da bringt eines Tages eine SS . - Braut
die Diensthose ihres Verlobten mit , um sie zu flicken . Der
ganze Kursus nimmt Anteil an dieser Arbeit , hier gibt eine
Frau gute Anweisungen , dort hilft eine andere , denn alle
wollen , daß diese Arbeit auch recht vonstatten geht und alles
ordentlich und gut aussteht . So , daß man gar nicht merkt ,
daß die Bure geflict ist " . Gerade die älteren Frauen und
Mütter , die auch an einem Mütterschulungskursus teilnehmen ,
wundern sich immer wieder über den Ernst der jungen Mädel ,
mit dem sie an ihre Arbeit gehen . Wenn diese Mädel in ihren
Hausfrauenberuf hineinkommen , dann werden sie nicht rat¬
und hilflos vor ihrer Aufgabe stehen wie andere , die aus dem
Beruf heraus in die Ehe gingen und die erst allmählich lernen
mußten , den Haushalt zu führen und sich einzurichten und denen

es oft trotz guten Willens nicht gelang , Ordnung in ihre Geld¬
mittel und in die Wirtschaft zu bringen , und dann eines

inTages ging die Ehe entzwei ! Die Mädel lernen den

Mütterschulungskursen all das , was sie befähigt mit den ge =
ringsten Geldmitteln auszukommen und gut und richtig zu
wirtschaften . Sie werden aber ebenfalls weltanschaulich ge =
schult , so daß sie ihrem zukünftigen Mann auch in diesen Fra
gen Kameradin sein werden .

Gerade jetzt vor Weihnachten sind die Lehrgänge der
Reichsmütterschule besonders start gefragt , damit die Mädel
sich am Heiligabend mit ihrem SS . - Mann verloben oder ihn
Weihnachten heiraten dürfen . E . Sch .

auf Schmuck zu verzichten oder sich mit Unechtem zu begnügen .
Es gibt wahre kleine Kunstwerte aus Gilber mit Bernstein ,
mit Korallen , und mit vielerlei Halbedelsteinen , Ringe und
Nadeln , Ketten , Anhänger und Armbänder , die im besten
Sinne Kostbarkeiten sind , aber kaum mehr kosten , als der
berüchtigte Negerschmuck der Nachkriegszeit aus Glas , Gala¬

lith , Messingblech und ähnlichem .

Mancher hat vielleicht noch alte Schmuckstücke in einer
Schublade , die fast vergessen sind und die er nicht tragen mag ,
weil sie seinem Geschmack nicht mehr entsprechen . Oft verfüm¬
mert edelstes Material auf diese Weise . Solche alten Schmud
sachen können wunderbar umgearbeitet werden .

Wir dürfen nicht nur Schmuck tragen , es ist gut und
erfreulich , wenn wir es tun , jeder nach seinen Möglich¬
feiten . Der Goldschmied , der Kulturwerte schafft und wirt¬
schaftlich seinen Platz in der Volksgemeinschaft ausfüllt , braucht
auch dich und mich , wenn er leben und schaffen soll , und wir ,
die wir alle Kämpfe hinter uns haben und täglich mit aller
Kraft am Aufbau mitarbeiten , haben ein Recht zur Lebens¬
freude , zu der auch das Sich -Schmücken gehört . Wenn wir
Schmuck tragen , der geschmackvoll ist und zu uns paßt , machen
wir andern und uns selbst eine Freude .

Und wenn wir Deutschen der Welt zeigen wollen , wer wir
sind und wie wir leben , dann können wir auf den Schmuc
nicht verzichten , der als letter freudiger Funken eine gepflegte

M. Sch .Erscheinung zu frönen vermag .

Herr Hollmann macht sich
keine Gedanken darüber . . .

was hätte ferr follmann auch mit dem Säubern von Alchenbechern zu tun ! - - Das ift Sache der Hausfrau ,

denkt er . Herr Hollmann würde aber wohl oft auch in Verlegenheit fein , wenn es feine Sache wäre . . .

Der feftfitzende häßliche Rand

von Nikotin , Tabak und Alche ift nämlich gar nicht so einfach wegzubringen . Aber da ift Mutter follmann praktisch -

fie nimmt imi ! Mit etwas heißer (iMi - Lauge find im Handumdreh ' n alle noch fo fefthaftenden flecke beleitigt und

Gerüche entfernt Deshalb lagt Mutter follmann auch nichte , wenn Vater qualmt , als wenn er es bezahlt bekäme .
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Die glückliche Geburt eines gesunden
Töchterchens zeigen hocherjteut an

W. Buse und Frau , geb . Baumann
Wybelsum

Die Geburt eines munteren

Sohnes zeigen an

Barge

R . Fischer und Frau , geb . Eckhoff
Timmel , den 14. Dezember 1936
3. Zt . Krankenhaus Aurich

Ihre Verlobung geben bekannt

Fenni , de Buhr

Albert Jungenfrüger

15 . Dezember 1986
Deternerlehe

Emden , 15 . Dezbr . 1936 .

Am 12 . Dezember wurde
unser Kamerad

Peter Better
durch den Tod abgerufen .

Wir werden ihm ein
ehrendens Andenken be =
wahren .

Die Kameraden

der Boltichußabteilung
Emden

Emden ,
den 16 . Dez . 1936

Am Dienstag verstarb
nach turzer hettiger Krant
heit uner liebes Junamädel

Janette Engelberts
im Alter von 13 Jahren .

Wir werden fie nie ver¬
geffen .

Die Scharführerin .

Jungmädel treten zur
Beerdigung an am Freitag
um 3 . 20 Uhr bei der Leichen¬
halle .

Völlen , Emden , den 15 . Dezember 1936 .

Statt besonderer Mitteilung .

Gott der Allmächtige erlöste heute abend

gegen 20 Uhr unsere liebe

Marta
im 25 . Lebensjahre von ihrem langen , mit beispiel¬
loser Geduld ertragenem Leiden .

In tiefer Trauer

Familie August Wallwey
Familie Karl Neidig

Tag der Beerdigung wird noch an dieser Stelle
bekanntgegeben .

Aurich , den 15. Dezember 1936 .
r

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter Wilhelmine mit

dem Landwirt Herrn Jakob
Broeksmid in Logumer¬
Borwert geben wir bekannt

Pastor Gossel und Frau
Elisabeth , geb . Daun .

Loquard .

Wilhelmine Goffel

Jakob Broetsmid
Verlobte

Loquard über Emden

Dezember 1936 .

Logumer -Vorwert
über Emden

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter Johanne mit dem

Schiffsoffizier HerrnRoelfVoß
Jheringsfehn II beehren wir

uns anzuzeigen

Sinrich Bleeker und Frau
Gretine , geb . Jakobs

Berlobte

Jobanne Bleeker

Roelf Bok

Jheringsfehn Il

Jher ingsfehn II , den 15 . Dezember 1936 .

Heute verschied im Krankenhause in Bremen unse

lieber Bruder , Onkel , Schwager und Neffe , der

Kaufmann

Diedrich Müller
daselbst im 64 . Lebensjahre .

Anna Deetjen , geb . Müller
Rudolf Rassau

Jellrich Rassau

Anna Rassau

Apotheker Oscar Rassau
Justizrat Müller

Emden , den 15. Dezember 1936 .

Gestern verschied an den Folgen einer Lungen¬

entzündung unser langjähriges Gefolgschaftsmitglied

Schweißer

Fritz Benjamins
Er war uns ein treuer Arbeitskamerad , dem wir

ein ehrendes Gedenken bewahren werden .

Betriebsführer und Gefolgschaft

der Emder Hafenumschlagsgesellschaft
m . b . H. , Emden

Ihre am 13 . Dezember zu Rechtsupweg
vollzogene Vermählung geben bekannt

Reinder Theeffen und Frau

Catharina Theessen
Groothuser Mühle

Ihre am 9. Dezember in Wiesmoor

voll ; ogene Vermählung geben bekannt

verw . Folterts
geb . Böden

Heinrich Steiger
Alma Steiger

geborene Balssen

Wiesbaden -Biebruh , Schlageterstr . 177

Gleichzeitig danten wir für
erwielene Aufmerksamteiten

Georgsfeld und Engerhase ,
den 12 . Dezember 1936 .

Heute abend entschlief
plöglich und unerwartet im
Krankenhause in Aurich
meine geliebte Frau , meiner
4 tleinen Kinder treu orgende
Mutter , unsere Tochter ,
Schwiegertochter ,Schwester ,
Schwägerin und Tante

Stientje Steinhorit
geb . Goldenstein

in ihrem 30 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübten
Herzens zur Anzeige

det trauernde Gatte

Johann Steinhorst
nebst Kindern und

Angehörigen .

Die Beerdigung findet
am Donnerstag , 21 Uhr ,
vom Krankenhause aus statt .

Sturm 13 / M . 63

Wittmund

Nach kurzer , heftiger
Krantheit verschied unser

lieber Kamerad

Hermann Dicken
Wir werden sein An¬

denten stets in Ehren halten .

Zur Beerdigung tritt der
Sturm am Freitag , dem
18 . D. Mts . , um 2 . 30 Uhr
in Wittmund im Parteilotal
Brauer an .

Potshausen , den 14. Dezember 1936

Heute nachmittag 2 Uhr nahm der Herr unsere

innigstgeliebte Tochter , unsere liebe gute Schwester ,
Enkelin , Nichte und Kusine

Meta Johanna Aleida
nach längerem Herzleiden im Alter von 29 Jahren zu
sich in sein Himmelreich .

In tiefem Schmerz

Heinrich Boekhoff und Frau
geb de Buhr .

Auguste Boekhof
Olga Boekhoff
Heinrich Boekhoff

nebst Angehörigen .

Beerdigung am Freitag , dem 18. Dezember , 12 Uhr .

Emden , den 13. Dezember 1936 .

Statt Jeder besonderen Mittellung

Heute vormittag entschlief nach kurzer heftiger
Krankheit , dennoch plötzlich und unerwartet , unser
lieber Opa , der

Fuhrmann

Fritz Schomburg
in seinem 76 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer zugleich im Namen aller Angehörigen

Familie H . Behrends

Die Beerdigung findet am Donnerstag , nachm .
2 Uhr , von der Alten Reihe 9 aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Westeraccum , den 14 . Dezember 1936 .

Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach langem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden , meine liebe Frau , unsere herzensgute
Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Adeline Pflüger
geb . Reentjes

街
Emden , den 16 . Dezember 1936 .

Am Sonnabend , dem 12. Dezember
warde das user Arbeitshamerad

Peter Bekker
durch den Tod entrissen .

Er war uns allen im Bautrupp ein treuer Mit
arbeiter .

Sein Andenken werden wir in Ehren halten .

Deutsche Arbeitstront

Betriebszelle Telegraphenamt .

Baltrum , den 13 . Dezember 1936 .

Am 12. Dezember starb nach längerer

Krankheit ein Kämpter der Idee Adolt

Hitlers

Marine - SA - Kamerad

Adolf Otten
vom Marine - Sturm 12/116

Trupp Baltrum

Otten war Mitbegründer des Trupps und ein stets
diensteiṭriger SA . Mann . Wir werden ihn nie vergessen .

Marine - SA - Trupp Baltrum

Danksagung .
Für die uns beim Hinscheiden unserer lieben

Entschlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir allen .
insbesondere Herrn Pastor Röbeles für die trostreichen
Worte und allen Nachbarn , die uns so treu zur Seite
gestanden haben , aut diesem Wege unsern

tiefgefühlten Dank .

Jheringsfehn . Harm Sanders und Familie .

Deutsches Rotes Kreuz , Sanitätszug Emden

Am 14 . Dezember d . J. ist unser lieber Kamerad

Elso Koch
zur großen Armee abberufen .

Er hat in den Jahren seiner Mitgliedschaft trotz
seines Leidens treu dem Deutschen Roten Kreuz seine
Pflicht erfüllt .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .
Der Zugführer .

Antreten zur Beerdigung Sonnabend , den 19. d . Mts .,
15 . 30 Uhr , beim Depot .

im 59 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Johann Pflüger

Gerhardine Pflüger
Harm Garrelts

nebst Angehörigen .

Beerdigung findet statt am Freitag , dem 18. Dez . ,
nachmittags 32 Uhr , Trauerandacht 4 Uhr auf dem
Friedhofe in Westeraccum .

Für die herzliche Teilnahme und die vielen Ehrun

gen beim Heimgange unseres lieben Entschlatenen

sagen wir allen

unseren herzlichsten Dank

Timmel

Frau N . Störmer

nebst Angehörigen .
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